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AUSLAGE-
STELLEN
Bäckerei Berck
Hauptstr. 40

Bäckerei Keller
Bahnstr. 15

Bäckerei Keller
am Bahnhof
Bahnstr. 173

Heegbach Apotheke
Bahnstr. 92

Postagentur Martin
Langener Str. 15

Immer aktuell!

www.immobilien-berninger.de
Tulpenweg 10 · 64291 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51 78 73 030
info@immobilien-berninger.de

Verkauf &
Vermietung
Wir sind gerne Ihr
verlässlicher Partner!

noch in 2022 verfügbar

Die Schneiderei

„Mary´s Flickstube“
Inh. Maria Strominski,

Friedrich-Ebert-Str. 95a
Erzhausen

Nach telefonischer Vereinbarung 
bin ich für Sie da.

0172/6720193  oder
06150/7793

Start frei zur „Doppel-8“ – 
25 Jahre Heegbachlauf 

Jubiläumslauf am 11. September 2022

(cs) auch in diesem Jahr heißt 
es am Kerbsonntag wieder: 
„start frei zur Doppel-8“. Bei 
unserem diesjährigen Jubilä-
umslauf feiern wir unseren 
25 Jahre „alten“ Kultlauf, bei 
dem es Läufer*innen gibt, die 
alle 25 Läufe absolviert haben.
als erinnerung an unser 
einmaliges Lauferlebnis, 
erhalten alle gemeldeten 
teilnehmer*innen ein ganz 
besonderes Kultkleidungs-
stück zu unserem Jubiläum. 
auch für die urmel und die 
schüler*innen wird es ein le-
gendäres Kleidungsstück ge-
ben, deshalb am besten direkt 
anmelden und am Lauftag an 
den start gehen!
Die Planung läuft auf hoch-
touren! unter Berücksich-
tigung eines ausgefeilten 
hygienekonzeptes und den 
jeweiligen Vorgaben der hes-
sischen Landesregierung zum 
Zeitpunkt des Laufes, werden 
die erforderlichen Maßnah-
men von den Kaltduschern für 
alle Läufer*innen umgesetzt! 
Wie gewohnt, werden wir 
den Lauf mit elektronischer 

Zeitmessung (Chip in der 
startnummer) und start/Ziel 
tor professionell austragen. 
Zur Kontaktvermeidung ist, 
wie bereits im Vorjahr, ein 
Blockstart vorgesehen.
seit über zwei Jahrzehnten 
haben die Kaltduscher den 
anspruch, ein Laufsporter-
eignis für alle generationen 
zu sein. Von gelegenheits-
läufern bis hin zu Leistungs-
läufern, für die Jüngsten bis 
hin zur „silber-generation“. 
am zweiten septemberwo-
chenende bewegt erzhausen 
alle, die spaß am Laufen 
oder Walken haben. Dieses 
Laufsportereignis ist für viele 
ein Familienfest geworden. 
auch für zahlreiche ambiti-
onierte hobbyläufer*innen, 
(Vorschlag: ohne Komma) 
aus der ganzen region, ist 
der heegbachlauf schon seit 
Jahren ein fester termin in der 
Laufplanung und bei uns ist 
jeder am ende ein gewinner!
In diesem Jahr gibt es eine 
weitere Möglichkeit, sich am 
heegbachlauf zu beteiligen. 
Die Kaltduscher rufen zum 

Jubiläums - Kuchenbackwett-
bewerb auf! Das thema lautet 
„25 Jahre heegbachlauf“. alle 
hobbybäcker*innen sind auf-
gerufen, ihrer Fantasie freien 
Lauf zu lassen und mit ihren 
Kreationen die „fachkundige 
Jury“ zu überzeugen. Die 
Kuchen werden bei der le-
gendären Kaltduscher Kuch-
entheke präsentiert und ge-
gen eine spende ausgegeben. 
alle Lauf-teilnehmer*innen 
und gäste der Veranstaltung-
haben die Möglichkeit, über 
die Kuchen abzustimmen. 
Weitere Infos zum ablauf und 
den hygieneregeln, gibt es in 
Kürze!
Wir, die Kaltduscher, wün-
schen auch in diesem Jahr 
allen kleinen und großen 
teilnehmer*innen ganz viel 
spaß beim Lauf am 11. sep-
tember 2022, wenn es wieder 
heißt: „start frei zur Dop-
pel-8“.
Jetzt anmelden unter www.
die-kaltduscher.de und sich 
das Jubiläums- Kultkleidungs-
stück sichern.
                       Die Kaltduscher

Erzhäuser 
Bücherei 

informiert
auch in den sommerferien 
sind wir für sie da!
Montag        15 - 18:30 Uhr
Dienstag      15 – 19:00 Uhr
Mittwoch     15 – 18:30 Uhr
Donnerstag  10 – 12 Uhr
es erwarten sie und euch Bü-
cher und viele andere Medien 
für alle Jahrgänge von 1 - 101: 
spiegel-Bestseller, reisefüh-
rer, hörbücher, Zeitschriften, 
DVDs und eine besonders 
schöne Kleinkinder-Leseecke.
Die Bücherei ist barrierefrei. 
als „ort der Begegnung“ be-
grüßen wir das tragen einer 
Maske.
Ihr und euer Büchereiteam

Erzhäuser Sänger feiern in Langen

erzhausen(nor) am vergange-
nen samstag (6.8.) machten 
sich um 14.00 uhr 23 sänger 
des erzhäuser Männercho-
res mit ihren Fahrrädern auf 
den Weg in die Langener 
gemarkung. Ziel war wie in 
früheren Jahren der schöne 
schrebergarten von herbert 
Broj. Die extreme hitze der 
vorhergehenden tage war 
glücklicherweise verfl ogen, 
stattdessen gab es einen 

angenehmen sonne-Wolken 
Mix. Zur stärkung gab es 
dort wie immer Köstliches 
vom grill, kühles Bier, apfel-
wein und auch alkoholfreie 
getränke. Im schutz unter 
dem Blätterdach von zwei 
nuss- und eichenbäumen ließ 
es sich wunderbar aushalten 
und relaxen. Bei stimmung 
und guter Laune gab es viel 
zu erzählen, vor allem die 1:6 
niederlage der eintracht ge-

gen den FC Bayern war gegen-
stand von vielen Diskussionen. 
gesungen wurde natürlich 
auch, Paul Weber dirigierte 
den Chor und so konnten die 
sänger einige Lieder aus ihrem 
repertoire darbieten.  gegen 
18.30 uhr ging es nach einem 
unterhaltsamen nachmittag 
wieder auf dem radschnell-
weg nach erzhausen zurück.
Dank zu sagen ist allen hel-
fern, vor allem aber hans 
Knöß für seine großzügige 
spende und natürlich gast-
geber herbert Broj für die 
perfekte ausrichtung des 
schönen grillnachmittags.
 nach der sommerpause wird 
in den Chorproben vor allem 
für das bevorstehende ge-
meinschaftskonzert mit dem 
Zvonky-Chor aus der tschechi-
schen Partnerstadt geprobt 
werden. Diese Veranstaltung 
soll wie geplant am 1. oktober 
2022 um 17.00 uhr im erzhäu-
ser Bürgerhaus stattfi nden. 
Informationen und Fotos über 
den Verein unter www.mgv-
erzhausen.de

Die 4. (oder 5.) Impfung  
- Wie und wann?

Prof. Dr. Jochen Maas

aktuell herrscht wieder einmal 
eine gewisse Konfusion, weil 
die empfehlungen der einzel-
nen Beteiligten – der gesund-
heitsminister, die stIKo, die 
eMa – nicht immer kongruent 
sind. Deswegen ein allgemeiner 
Leitfaden aus sicht der Wissen-
schaft. Der wichtigste Punkt 
sei aber vorweg erwähnt: Jede 
Impfung stellt eine individuel-
le entscheidung dar und muß 
mit dem jeweiligen hausarzt 
abgesprochen werden – die 
folgenden allgemeinen emp-
fehlungen müssen daher oft in-
dividuell angeglichen werden. 
generell aber gilt:
- risikopatienten (älter als 70 
Jahre, mit Vorerkrankungen) 
sollten die vierte Impfung mit 
dem vorhandenen Impfstoff 
(Moderna oder Biontech) so 
schnell als möglich erhalten. 
Der Impfstoff hat zwar eine ab-
genommene, aber immer noch 
vorhandene, schutzwirkung 
gegen Infektionen, aber noch 
wichtiger: er wirkt nach wie vor 
sehr gut gegen schwere Krank-
heitsverläufe. es spricht auch 
nichts dagegen, sich jetzt die 
vierte Impfung verabreichen 
zu lassen und nach Verfügbar-
keit des neuen, an omikron 
angepassten Impfstoff, sich ein 
fünftes Mal impfen zu lassen.
- Menschen, die dreimal ge-
impft sind, können sich eben-
falls ein viertes Mal mit dem 
herkömmlichen Impfstoff imp-
fen lassen (das schadet nicht), 
sollten aber in jedem Fall die 
auffrischungsimpfung mit 
dem an omikron angepassten 
Impfstoff im Frühherbst wahr-
nehmen. es wird wahrscheinlich 
im september 2-3 angepasste 
Impfstoffe geben, deren Ver-
abreichung dann sowohl einen 
höheren Infektionsschutz als 
auch einen sehr guten schutz 
gegen schwere Krankheitsver-
läufe garantiert. Diese Impfung 
wird dann auch mehr sicherheit 
für den Winter gegen potenti-
elle neue Virusvarianten liefern, 
denn diese Varianten werden 
von omikron abgeleitet sein 
und nicht von einer älteren Va-
riante (der aktuelle Impfstoff 
ist an die allererste Variante – 
Wuhan – angepasst). 
- Menschen, die dreimal ge-
impft und genesen sind, haben 
eine bessere Immunlage als 
nur dreifach geimpfte. auch 
sie sollten im herbst die vierte 
Impfung mit dem angepassten 
Impfstoff wahrnehmen, kön-
nen sich aber ein wenig mehr 
Zeit lassen als die vorher ge-
nannte gruppe. aber auch hier 

ist die schutzwirkung gegen 
potentielle neue Varianten der 
entscheidende Punkt, warum 
auch diese gruppe die vierte 
Impfung anstreben sollte. 
- …und Menschen, die noch gar 
nicht oder nur einmal geimpft 
sind (gibt es die noch?) sollten 
unverzüglich den herkömmli-
chen Impfstoff und im herbst 
dann die angepasste Variante 
erhalten.
abschließend noch zwei eben-
falls wichtige Punkte: 
neben den bewährten mrna-
Vaccinen wird es wahrscheinlich 
noch im herbst weitere soge-
nannte tot- bzw. subunit-Impf-
stoffe geben, die im Prinzip das 
reine spike-Protein enthalten. 
Diese zeigen ebenfalls eine gute 
Wirkung gegen die omikron-
Variante und können ebenfalls 
als Booster, also als 4. Impfung, 
verabreicht werden, egal, wel-
che Impfstoffe bei vorherigen 
Impfungen verabreicht wurden. 
Diese Impfstoffe werden aber 
wahrscheinlich etwas später 
als die angepassten mrna-
Impfstoffe verfügbar sein.
und last but not least: Ver-
gessen sie die grippeimpfung 
nicht! Durch die verschiedenen 
schutzmaßnahmen der letzten 
beiden Jahre (Masken, abstand, 
etc.) sind die jeweiligen grippe-
wellen ausgefallen. Damit ist 
die allgemeine Immunlage ge-
gen Infl uenza deutlich schlech-
ter als normal und die grippe 
wird im kommenden herbst 
weit mehr Menschen infi zieren 
als in normalen Zeiten. und 
grippe ist nicht harmlos, ihre 
todesrate liegt im gleichen Be-
reich wie die von Covid-19! Wir 
beobachten die situation aktu-
ell in australien, wo es gerade 
Winter wird: Dort füllen sich die 
Intensivstationen zunehmend – 
mit grippe-Patienten!
Die grippe und die Covid-
Impfung vertragen sich gut 
und können auch gleichzeitig 
verabreicht werden, in diesem 
Jahr allerdings noch getrennt, 
also linker arm und rechter 
arm. aber man kann sich na-
türlich auch in einem zeitlichen 
abstand impfen lassen. Für das 
Jahr 2023 befi nden sich bereits 
Kombinationsimpfstoffe in der 
entwicklung.
Ich hoffe, damit ein wenig 
zur Klärung der situation bei-
getragen zu haben, möchte 
aber noch einmal das eingangs 
erwähnte statement wieder-
holen: Jede Impfung ist eine 
individuelle entscheidung und 
sollte mit dem hausarzt abge-
sprochen werden. 
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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNG
der Gemeinde Erzhausen

Vollsperrung der Annastraße am 12.08.2022
Die Annastraße wird am 12.08.2022 von ca. 13.00 bis 16.00 Uhr 
zwischen den Einmündungen Kiefernweg und Wingertstraße we-
gen einer Veranstaltung voll gesperrt sein.

gez.

- Lange -
(Die Bürgermeisterin als Straßenverkehrsbehörde)

Fertigstellung von Reisepässen
Der Einwohnerschaft wird hiermit bekannt gegeben, dass die in der Zeit            
vom 25.06.2022 bis 01.07.2022
beantragten Reisepässe bei unserer Verwaltung, Zimmer 02, wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten zur Abholung bereitliegen. Die ab-
gelaufenen Reisepässe sind bei der Abholung mitzubringen. Sollte 
der Antragsteller nicht persönlich vorstellig werden können, ist dem 
Abholer eine Vollmacht auszustellen.
Erzhausen, den 09.08.2022
gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Die Gemeinde Erzhausen (8000 Einwohner)
sucht zum 01.09.2022  eine/n                                                                              

Bautechniker/in (m/w/d) für die 
Technische Verwaltung.         

Für die Aufgabenwahrnehmung steht eine unbefristete Stelle der 
Entgeltgruppe 10 TVöD zur Verfügung. Die wöchentliche Arbeits-
zeit beträgt 39,00 Stunden.
Die vollständige Stellenausschreibung können Sie auf unserer 
Homepage www.erzhausen.de unter der Rubrik Stellenausschrei-
bungen einsehen.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte, bis 
31.8.2022 an den:

Gemeindevorstand der Gemeinde Erzhausen, Postfach 28, 64386 
Erzhausen oder per E-Mail an personalverwaltung@erzhausen.de

Die Gemeinde Erzhausen (8000 Einwohner)
sucht zum 01.09.2022 oder später eine/n                                                                            

stellvertretende/n Fachbereichsleiter/in                       
(m/w/d) für den Bereich Finanzen.

Für die Aufgabenwahrnehmung steht eine unbefristete Stelle der 
Entgeltgruppe 11 TVöD zur Verfügung. Die wöchentliche Arbeits-
zeit beträgt 39,00 Stunden.
Die vollständige Stellenausschreibung können Sie auf unserer 
Homepage www.erzhausen.de unter der Rubrik Stellenausschrei-
bungen einsehen.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte, bis 
14.08.2022 an den:
Gemeindevorstand der Gemeinde Erzhausen, Postfach 28, 64386 
Erzhausen oder per E-Mail an personalverwaltung@erzhausen.de

Die Gemeinde Erzhausen (8000 Einwohner)
sucht nächstmöglichen Zeitpunkt eine                                                                            

stellvertretende KiTa-Leitung (m/w/d)
für die Kindertagesstätte Sandhügel.

Für die Aufgabenwahrnehmung steht eine unbefristete Stelle der 
Entgeltgruppe S15 TVöD-SuE zur Verfügung. Die wöchentliche Ar-
beitszeit beträgt 39,00 Stunden.
Die vollständige Stellenausschreibung können Sie auf unserer 
Homepage www.erzhausen.de unter der Rubrik Stellenausschrei-
bungen einsehen.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte, bis 
28.08.2022 an den:
Gemeindevorstand der Gemeinde Erzhausen, Postfach 28, 64386 
Erzhausen oder per E-Mail an personalverwaltung@erzhausen.de

Auszug aus der Niederschrift über die
11. Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, 

8.07.2022, 20.00 Uhr, im großen Saal des
Bürgerhauses, Rodenseestr. 9

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt um 
20:05 Uhr die Anwesenden und eröffnet ordnungsgemäß die frist-
gerecht eingeladene 11.Sitzung der Gemeindevertretung.
Ein besonderer Gruß geht an Steffen Greb als nachgerückter Ge-
meindevertreter für Florian Heidenreich.
Im Anschluss wird die Beschlussfähigkeit mit 21 Mitgliedern fest-
gestellt. Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
liegen nicht vor und werden auch nicht erhoben.
2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevorstand:

Personalia
Der langjährige Fachbereichsleiter des Fachbereichs II Finanzen Wil-
helm Frese wird mit großem Dank zum Ende Juli in den Ruhestand ver-
abschiedet. Neuer Leiter, bereits kommissarisch in Verantwortung, ist 
ab 1.August 2022 sein derzeitiger Stellvertreter Alexander Steinmetz.
Der Gemeindevorstand hat seit der letzten Gemeindevertretersit-
zung Beschlüsse gefasst über die Besetzung der Fachbereichsleitung 
des Fachbereichs III Technische Verwaltung mit Frau Sabine Gärt-
ner und die Leitung des Fachdienstes Ordnungsamt, der Name wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. Beide Führungskräfte beginnen am 
1. September 2022. Gleichzeitig wird zum 1.September 2022 die 
Informations- und Kommunikationstechnik aufgrund gestiegener 
Anforderungen aus dem Fachbereich III Technische Verwaltung he-
rausgelöst und mit dem derzeitigen Stelleninhaber Thorsten Heller 
als Leiter als eigene Stabsstelle eingerichtet (siehe Beschlussempfeh-
lung des Haupt- und Finanzausschusses vom 20.01.2022).

Die Stellenbewertungen für acht Beschäftigte sind zwischenzeitlich 
durchgeführt und haben in fast allen Fällen die bereits im Haushalts-
plan 2022 vorgesehene Anhebung ergeben. Die Anhebung ist mit 
Wirkung zum 1. Januar 2022 erfolgt.

Herr Steffen Marx wurde zum Gemeindejugendfeuerwehrwart er-
nannt, zunächst kommissarisch bis zur Jahreshauptver-sammlung 
2023.

Elektro-Carsharing
Der Vertrag über das Fahrzeug der Entega AG (Renault ZOE), wel-
ches den Erzhäusern als Carsharing Fahrzeug zur Verfügung steht, 
wurde nach entsprechendem Vorstandsbeschluss auf unbestimmte 
Zeit mit einer Mindestlaufzeit von einem Jahr verlängert (monatliche 
Kosten 100 EUR statt bisher 50 EUR). Das Fahrzeug steht auf dem 
Parkplatz des Bürgerhauses und kann von Jedermann mit einer gül-
tigen Fahrerlaubnis nach Registrierung gebucht werden. Die Regist-
rierung ist online mö-lich (entega-elektromobil.de).

Weitere E-Ladesäulen am Hessenplatz
Eine zweite E-Ladesäule mit zwei Ladeplätzen steht ab sofort auf 
dem Parkplatz Hessenplatz, Bahnstraße 66, zur Verfügung. Vor 
dem Bürgerhaus wird demnächst neben den zwei bestehenden 
La-deplätzen von der Entega AG eine weitere Ladesäule mit zwei 
Ladeplätzen eingerichtet. Sofern Erzhausen die Möglichkeit für den 
geförderten Bezug weiterer Ladesäulen bekommt, wird die Ver-
waltung dem Gemeindevorstand deren Einrichtung im Bereich des 
Bahnhofs vorschlagen.
Förderprogramm Zukunft Innenstadt (VII/40)
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, die für den Bahnhofsvor-
platz ausgeschriebenen Planungsleistungen für 20.508 EUR an das 
Landschaftsarchitekturbüro Thomas Englisch aus Mainz zu verge-
ben.
Pilotprojekt DaDiLiner (VII/80 1. Ergänzung)
Der Gemeindevorstand wurde darüber informiert, dass der DaDi-
Liner mit Verspätung eingeführt wird. Nach aktueller Information 
ist Betriebsbeginn des DaDi-Liners der 1. November 2022. Die Ver-
tragsunterzeichnung erfordert noch einen Gremienbeschluss zum 
Vertrag und zu einer Erhöhung der anteiligen Kosten in den Jahren 
2023 und 2024.
Kerb-Verlängerung des Pachtvertrages
Der Pachtvertrag für die Nutzung des Kerb-Geländes mit der Man-
fred Haus-mann GmbH wurde für weitere fünf Jahre zu ansonsten 
unveränderten Konditionen abgeschlossen.
Wahlen 2021, § 100 HGO
Der Gemeindevorstand hat außerplanmäßig Ausgaben für Wahlen 
im Jahr 2021 in Höhe von 16.802,79 EUR gebilligt und die Mittel 
gemäß § 100 HGO bereitgestellt. Gründe für die höheren Ausgaben 
waren a) die Trennung der Landratswahl von der Kommunalwahl, 
wodurch die Kosten für eine zusätzliche Wahl entstanden, und b) 
zusätzliche Aufwendungen für die Coronagerechte Einrichtung 
der Wahllokale sowie die wegen Corona stark angestiegene Zahl 
an Briefwählern verbunden mit entsprechendem zusätzlichen Auf-
wand.
Bebauungsplan Am Hainpfad
Die Untere Naturschutzbehörde hat im Zusammenhang mit der Prü-
fung der Ausgleichsflächenthematik in den Leimenäckern und im 
Bensensee festgestellt, dass die Gemeinde noch ein offenes Kom-
pensationsdefizit von 197.000 Ökopunkten hat, die eigentlich vor 
der Veröffentlichung des Bebauungsplans 2007 hätten ausgeglichen 
werden müssen. Der Gemeindevorstand wurde davon in Kenntnis 
gesetzt und die 197.000 Ökopunkte aus dem Ökopunkteguthaben 
der Gemeinde ausgeglichen. Es verbleiben der Gemeinde danach 
weniger als 10.000 Ökopunkte als Guthaben.

Hochwasserschutz
Dem Gemeindevorstand lag eine Mitteilungsvorlage der Bürger-
meisterin zum Thema Hochwasserschutz vor. Das Hessische Landes-
amt für Umwelt, Naturschutz und Geologie (HLUNG) hat für Hessen 
eine grobe Starkregenniederschlagskarte und Fließwegkarten veröf-
fentlich. Erzhausen kann sich eine eigene Starkregengefahrenkarte 
erstellen lassen, deren Nutzen aber gemäß Empfehlung des Wasser-
verbandes Schwarzbach Ried wegen des flachen Geländetopogra-
phie mit dem HLUNG zuvor abzustimmen ist. Der Abwasserverband 
erarbeitet aktuell eine Überflutungssimulation für das Kanalnetz, 
die auch das Thema Starkregen beinhaltet. Die Simulation ist für 
das 2. Halbjahr 2022 angekündigt. Die Ergebnisse wird der Vorstand 
prüfen und dann über eine Beauftragung einer Starkregengefahren-
karte entscheiden.

Segmented Approach
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, sich mit 1.700 EUR (50% 
des auf jede Kommune entfallenden Betrag) an einem Klageverfah-
ren der zusammengeschlossenen Kommunen (unter anderem Heu-
senstamm und Rüsselsheim) zu beteiligen. Die Gemeinde Erzhausen 
zeigt damit ihre Solidarität mit den betroffenen Kommunen und 
wendet sich gegen den Prozess der Einführung des Probebetriebes. 
Mit Blick auf die immer noch in Prüfung befindliche Verlegung der 
Route AMTIX-kurz könnten sich durch diese Beteiligung Erkennt-
nisse und Beziehungen ergeben, die im Fall einer eventuell nötigen 
Verteidigung gegen die erneute Einführung einer Nordverschiebung 
Richtung Erzhausen helfen können.

Mittagsverpflegung in den kommunalen 
Kindertagesstätten (VII/83, VII/87)

Die Vergabe der Mittagsverpflegung für die kommunalen Kinderta-
gesstätten ist erfolgt, den Zuschlag für drei Jahre und ein Jahr Ver-
längerungsoption hat Caseda Gastro aus Darmstadt erhalten. Der 
Caterer wird nach der Schließzeit der Kitas Anfang September mit 
der Verpflegung beginnen.

Neubau Kita Hainpfad, Vergabe Planung 
Außengelände (VI/288 4. Ergänzung)

Die Vergabe des Loses 5 der Planungsleistungen für die Freianla-
genplanung für den Neubau der Kita Hainpfad, musste aufgehoben 
und neu aufgesetzt werden, da keiner der Bieter die aufgestellten 
Kriterien erfüllte. Der Zuschlag im zweiten Vergabeverfahren erhielt 
das Architekturbüro braun + resler.

Gaststätte Bürgerhaus, diverse

Der Gemeindevorstand hat die Ersatzbeschaffung der Markise für 
den Biergarten in Höhe von 16.287,20 EUR und eines Speisewär-
mebeckens für 3.927 EUR beschlossen, außerdem die Aufbereitung 
des Parketts in Höhe von 18.809,84 EUR. Im Rahmen der Sanierung 
des Bürgerhauses wurde eine weitere Kanaluntersuchung der Ab-
wasseranlage Lüftungszentrale des Bürgerhauses für 1.642,94 EUR 
als Nachtrag beschlossen.

3.  Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Für die drei stattgefundenen Sitzungen des Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschusses berichtet die stellvertretende Ausschussvorsitzen-
de Özlem Gün. Für den Tagesordnungspunkt 10 berichtet sie über 
die Notwendigkeit einer erneuten Offenlage, da in den textlichen 
Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ein nicht 
gewünschter Wortlaut „30% der nutzbaren Dachflächen mit erneu-
erbaren Energien […]“ enthalten ist. Korrekt ist „30% der Dachflä-
chen mit erneuerbaren Energien […]“.
Die Vorsitzende des Sozial- und Kulturausschusses Lotta Ludwig be-
richtet über die Sitzung des Ausschusses. Der Vorgang Fahrdienst 
für in der Mobilität eingeschränkte Erzhäuser VII82 1. Ergänzung 
wurde im Ausschuss beschlussempfohlen und geht nun zur weite-
ren Beratung in den Haupt- und Finanzausschuss. Vorgang VII/98 
Anpassung der Kostenbeitragssatzung der KiTas verbleibt zur weite-
ren Beratung im Ausschuss. Geplant sei, hier auch die Elternbeiräte 
zu hören.
Da keine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses stattfand, er-
folgt auch keine Berichterstattung.
Klaus Süllow berichtet stellvertretend für Bürgermeisterin Claudia 
Lange über die Sitzung der Fluglärmkommission am 13.7.2022: Ak-
tuell ist in den Randflugzeiten (abends nach 22 Uhr und morgens 
vor 6 Uhr) ein höheres Flugaufkommen feststellbar, obwohl derzeit 
nur 75% des gesamten Flugaufkommens im Vergleich zu 2019 (vor 
der Corona-Pandemie) herrscht. Ein weiterer Grund des Anstiegs 
vermutet man in den notwendigen Routenverlegungen bedingt 
durch den gesperrten Luftraum über Russland. 
Die DFS hat intern eine Verlegeroute als Folge von Amtix kurz aus-
gearbeitet, die mangels Reife noch nicht offengelegt wurde. Ange-
kündigt ist die Offenlegung für 2023. Die neue Zeitschiene lässt ver-
muten, dass das Verfahren komplexer, als ursprünglich gedacht, ist.
Der Ausländerbeirat lässt sich entschuldigen und die Vorsitzende 
der Gemeindevertretung Tanja Launer berichtet über eine geplante 
Veranstaltung Mitte Oktober mit Unterstützung des DRK und der 
Feuerwehr.
Reinhard Neumann berichtet von der 3. Verbandsversammlung des 
Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen, die u.a. den Jah-
resabschluss 2021 behandelte.
Für weitere Ausschüsse oder sonstige Gremien erfolgt keine Wort-
meldung.
Vor Eintritt in die weitere Tagesordnung wird der Tagesordnungs-
punkt TOP 4 auf Wunsch
der Fraktion GfE in Teil B verschoben.
Tischvorlagen liegen nicht vor.
 Teil A:

5.  Änderung der Hauptsatzung
- Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Drucksache VII/113
Beschluss:
Die Gemeindevertretung verweist den Antrag in den Haupt- und 
Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)

6.  Beschilderung von Ausgleichsflächen in Erzhausen
- Antrag der Fraktion Büdnis90/Die Grünen -
Drucksache VII/114
Beschluss:
Die Gemeindevertretung verweist den Antrag in den Bau-, Verkehrs- 
und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(GfE)

                   Teil B:
4.  Sicherer Hafen - Antrag der SPD-Fraktion
Drucksache VII/99 1. Ergänzung
Der Gemeindevertreter Markus Boulanger erläutert für die GfE-
Fraktion die ablehnende Haltung seiner Fraktion zur vorliegenden 
Beschlussempfehlung. Die Fraktion legt Wert darauf, dass mit Bei-
tritt zur Initiative die zu beschließenden Punkte auch realistisch um-
gesetzt werden können und die notwendigen Rahmenbedingun-
gen (Räumlichkeiten, Finanzmittel, usw.) Bestandteil einer solchen 
Beschlussempfehlung sind. Er kritisiert, dass in keiner der vergan-
genen SKS-Sitzungen zu diesem Thema der Fachbereich Soziales 
beigeladen und gehört wurde. Er weist außerdem darauf hin, dass 
der Landkreis Darmstadt-Dieburg, als für die Flüchtlingshilfe verant-
wortliches Organ, bereits seit 2019 ein “Sicherer Hafen” seit und 
hier stellvertretend für seine Kommunen agiert. Daher beantragt die 
GfE-Fraktion die Rückverweisung in den Sport-, Kultur- und Sozial-
ausschuss.
Der Fraktionsvorsitzende der CDU Reinhard Neumann erläutert, 
dass die CDU jeweils eine Einzelabstimmung über die in der Be-
schlussempfehlung genannten 4 Punkte beantragt, sofern die 
Rückverweisung abgelehnt wird. Hintergrund ist, dass die CDU dem 
Punkt 3 der Beschlussempfehlung nicht zustimmen kann.
Beschluss:
Der Antrag wird in den Sozial- und Kulturausschuss zurückverwie-
sen.
Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (CDU, GfE), 11 Gegenstimme 
(SPD, Bündnis90/Grüne), 0 Stimmenthaltung(en)
Somit ist der Antrag der GfE auf Rückverweisung abgelehnt.
Beschluss:
Die Abstimmung erfolgt einzeln zu jedem Punkt aus dem Beschluss-
vorschlag.
Beratungsergebnis: 9 Ja-Stimme (CDU, GfE), 11 Gegenstimmen 
(SPD, Bündnis90/Grüne), 1 Stimmenthaltung (GfE)
Somit ist der Änderungsantrag der CDU auf Einzelabstimmung der 
Punkte abgelehnt.
Beschluss:
1. Die Gemeinde Erzhausen unterstützt wie zahlreiche andere Städ-
te die Initiative „Seebrücke – Schafft sichere Häfen!“ und erklärt 
sich zum „sicheren Hafen“, Sie tritt dem kommunalen Bündnis 
„Städte Sicherer Häfen“ bei.
2. Die Gemeinde Erzhausen erklärt sich dazu bereit, Menschen auf-
zunehmen, die auf ihrer Flucht aus Seenot gerettet worden sind, 
und teilt dies den zuständigen Behörden – insbesondere dem Bun-
desministerium - mit. 
3. Die Gemeinde Erzhausen begrüßt die bestehenden Programme 
auf Landes- und Bundesebene zur Aufnahme von Schutzsuchen-
den. Sie setzt sich gegenüber dem Bundesland Hessen und der Bun-
desregierung für die Einrichtung neuer bzw. die deutliche Auswei-
tung bestehender Programme zur Aufnahme von Geflüchteten ein. 
Sie bietet dafür selbst zusätzliche Aufnahmeplätze an, sofern die 
dafür nötigen Voraussetzungen vorhanden sind. 
4. Die Gemeindevertretung appelliert an die Bundesregierung, sich 
weiterhin und verstärkt für die Bekämpfung der Fluchtursachen so-
wie für die Rettung der Menschen im Mittelmeer einzusetzen. Die 
Gemeinde Erzhausen positioniert sich gegen die Kriminalisierung 
der zivilen Seenotrettung auf dem Mittelmeer spricht sich für siche-
re Fluchtwege, staatliche Seenotrettungsmissionen und eine men-
schenwürdige Aufnahme von Schutzsuchenden aus.
Beratungsergebnis: 11 Ja-Stimmen (SPD, Bündnis90/Grüne), 9 Ge-
genstimmen (GfE, CDU), 1 Stimmenthaltung (GfE)
Der CDU-Fraktionsvorsitzende Reinhard Neumann weist hinsichtlich 
des Abstimmungsverhalten darauf hin, dass die CDU Punkt 3 der 
Beschlussempfehlung nicht zustimmen kann. Die Bereitstellung von 
zusätzlichen Aufnahmeplätzen über die bereits erfolgte Zusicherung 
des Landkreis Darmstadt-Dieburg hinaus wird von der CDU nicht 
unterstützt. Die im Beschluss verwendete Formulierung, „sofern die 
dafür notwendigen Voraussetzungen vorhanden sind“, ist nicht nä-
her spezifiziert und hilft bei der Entscheidungsfindung nicht wirklich 
weiter.
7.  Wahl einer Stellvertreterin / eines Stellvertreters für die 
Verbandsversammlung der Kommunalen Informationsver-
arbeitung in Hessen (ekom 21) mit Sitz in Gießen;
Drucksache VII/9 2. Ergänzung
Aufgrund der Wahl von Daniel Seibold (CDU) als Vertreter, wird eine 
Neuwahl der Stellvertretung notwendig. 

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer stellt fest, 
dass kein Antrag auf geheime Wahl vorliegt und stellt den vorlie-
genden Wahlvorschlag zur Abstimmung.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung wählt Tobias Pippart (GfE) einstimmig als 
Stellvertreter für die Verbandsversammlung der ekom21.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(GfE)

Tobias Pippart nimmt die Wahl an.

8.  Antrag zum Neubau der Kindertagesstätte am Hainpfad
hier: weitere Vorgehensweise
Drucksache VI/288 4. Ergänzung
Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der Entwurfsplanung zu und er-
mächtigt den Gemeindevorstand auf dieser Basis die Genehmi-
gungsplanung und die Ausführungsplanung zu beauftragen. Das 
Ergebnis der Ausführungsplanung ist dem Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschuss und dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung 
vorzulegen.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
9.  Ausweisung von ökologischen Ausgleichsflächen
- Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Drucksache VII/105
Beschluss:
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, eine oder ggf. mehrere 
ökologische Ausgleichsflächen auszuweisen, die in Summe mindes-
tens diese beiden Maßnahmen kompensieren:
1.) Neubau Kita Hainpfad neben den Sportanlagen
2.) Verkauf und Bebauung der Fläche der bisherigen Kita Hainpfad 
inklusive der angrenzenden Ausgleichsfläche
Diese Ausgleichsmaßnahme ist zeitlich vor dem in Punkt 2 erwähn-
ten Flächenverkauf durchzuführen.
Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimmen (SPD, Bündnis90/Grünen, CDU), 
3 Gegenstimmen (GfE), 4 Stimmenthaltungen(GfE)
10.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Nördliche Haupt-
straße II - 6. Änderung“
Hier:
Beschluss zur Prüfung der während der öffentlichen Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. 
Änderung“ eingegangenen Stellungnahmen
Beschluss eines 2. Entwurfes der 1. Änderung und Ergänzung 
des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Änderung“
Beschluss der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 
2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der erneuten Behördenbetei-
ligung nach § 4 Abs. 2 BauGB 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 
2. Entwurf des Bebauungsplans
Die Gemeindevertretung beschließt:
a) Beschluss zur Prüfung der während der öffentlichen Aus-
legung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. 
Änderung“ eingegangenen Stellungnahmen

Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlagen beigefügten Be-
schlussvorlagen zu den während der Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 
2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen.

b) Beschluss eines 2. Entwurfes der 1. Änderung und Ergän-
zung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Än-
derung“

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 2 Abs. 1 den 2. Ent-
wurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplans „Nörd-
lich Hauptstraße II – 6. Änderung“

c) Beschluss der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 
Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der erneuten Behörden-
beteiligung nach § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 2. 
Entwurf des Bebauungsplans

Die Gemeindevertretung beschließt eine erneute öffentliche Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und eine erneute 
Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 i.V.m.      § 4a Abs. 3 BauGB 
zum 2. Entwurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungs-
plans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Änderung“.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

11.  Vorhabenbezogener B-Plan „Brühlweg“
Entwurf zur Änderung des bestehenden B-Plans
Drucksache VII/107
Beschluss:
Die Gemeindevertretung lehnt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ab, Stattdessen soll im Zuge des zu erstellenden Flächen-
nutzungsplanes, die angefragten Vorhaben Brühlweg betrachtet 
werden. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 4 Enthaltung(GfE)
12.  Regulierung der Nachverdichtung
- Rahmenplanung Innenentwicklung -
Drucksache VI/332 2. Ergänzung
Beschluss:
Grundsatzbeschluss Rahmenplanung zur Vorbereitung der In-
nenentwicklung:
Die Gemeindevertretung beschließt für den nachfolgend beschrie-
benen Planbereich die Prüfung der Innenbereichspotenziale in Form 
einer Rahmenplanung zur Vorbereitung der Innenentwicklung. Die 
Gemeindeverwaltung wird beauftragt ein Angebot für die Rahmen-
planung einzuholen. 
Räumlicher Geltungsbereich:
Der Planbereich ergibt sich aus der folgenden Abbildung. Dieser 
Planbereich dient zunächst als Orientierung für die Angebotseinho-
lung 
Es ist ein stufenweises Vorgehen geplant. Für die erste Phase steht 
ein Budget von 20.000 Euro im laufenden Haushaltsjahr zur Ver-
fügung. Die Angebotsergebnisse werden im Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschuss vorgestellt. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
13.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Rheinstraße 54“
Drucksache VII/108
Beschluss:
Die Gemeindevertretung lehnt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ab. Stattdessen soll im Zuge der Rahmenplanung „In-
nenentwicklung“ (Drucksache: VI/332 2. Ergänzung) das Vorhaben 
Rheinstr. 54 betrachtet werden. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)
14.  Industriestraße 15
Vergabe eines Straßennamens für das Areal
- Bürgeranliegen -
Drucksache VI/372 1. Ergänzung
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt den Straßennamen für das 
Areal „Industriestraße 15“ entsprechend dem Vorschlag der Eigen-
tümer in „Am Wildgraben“ umzubenennen, die Nummerierung soll 
fortlaufend zu den bereits errichteten Häusern vergeben werden. 
(14-23).
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
15.  Status befristet verpachtete Grundstücke im Baugebiet 
Hainpfad
Drucksache VII/115
Die Bürgermeisterin Claudia Lange geht auf die Fragen der Anfrage 
zum Status der einzelnen Maßnahmen (Rückbau, Konzept zu Anla-
ge der Ausgleichsfläche, Abgrenzung des Weges) und zum voraus-
sichtlichen Abschluss der Maßnahmen ein.
Die mündliche Antwort des Gemeindevorstands durch Bürgermeis-
terin Claudia Lange wird wie folgt zusammengefasst:
Mit der Unteren Naturschutzbehörde (UNB) ist geklärt, was zu tun 
ist. Es wird zu Änderungen bzw. Abweichungen des Bebauungs-
planes kommen. Aktuell werden in Abstimmung mit der UNB An-
gebote für die notwendigen Arbeiten eingeholt.
Der Fragesteller übt sein Recht auf eine von zwei möglichen Zusatz-
fragen aus und fragt an, ob bereits mit dem Rückbau der Grund-
stücke Im Bensensee und In den Leimenäckern begonnen wurde?
Die mündliche Antwort durch Bürgermeisterin Lange wird wie folgt 
zusammengefasst:
Der Rückbau sei durch die Eigentümer teilweise schon erfolgt und 
man werde nun die Eigentümer, die noch nicht zurückgebaut ha-
ben, anschreiben. Auf vereinzelten Grundstücken bestehen An-
pflanzungen, die theoretisch entfernt werden müssten. Hier gilt es 
eine einvernehmliche Lösung zwischen UNB, Gemeinde und Eigen-
tümer zu finden.
16.  Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt folgende 
Termine mit:

12.8. Tour der Hoffnung und Sommertour „Großer Frankfurter 
Bogen“ in Erzhausen. Hierzu gibt Bürgermeisterin Claudia Lange 
weitere Information. Die Tour der Hoffnung wird gegen 14:25 für 
ca. 30 Minuten vor dem Seniorenzentrum halt machen. Ein entspre-
chendes Rahmenprogramm zur Veranstaltung ist geplant und wird 
noch vorab veröffentlicht.

05.09. 19:30 Ältestenrat -- nicht öffentlich

13.09. 20:00 Ausländerbeirat 

15.09. 20:00 Haupt- und Finanzausschuss

19.09. 20:00 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss

22.09. 20:00 Sport-, Kultur- und Sozialausschuss

29.09. 20:00 12. Sitzung der Gemeindevertretung

Die Gemeindevertreterin Anette Gügel spricht über die aktuelle Art 
und Weise der Leserbriefe bzw. Artikel im Erzhäuser Anzeiger. Sie 
vermitteln den Eindruck, dass die Gemeindevertretung zerstritten 
sei und es fördere die Politikverdrossenheit. Sie appelliert an die 
Fraktionen in den Artikeln und Leserbriefen die Meinung der ande-
ren Fraktionen zu achten. Es sei Sachlichkeit gefragt.

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, schließt die 
Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer die Sitzung um 
21:42 Uhr und bedankt sich für die konstruktive Mitarbeit.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -                   - Thorsten Heller -
(Vorsitzende)                       (Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die
11. Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, 

8.07.2022, 20.00 Uhr, im großen Saal des
Bürgerhauses, Rodenseestr. 9

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt um 
20:05 Uhr die Anwesenden und eröffnet ordnungsgemäß die frist-
gerecht eingeladene 11.Sitzung der Gemeindevertretung.
Ein besonderer Gruß geht an Steffen Greb als nachgerückter Ge-
meindevertreter für Florian Heidenreich.
Im Anschluss wird die Beschlussfähigkeit mit 21 Mitgliedern fest-
gestellt. Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
liegen nicht vor und werden auch nicht erhoben.
2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevorstand:

Personalia
Der langjährige Fachbereichsleiter des Fachbereichs II Finanzen Wil-
helm Frese wird mit großem Dank zum Ende Juli in den Ruhestand ver-
abschiedet. Neuer Leiter, bereits kommissarisch in Verantwortung, ist 
ab 1.August 2022 sein derzeitiger Stellvertreter Alexander Steinmetz.
Der Gemeindevorstand hat seit der letzten Gemeindevertretersit-
zung Beschlüsse gefasst über die Besetzung der Fachbereichsleitung 
des Fachbereichs III Technische Verwaltung mit Frau Sabine Gärt-
ner und die Leitung des Fachdienstes Ordnungsamt, der Name wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. Beide Führungskräfte beginnen am 
1. September 2022. Gleichzeitig wird zum 1.September 2022 die 
Informations- und Kommunikationstechnik aufgrund gestiegener 
Anforderungen aus dem Fachbereich III Technische Verwaltung he-
rausgelöst und mit dem derzeitigen Stelleninhaber Thorsten Heller 
als Leiter als eigene Stabsstelle eingerichtet (siehe Beschlussempfeh-
lung des Haupt- und Finanzausschusses vom 20.01.2022).

Die Stellenbewertungen für acht Beschäftigte sind zwischenzeitlich 
durchgeführt und haben in fast allen Fällen die bereits im Haushalts-
plan 2022 vorgesehene Anhebung ergeben. Die Anhebung ist mit 
Wirkung zum 1. Januar 2022 erfolgt.

Herr Steffen Marx wurde zum Gemeindejugendfeuerwehrwart er-
nannt, zunächst kommissarisch bis zur Jahreshauptver-sammlung 
2023.

Elektro-Carsharing
Der Vertrag über das Fahrzeug der Entega AG (Renault ZOE), wel-
ches den Erzhäusern als Carsharing Fahrzeug zur Verfügung steht, 
wurde nach entsprechendem Vorstandsbeschluss auf unbestimmte 
Zeit mit einer Mindestlaufzeit von einem Jahr verlängert (monatliche 
Kosten 100 EUR statt bisher 50 EUR). Das Fahrzeug steht auf dem 
Parkplatz des Bürgerhauses und kann von Jedermann mit einer gül-
tigen Fahrerlaubnis nach Registrierung gebucht werden. Die Regist-
rierung ist online mö-lich (entega-elektromobil.de).

Weitere E-Ladesäulen am Hessenplatz
Eine zweite E-Ladesäule mit zwei Ladeplätzen steht ab sofort auf 
dem Parkplatz Hessenplatz, Bahnstraße 66, zur Verfügung. Vor 
dem Bürgerhaus wird demnächst neben den zwei bestehenden 
La-deplätzen von der Entega AG eine weitere Ladesäule mit zwei 
Ladeplätzen eingerichtet. Sofern Erzhausen die Möglichkeit für den 
geförderten Bezug weiterer Ladesäulen bekommt, wird die Ver-
waltung dem Gemeindevorstand deren Einrichtung im Bereich des 
Bahnhofs vorschlagen.
Förderprogramm Zukunft Innenstadt (VII/40)
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, die für den Bahnhofsvor-
platz ausgeschriebenen Planungsleistungen für 20.508 EUR an das 
Landschaftsarchitekturbüro Thomas Englisch aus Mainz zu verge-
ben.
Pilotprojekt DaDiLiner (VII/80 1. Ergänzung)
Der Gemeindevorstand wurde darüber informiert, dass der DaDi-
Liner mit Verspätung eingeführt wird. Nach aktueller Information 
ist Betriebsbeginn des DaDi-Liners der 1. November 2022. Die Ver-
tragsunterzeichnung erfordert noch einen Gremienbeschluss zum 
Vertrag und zu einer Erhöhung der anteiligen Kosten in den Jahren 
2023 und 2024.
Kerb-Verlängerung des Pachtvertrages
Der Pachtvertrag für die Nutzung des Kerb-Geländes mit der Man-
fred Haus-mann GmbH wurde für weitere fünf Jahre zu ansonsten 
unveränderten Konditionen abgeschlossen.
Wahlen 2021, § 100 HGO
Der Gemeindevorstand hat außerplanmäßig Ausgaben für Wahlen 
im Jahr 2021 in Höhe von 16.802,79 EUR gebilligt und die Mittel 
gemäß § 100 HGO bereitgestellt. Gründe für die höheren Ausgaben 
waren a) die Trennung der Landratswahl von der Kommunalwahl, 
wodurch die Kosten für eine zusätzliche Wahl entstanden, und b) 
zusätzliche Aufwendungen für die Coronagerechte Einrichtung 
der Wahllokale sowie die wegen Corona stark angestiegene Zahl 
an Briefwählern verbunden mit entsprechendem zusätzlichen Auf-
wand.
Bebauungsplan Am Hainpfad
Die Untere Naturschutzbehörde hat im Zusammenhang mit der Prü-
fung der Ausgleichsflächenthematik in den Leimenäckern und im 
Bensensee festgestellt, dass die Gemeinde noch ein offenes Kom-
pensationsdefizit von 197.000 Ökopunkten hat, die eigentlich vor 
der Veröffentlichung des Bebauungsplans 2007 hätten ausgeglichen 
werden müssen. Der Gemeindevorstand wurde davon in Kenntnis 
gesetzt und die 197.000 Ökopunkte aus dem Ökopunkteguthaben 
der Gemeinde ausgeglichen. Es verbleiben der Gemeinde danach 
weniger als 10.000 Ökopunkte als Guthaben.

Hochwasserschutz
Dem Gemeindevorstand lag eine Mitteilungsvorlage der Bürger-
meisterin zum Thema Hochwasserschutz vor. Das Hessische Landes-
amt für Umwelt, Naturschutz und Geologie (HLUNG) hat für Hessen 
eine grobe Starkregenniederschlagskarte und Fließwegkarten veröf-
fentlich. Erzhausen kann sich eine eigene Starkregengefahrenkarte 
erstellen lassen, deren Nutzen aber gemäß Empfehlung des Wasser-
verbandes Schwarzbach Ried wegen des flachen Geländetopogra-
phie mit dem HLUNG zuvor abzustimmen ist. Der Abwasserverband 
erarbeitet aktuell eine Überflutungssimulation für das Kanalnetz, 
die auch das Thema Starkregen beinhaltet. Die Simulation ist für 
das 2. Halbjahr 2022 angekündigt. Die Ergebnisse wird der Vorstand 
prüfen und dann über eine Beauftragung einer Starkregengefahren-
karte entscheiden.

Segmented Approach
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, sich mit 1.700 EUR (50% 
des auf jede Kommune entfallenden Betrag) an einem Klageverfah-
ren der zusammengeschlossenen Kommunen (unter anderem Heu-
senstamm und Rüsselsheim) zu beteiligen. Die Gemeinde Erzhausen 
zeigt damit ihre Solidarität mit den betroffenen Kommunen und 
wendet sich gegen den Prozess der Einführung des Probebetriebes. 
Mit Blick auf die immer noch in Prüfung befindliche Verlegung der 
Route AMTIX-kurz könnten sich durch diese Beteiligung Erkennt-
nisse und Beziehungen ergeben, die im Fall einer eventuell nötigen 
Verteidigung gegen die erneute Einführung einer Nordverschiebung 
Richtung Erzhausen helfen können.

Mittagsverpflegung in den kommunalen 
Kindertagesstätten (VII/83, VII/87)

Die Vergabe der Mittagsverpflegung für die kommunalen Kinderta-
gesstätten ist erfolgt, den Zuschlag für drei Jahre und ein Jahr Ver-
längerungsoption hat Caseda Gastro aus Darmstadt erhalten. Der 
Caterer wird nach der Schließzeit der Kitas Anfang September mit 
der Verpflegung beginnen.

Neubau Kita Hainpfad, Vergabe Planung 
Außengelände (VI/288 4. Ergänzung)

Die Vergabe des Loses 5 der Planungsleistungen für die Freianla-
genplanung für den Neubau der Kita Hainpfad, musste aufgehoben 
und neu aufgesetzt werden, da keiner der Bieter die aufgestellten 
Kriterien erfüllte. Der Zuschlag im zweiten Vergabeverfahren erhielt 
das Architekturbüro braun + resler.

Gaststätte Bürgerhaus, diverse

Der Gemeindevorstand hat die Ersatzbeschaffung der Markise für 
den Biergarten in Höhe von 16.287,20 EUR und eines Speisewär-
mebeckens für 3.927 EUR beschlossen, außerdem die Aufbereitung 
des Parketts in Höhe von 18.809,84 EUR. Im Rahmen der Sanierung 
des Bürgerhauses wurde eine weitere Kanaluntersuchung der Ab-
wasseranlage Lüftungszentrale des Bürgerhauses für 1.642,94 EUR 
als Nachtrag beschlossen.

3.  Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Für die drei stattgefundenen Sitzungen des Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschusses berichtet die stellvertretende Ausschussvorsitzen-
de Özlem Gün. Für den Tagesordnungspunkt 10 berichtet sie über 
die Notwendigkeit einer erneuten Offenlage, da in den textlichen 
Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ein nicht 
gewünschter Wortlaut „30% der nutzbaren Dachflächen mit erneu-
erbaren Energien […]“ enthalten ist. Korrekt ist „30% der Dachflä-
chen mit erneuerbaren Energien […]“.
Die Vorsitzende des Sozial- und Kulturausschusses Lotta Ludwig be-
richtet über die Sitzung des Ausschusses. Der Vorgang Fahrdienst 
für in der Mobilität eingeschränkte Erzhäuser VII82 1. Ergänzung 
wurde im Ausschuss beschlussempfohlen und geht nun zur weite-
ren Beratung in den Haupt- und Finanzausschuss. Vorgang VII/98 
Anpassung der Kostenbeitragssatzung der KiTas verbleibt zur weite-
ren Beratung im Ausschuss. Geplant sei, hier auch die Elternbeiräte 
zu hören.
Da keine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses stattfand, er-
folgt auch keine Berichterstattung.
Klaus Süllow berichtet stellvertretend für Bürgermeisterin Claudia 
Lange über die Sitzung der Fluglärmkommission am 13.7.2022: Ak-
tuell ist in den Randflugzeiten (abends nach 22 Uhr und morgens 
vor 6 Uhr) ein höheres Flugaufkommen feststellbar, obwohl derzeit 
nur 75% des gesamten Flugaufkommens im Vergleich zu 2019 (vor 
der Corona-Pandemie) herrscht. Ein weiterer Grund des Anstiegs 
vermutet man in den notwendigen Routenverlegungen bedingt 
durch den gesperrten Luftraum über Russland. 
Die DFS hat intern eine Verlegeroute als Folge von Amtix kurz aus-
gearbeitet, die mangels Reife noch nicht offengelegt wurde. Ange-
kündigt ist die Offenlegung für 2023. Die neue Zeitschiene lässt ver-
muten, dass das Verfahren komplexer, als ursprünglich gedacht, ist.
Der Ausländerbeirat lässt sich entschuldigen und die Vorsitzende 
der Gemeindevertretung Tanja Launer berichtet über eine geplante 
Veranstaltung Mitte Oktober mit Unterstützung des DRK und der 
Feuerwehr.
Reinhard Neumann berichtet von der 3. Verbandsversammlung des 
Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen, die u.a. den Jah-
resabschluss 2021 behandelte.
Für weitere Ausschüsse oder sonstige Gremien erfolgt keine Wort-
meldung.
Vor Eintritt in die weitere Tagesordnung wird der Tagesordnungs-
punkt TOP 4 auf Wunsch
der Fraktion GfE in Teil B verschoben.
Tischvorlagen liegen nicht vor.
 Teil A:

5.  Änderung der Hauptsatzung
- Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Drucksache VII/113
Beschluss:
Die Gemeindevertretung verweist den Antrag in den Haupt- und 
Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)

6.  Beschilderung von Ausgleichsflächen in Erzhausen
- Antrag der Fraktion Büdnis90/Die Grünen -
Drucksache VII/114
Beschluss:
Die Gemeindevertretung verweist den Antrag in den Bau-, Verkehrs- 
und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(GfE)

                   Teil B:
4.  Sicherer Hafen - Antrag der SPD-Fraktion
Drucksache VII/99 1. Ergänzung
Der Gemeindevertreter Markus Boulanger erläutert für die GfE-
Fraktion die ablehnende Haltung seiner Fraktion zur vorliegenden 
Beschlussempfehlung. Die Fraktion legt Wert darauf, dass mit Bei-
tritt zur Initiative die zu beschließenden Punkte auch realistisch um-
gesetzt werden können und die notwendigen Rahmenbedingun-
gen (Räumlichkeiten, Finanzmittel, usw.) Bestandteil einer solchen 
Beschlussempfehlung sind. Er kritisiert, dass in keiner der vergan-
genen SKS-Sitzungen zu diesem Thema der Fachbereich Soziales 
beigeladen und gehört wurde. Er weist außerdem darauf hin, dass 
der Landkreis Darmstadt-Dieburg, als für die Flüchtlingshilfe verant-
wortliches Organ, bereits seit 2019 ein “Sicherer Hafen” seit und 
hier stellvertretend für seine Kommunen agiert. Daher beantragt die 
GfE-Fraktion die Rückverweisung in den Sport-, Kultur- und Sozial-
ausschuss.
Der Fraktionsvorsitzende der CDU Reinhard Neumann erläutert, 
dass die CDU jeweils eine Einzelabstimmung über die in der Be-
schlussempfehlung genannten 4 Punkte beantragt, sofern die 
Rückverweisung abgelehnt wird. Hintergrund ist, dass die CDU dem 
Punkt 3 der Beschlussempfehlung nicht zustimmen kann.
Beschluss:
Der Antrag wird in den Sozial- und Kulturausschuss zurückverwie-
sen.
Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (CDU, GfE), 11 Gegenstimme 
(SPD, Bündnis90/Grüne), 0 Stimmenthaltung(en)
Somit ist der Antrag der GfE auf Rückverweisung abgelehnt.
Beschluss:
Die Abstimmung erfolgt einzeln zu jedem Punkt aus dem Beschluss-
vorschlag.
Beratungsergebnis: 9 Ja-Stimme (CDU, GfE), 11 Gegenstimmen 
(SPD, Bündnis90/Grüne), 1 Stimmenthaltung (GfE)
Somit ist der Änderungsantrag der CDU auf Einzelabstimmung der 
Punkte abgelehnt.
Beschluss:
1. Die Gemeinde Erzhausen unterstützt wie zahlreiche andere Städ-
te die Initiative „Seebrücke – Schafft sichere Häfen!“ und erklärt 
sich zum „sicheren Hafen“, Sie tritt dem kommunalen Bündnis 
„Städte Sicherer Häfen“ bei.
2. Die Gemeinde Erzhausen erklärt sich dazu bereit, Menschen auf-
zunehmen, die auf ihrer Flucht aus Seenot gerettet worden sind, 
und teilt dies den zuständigen Behörden – insbesondere dem Bun-
desministerium - mit. 
3. Die Gemeinde Erzhausen begrüßt die bestehenden Programme 
auf Landes- und Bundesebene zur Aufnahme von Schutzsuchen-
den. Sie setzt sich gegenüber dem Bundesland Hessen und der Bun-
desregierung für die Einrichtung neuer bzw. die deutliche Auswei-
tung bestehender Programme zur Aufnahme von Geflüchteten ein. 
Sie bietet dafür selbst zusätzliche Aufnahmeplätze an, sofern die 
dafür nötigen Voraussetzungen vorhanden sind. 
4. Die Gemeindevertretung appelliert an die Bundesregierung, sich 
weiterhin und verstärkt für die Bekämpfung der Fluchtursachen so-
wie für die Rettung der Menschen im Mittelmeer einzusetzen. Die 
Gemeinde Erzhausen positioniert sich gegen die Kriminalisierung 
der zivilen Seenotrettung auf dem Mittelmeer spricht sich für siche-
re Fluchtwege, staatliche Seenotrettungsmissionen und eine men-
schenwürdige Aufnahme von Schutzsuchenden aus.
Beratungsergebnis: 11 Ja-Stimmen (SPD, Bündnis90/Grüne), 9 Ge-
genstimmen (GfE, CDU), 1 Stimmenthaltung (GfE)
Der CDU-Fraktionsvorsitzende Reinhard Neumann weist hinsichtlich 
des Abstimmungsverhalten darauf hin, dass die CDU Punkt 3 der 
Beschlussempfehlung nicht zustimmen kann. Die Bereitstellung von 
zusätzlichen Aufnahmeplätzen über die bereits erfolgte Zusicherung 
des Landkreis Darmstadt-Dieburg hinaus wird von der CDU nicht 
unterstützt. Die im Beschluss verwendete Formulierung, „sofern die 
dafür notwendigen Voraussetzungen vorhanden sind“, ist nicht nä-
her spezifiziert und hilft bei der Entscheidungsfindung nicht wirklich 
weiter.
7.  Wahl einer Stellvertreterin / eines Stellvertreters für die 
Verbandsversammlung der Kommunalen Informationsver-
arbeitung in Hessen (ekom 21) mit Sitz in Gießen;
Drucksache VII/9 2. Ergänzung
Aufgrund der Wahl von Daniel Seibold (CDU) als Vertreter, wird eine 
Neuwahl der Stellvertretung notwendig. 

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer stellt fest, 
dass kein Antrag auf geheime Wahl vorliegt und stellt den vorlie-
genden Wahlvorschlag zur Abstimmung.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung wählt Tobias Pippart (GfE) einstimmig als 
Stellvertreter für die Verbandsversammlung der ekom21.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(GfE)

Tobias Pippart nimmt die Wahl an.

8.  Antrag zum Neubau der Kindertagesstätte am Hainpfad
hier: weitere Vorgehensweise
Drucksache VI/288 4. Ergänzung
Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der Entwurfsplanung zu und er-
mächtigt den Gemeindevorstand auf dieser Basis die Genehmi-
gungsplanung und die Ausführungsplanung zu beauftragen. Das 
Ergebnis der Ausführungsplanung ist dem Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschuss und dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung 
vorzulegen.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
9.  Ausweisung von ökologischen Ausgleichsflächen
- Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Drucksache VII/105
Beschluss:
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, eine oder ggf. mehrere 
ökologische Ausgleichsflächen auszuweisen, die in Summe mindes-
tens diese beiden Maßnahmen kompensieren:
1.) Neubau Kita Hainpfad neben den Sportanlagen
2.) Verkauf und Bebauung der Fläche der bisherigen Kita Hainpfad 
inklusive der angrenzenden Ausgleichsfläche
Diese Ausgleichsmaßnahme ist zeitlich vor dem in Punkt 2 erwähn-
ten Flächenverkauf durchzuführen.
Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimmen (SPD, Bündnis90/Grünen, CDU), 
3 Gegenstimmen (GfE), 4 Stimmenthaltungen(GfE)
10.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Nördliche Haupt-
straße II - 6. Änderung“
Hier:
Beschluss zur Prüfung der während der öffentlichen Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. 
Änderung“ eingegangenen Stellungnahmen
Beschluss eines 2. Entwurfes der 1. Änderung und Ergänzung 
des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Änderung“
Beschluss der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 
2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der erneuten Behördenbetei-
ligung nach § 4 Abs. 2 BauGB 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 
2. Entwurf des Bebauungsplans
Die Gemeindevertretung beschließt:
a) Beschluss zur Prüfung der während der öffentlichen Aus-
legung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. 
Änderung“ eingegangenen Stellungnahmen

Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlagen beigefügten Be-
schlussvorlagen zu den während der Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 
2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen.

b) Beschluss eines 2. Entwurfes der 1. Änderung und Ergän-
zung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Än-
derung“

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 2 Abs. 1 den 2. Ent-
wurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplans „Nörd-
lich Hauptstraße II – 6. Änderung“

c) Beschluss der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 
Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der erneuten Behörden-
beteiligung nach § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 2. 
Entwurf des Bebauungsplans

Die Gemeindevertretung beschließt eine erneute öffentliche Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und eine erneute 
Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 i.V.m.      § 4a Abs. 3 BauGB 
zum 2. Entwurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungs-
plans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Änderung“.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

11.  Vorhabenbezogener B-Plan „Brühlweg“
Entwurf zur Änderung des bestehenden B-Plans
Drucksache VII/107
Beschluss:
Die Gemeindevertretung lehnt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ab, Stattdessen soll im Zuge des zu erstellenden Flächen-
nutzungsplanes, die angefragten Vorhaben Brühlweg betrachtet 
werden. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 4 Enthaltung(GfE)
12.  Regulierung der Nachverdichtung
- Rahmenplanung Innenentwicklung -
Drucksache VI/332 2. Ergänzung
Beschluss:
Grundsatzbeschluss Rahmenplanung zur Vorbereitung der In-
nenentwicklung:
Die Gemeindevertretung beschließt für den nachfolgend beschrie-
benen Planbereich die Prüfung der Innenbereichspotenziale in Form 
einer Rahmenplanung zur Vorbereitung der Innenentwicklung. Die 
Gemeindeverwaltung wird beauftragt ein Angebot für die Rahmen-
planung einzuholen. 
Räumlicher Geltungsbereich:
Der Planbereich ergibt sich aus der folgenden Abbildung. Dieser 
Planbereich dient zunächst als Orientierung für die Angebotseinho-
lung 
Es ist ein stufenweises Vorgehen geplant. Für die erste Phase steht 
ein Budget von 20.000 Euro im laufenden Haushaltsjahr zur Ver-
fügung. Die Angebotsergebnisse werden im Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschuss vorgestellt. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
13.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Rheinstraße 54“
Drucksache VII/108
Beschluss:
Die Gemeindevertretung lehnt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ab. Stattdessen soll im Zuge der Rahmenplanung „In-
nenentwicklung“ (Drucksache: VI/332 2. Ergänzung) das Vorhaben 
Rheinstr. 54 betrachtet werden. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)
14.  Industriestraße 15
Vergabe eines Straßennamens für das Areal
- Bürgeranliegen -
Drucksache VI/372 1. Ergänzung
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt den Straßennamen für das 
Areal „Industriestraße 15“ entsprechend dem Vorschlag der Eigen-
tümer in „Am Wildgraben“ umzubenennen, die Nummerierung soll 
fortlaufend zu den bereits errichteten Häusern vergeben werden. 
(14-23).
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
15.  Status befristet verpachtete Grundstücke im Baugebiet 
Hainpfad
Drucksache VII/115
Die Bürgermeisterin Claudia Lange geht auf die Fragen der Anfrage 
zum Status der einzelnen Maßnahmen (Rückbau, Konzept zu Anla-
ge der Ausgleichsfläche, Abgrenzung des Weges) und zum voraus-
sichtlichen Abschluss der Maßnahmen ein.
Die mündliche Antwort des Gemeindevorstands durch Bürgermeis-
terin Claudia Lange wird wie folgt zusammengefasst:
Mit der Unteren Naturschutzbehörde (UNB) ist geklärt, was zu tun 
ist. Es wird zu Änderungen bzw. Abweichungen des Bebauungs-
planes kommen. Aktuell werden in Abstimmung mit der UNB An-
gebote für die notwendigen Arbeiten eingeholt.
Der Fragesteller übt sein Recht auf eine von zwei möglichen Zusatz-
fragen aus und fragt an, ob bereits mit dem Rückbau der Grund-
stücke Im Bensensee und In den Leimenäckern begonnen wurde?
Die mündliche Antwort durch Bürgermeisterin Lange wird wie folgt 
zusammengefasst:
Der Rückbau sei durch die Eigentümer teilweise schon erfolgt und 
man werde nun die Eigentümer, die noch nicht zurückgebaut ha-
ben, anschreiben. Auf vereinzelten Grundstücken bestehen An-
pflanzungen, die theoretisch entfernt werden müssten. Hier gilt es 
eine einvernehmliche Lösung zwischen UNB, Gemeinde und Eigen-
tümer zu finden.
16.  Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt folgende 
Termine mit:

12.8. Tour der Hoffnung und Sommertour „Großer Frankfurter 
Bogen“ in Erzhausen. Hierzu gibt Bürgermeisterin Claudia Lange 
weitere Information. Die Tour der Hoffnung wird gegen 14:25 für 
ca. 30 Minuten vor dem Seniorenzentrum halt machen. Ein entspre-
chendes Rahmenprogramm zur Veranstaltung ist geplant und wird 
noch vorab veröffentlicht.

05.09. 19:30 Ältestenrat -- nicht öffentlich

13.09. 20:00 Ausländerbeirat 

15.09. 20:00 Haupt- und Finanzausschuss

19.09. 20:00 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss

22.09. 20:00 Sport-, Kultur- und Sozialausschuss

29.09. 20:00 12. Sitzung der Gemeindevertretung

Die Gemeindevertreterin Anette Gügel spricht über die aktuelle Art 
und Weise der Leserbriefe bzw. Artikel im Erzhäuser Anzeiger. Sie 
vermitteln den Eindruck, dass die Gemeindevertretung zerstritten 
sei und es fördere die Politikverdrossenheit. Sie appelliert an die 
Fraktionen in den Artikeln und Leserbriefen die Meinung der ande-
ren Fraktionen zu achten. Es sei Sachlichkeit gefragt.

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, schließt die 
Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer die Sitzung um 
21:42 Uhr und bedankt sich für die konstruktive Mitarbeit.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -                   - Thorsten Heller -
(Vorsitzende)                       (Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die
11. Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, 

8.07.2022, 20.00 Uhr, im großen Saal des
Bürgerhauses, Rodenseestr. 9

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt um 
20:05 Uhr die Anwesenden und eröffnet ordnungsgemäß die frist-
gerecht eingeladene 11.Sitzung der Gemeindevertretung.
Ein besonderer Gruß geht an Steffen Greb als nachgerückter Ge-
meindevertreter für Florian Heidenreich.
Im Anschluss wird die Beschlussfähigkeit mit 21 Mitgliedern fest-
gestellt. Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
liegen nicht vor und werden auch nicht erhoben.
2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevorstand:

Personalia
Der langjährige Fachbereichsleiter des Fachbereichs II Finanzen Wil-
helm Frese wird mit großem Dank zum Ende Juli in den Ruhestand ver-
abschiedet. Neuer Leiter, bereits kommissarisch in Verantwortung, ist 
ab 1.August 2022 sein derzeitiger Stellvertreter Alexander Steinmetz.
Der Gemeindevorstand hat seit der letzten Gemeindevertretersit-
zung Beschlüsse gefasst über die Besetzung der Fachbereichsleitung 
des Fachbereichs III Technische Verwaltung mit Frau Sabine Gärt-
ner und die Leitung des Fachdienstes Ordnungsamt, der Name wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. Beide Führungskräfte beginnen am 
1. September 2022. Gleichzeitig wird zum 1.September 2022 die 
Informations- und Kommunikationstechnik aufgrund gestiegener 
Anforderungen aus dem Fachbereich III Technische Verwaltung he-
rausgelöst und mit dem derzeitigen Stelleninhaber Thorsten Heller 
als Leiter als eigene Stabsstelle eingerichtet (siehe Beschlussempfeh-
lung des Haupt- und Finanzausschusses vom 20.01.2022).

Die Stellenbewertungen für acht Beschäftigte sind zwischenzeitlich 
durchgeführt und haben in fast allen Fällen die bereits im Haushalts-
plan 2022 vorgesehene Anhebung ergeben. Die Anhebung ist mit 
Wirkung zum 1. Januar 2022 erfolgt.

Herr Steffen Marx wurde zum Gemeindejugendfeuerwehrwart er-
nannt, zunächst kommissarisch bis zur Jahreshauptver-sammlung 
2023.

Elektro-Carsharing
Der Vertrag über das Fahrzeug der Entega AG (Renault ZOE), wel-
ches den Erzhäusern als Carsharing Fahrzeug zur Verfügung steht, 
wurde nach entsprechendem Vorstandsbeschluss auf unbestimmte 
Zeit mit einer Mindestlaufzeit von einem Jahr verlängert (monatliche 
Kosten 100 EUR statt bisher 50 EUR). Das Fahrzeug steht auf dem 
Parkplatz des Bürgerhauses und kann von Jedermann mit einer gül-
tigen Fahrerlaubnis nach Registrierung gebucht werden. Die Regist-
rierung ist online mö-lich (entega-elektromobil.de).

Weitere E-Ladesäulen am Hessenplatz
Eine zweite E-Ladesäule mit zwei Ladeplätzen steht ab sofort auf 
dem Parkplatz Hessenplatz, Bahnstraße 66, zur Verfügung. Vor 
dem Bürgerhaus wird demnächst neben den zwei bestehenden 
La-deplätzen von der Entega AG eine weitere Ladesäule mit zwei 
Ladeplätzen eingerichtet. Sofern Erzhausen die Möglichkeit für den 
geförderten Bezug weiterer Ladesäulen bekommt, wird die Ver-
waltung dem Gemeindevorstand deren Einrichtung im Bereich des 
Bahnhofs vorschlagen.
Förderprogramm Zukunft Innenstadt (VII/40)
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, die für den Bahnhofsvor-
platz ausgeschriebenen Planungsleistungen für 20.508 EUR an das 
Landschaftsarchitekturbüro Thomas Englisch aus Mainz zu verge-
ben.
Pilotprojekt DaDiLiner (VII/80 1. Ergänzung)
Der Gemeindevorstand wurde darüber informiert, dass der DaDi-
Liner mit Verspätung eingeführt wird. Nach aktueller Information 
ist Betriebsbeginn des DaDi-Liners der 1. November 2022. Die Ver-
tragsunterzeichnung erfordert noch einen Gremienbeschluss zum 
Vertrag und zu einer Erhöhung der anteiligen Kosten in den Jahren 
2023 und 2024.
Kerb-Verlängerung des Pachtvertrages
Der Pachtvertrag für die Nutzung des Kerb-Geländes mit der Man-
fred Haus-mann GmbH wurde für weitere fünf Jahre zu ansonsten 
unveränderten Konditionen abgeschlossen.
Wahlen 2021, § 100 HGO
Der Gemeindevorstand hat außerplanmäßig Ausgaben für Wahlen 
im Jahr 2021 in Höhe von 16.802,79 EUR gebilligt und die Mittel 
gemäß § 100 HGO bereitgestellt. Gründe für die höheren Ausgaben 
waren a) die Trennung der Landratswahl von der Kommunalwahl, 
wodurch die Kosten für eine zusätzliche Wahl entstanden, und b) 
zusätzliche Aufwendungen für die Coronagerechte Einrichtung 
der Wahllokale sowie die wegen Corona stark angestiegene Zahl 
an Briefwählern verbunden mit entsprechendem zusätzlichen Auf-
wand.
Bebauungsplan Am Hainpfad
Die Untere Naturschutzbehörde hat im Zusammenhang mit der Prü-
fung der Ausgleichsflächenthematik in den Leimenäckern und im 
Bensensee festgestellt, dass die Gemeinde noch ein offenes Kom-
pensationsdefizit von 197.000 Ökopunkten hat, die eigentlich vor 
der Veröffentlichung des Bebauungsplans 2007 hätten ausgeglichen 
werden müssen. Der Gemeindevorstand wurde davon in Kenntnis 
gesetzt und die 197.000 Ökopunkte aus dem Ökopunkteguthaben 
der Gemeinde ausgeglichen. Es verbleiben der Gemeinde danach 
weniger als 10.000 Ökopunkte als Guthaben.

Hochwasserschutz
Dem Gemeindevorstand lag eine Mitteilungsvorlage der Bürger-
meisterin zum Thema Hochwasserschutz vor. Das Hessische Landes-
amt für Umwelt, Naturschutz und Geologie (HLUNG) hat für Hessen 
eine grobe Starkregenniederschlagskarte und Fließwegkarten veröf-
fentlich. Erzhausen kann sich eine eigene Starkregengefahrenkarte 
erstellen lassen, deren Nutzen aber gemäß Empfehlung des Wasser-
verbandes Schwarzbach Ried wegen des flachen Geländetopogra-
phie mit dem HLUNG zuvor abzustimmen ist. Der Abwasserverband 
erarbeitet aktuell eine Überflutungssimulation für das Kanalnetz, 
die auch das Thema Starkregen beinhaltet. Die Simulation ist für 
das 2. Halbjahr 2022 angekündigt. Die Ergebnisse wird der Vorstand 
prüfen und dann über eine Beauftragung einer Starkregengefahren-
karte entscheiden.

Segmented Approach
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, sich mit 1.700 EUR (50% 
des auf jede Kommune entfallenden Betrag) an einem Klageverfah-
ren der zusammengeschlossenen Kommunen (unter anderem Heu-
senstamm und Rüsselsheim) zu beteiligen. Die Gemeinde Erzhausen 
zeigt damit ihre Solidarität mit den betroffenen Kommunen und 
wendet sich gegen den Prozess der Einführung des Probebetriebes. 
Mit Blick auf die immer noch in Prüfung befindliche Verlegung der 
Route AMTIX-kurz könnten sich durch diese Beteiligung Erkennt-
nisse und Beziehungen ergeben, die im Fall einer eventuell nötigen 
Verteidigung gegen die erneute Einführung einer Nordverschiebung 
Richtung Erzhausen helfen können.

Mittagsverpflegung in den kommunalen 
Kindertagesstätten (VII/83, VII/87)

Die Vergabe der Mittagsverpflegung für die kommunalen Kinderta-
gesstätten ist erfolgt, den Zuschlag für drei Jahre und ein Jahr Ver-
längerungsoption hat Caseda Gastro aus Darmstadt erhalten. Der 
Caterer wird nach der Schließzeit der Kitas Anfang September mit 
der Verpflegung beginnen.

Neubau Kita Hainpfad, Vergabe Planung 
Außengelände (VI/288 4. Ergänzung)

Die Vergabe des Loses 5 der Planungsleistungen für die Freianla-
genplanung für den Neubau der Kita Hainpfad, musste aufgehoben 
und neu aufgesetzt werden, da keiner der Bieter die aufgestellten 
Kriterien erfüllte. Der Zuschlag im zweiten Vergabeverfahren erhielt 
das Architekturbüro braun + resler.

Gaststätte Bürgerhaus, diverse

Der Gemeindevorstand hat die Ersatzbeschaffung der Markise für 
den Biergarten in Höhe von 16.287,20 EUR und eines Speisewär-
mebeckens für 3.927 EUR beschlossen, außerdem die Aufbereitung 
des Parketts in Höhe von 18.809,84 EUR. Im Rahmen der Sanierung 
des Bürgerhauses wurde eine weitere Kanaluntersuchung der Ab-
wasseranlage Lüftungszentrale des Bürgerhauses für 1.642,94 EUR 
als Nachtrag beschlossen.

3.  Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Für die drei stattgefundenen Sitzungen des Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschusses berichtet die stellvertretende Ausschussvorsitzen-
de Özlem Gün. Für den Tagesordnungspunkt 10 berichtet sie über 
die Notwendigkeit einer erneuten Offenlage, da in den textlichen 
Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ein nicht 
gewünschter Wortlaut „30% der nutzbaren Dachflächen mit erneu-
erbaren Energien […]“ enthalten ist. Korrekt ist „30% der Dachflä-
chen mit erneuerbaren Energien […]“.
Die Vorsitzende des Sozial- und Kulturausschusses Lotta Ludwig be-
richtet über die Sitzung des Ausschusses. Der Vorgang Fahrdienst 
für in der Mobilität eingeschränkte Erzhäuser VII82 1. Ergänzung 
wurde im Ausschuss beschlussempfohlen und geht nun zur weite-
ren Beratung in den Haupt- und Finanzausschuss. Vorgang VII/98 
Anpassung der Kostenbeitragssatzung der KiTas verbleibt zur weite-
ren Beratung im Ausschuss. Geplant sei, hier auch die Elternbeiräte 
zu hören.
Da keine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses stattfand, er-
folgt auch keine Berichterstattung.
Klaus Süllow berichtet stellvertretend für Bürgermeisterin Claudia 
Lange über die Sitzung der Fluglärmkommission am 13.7.2022: Ak-
tuell ist in den Randflugzeiten (abends nach 22 Uhr und morgens 
vor 6 Uhr) ein höheres Flugaufkommen feststellbar, obwohl derzeit 
nur 75% des gesamten Flugaufkommens im Vergleich zu 2019 (vor 
der Corona-Pandemie) herrscht. Ein weiterer Grund des Anstiegs 
vermutet man in den notwendigen Routenverlegungen bedingt 
durch den gesperrten Luftraum über Russland. 
Die DFS hat intern eine Verlegeroute als Folge von Amtix kurz aus-
gearbeitet, die mangels Reife noch nicht offengelegt wurde. Ange-
kündigt ist die Offenlegung für 2023. Die neue Zeitschiene lässt ver-
muten, dass das Verfahren komplexer, als ursprünglich gedacht, ist.
Der Ausländerbeirat lässt sich entschuldigen und die Vorsitzende 
der Gemeindevertretung Tanja Launer berichtet über eine geplante 
Veranstaltung Mitte Oktober mit Unterstützung des DRK und der 
Feuerwehr.
Reinhard Neumann berichtet von der 3. Verbandsversammlung des 
Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen, die u.a. den Jah-
resabschluss 2021 behandelte.
Für weitere Ausschüsse oder sonstige Gremien erfolgt keine Wort-
meldung.
Vor Eintritt in die weitere Tagesordnung wird der Tagesordnungs-
punkt TOP 4 auf Wunsch
der Fraktion GfE in Teil B verschoben.
Tischvorlagen liegen nicht vor.
 Teil A:

5.  Änderung der Hauptsatzung
- Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Drucksache VII/113
Beschluss:
Die Gemeindevertretung verweist den Antrag in den Haupt- und 
Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)

6.  Beschilderung von Ausgleichsflächen in Erzhausen
- Antrag der Fraktion Büdnis90/Die Grünen -
Drucksache VII/114
Beschluss:
Die Gemeindevertretung verweist den Antrag in den Bau-, Verkehrs- 
und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(GfE)

                   Teil B:
4.  Sicherer Hafen - Antrag der SPD-Fraktion
Drucksache VII/99 1. Ergänzung
Der Gemeindevertreter Markus Boulanger erläutert für die GfE-
Fraktion die ablehnende Haltung seiner Fraktion zur vorliegenden 
Beschlussempfehlung. Die Fraktion legt Wert darauf, dass mit Bei-
tritt zur Initiative die zu beschließenden Punkte auch realistisch um-
gesetzt werden können und die notwendigen Rahmenbedingun-
gen (Räumlichkeiten, Finanzmittel, usw.) Bestandteil einer solchen 
Beschlussempfehlung sind. Er kritisiert, dass in keiner der vergan-
genen SKS-Sitzungen zu diesem Thema der Fachbereich Soziales 
beigeladen und gehört wurde. Er weist außerdem darauf hin, dass 
der Landkreis Darmstadt-Dieburg, als für die Flüchtlingshilfe verant-
wortliches Organ, bereits seit 2019 ein “Sicherer Hafen” seit und 
hier stellvertretend für seine Kommunen agiert. Daher beantragt die 
GfE-Fraktion die Rückverweisung in den Sport-, Kultur- und Sozial-
ausschuss.
Der Fraktionsvorsitzende der CDU Reinhard Neumann erläutert, 
dass die CDU jeweils eine Einzelabstimmung über die in der Be-
schlussempfehlung genannten 4 Punkte beantragt, sofern die 
Rückverweisung abgelehnt wird. Hintergrund ist, dass die CDU dem 
Punkt 3 der Beschlussempfehlung nicht zustimmen kann.
Beschluss:
Der Antrag wird in den Sozial- und Kulturausschuss zurückverwie-
sen.
Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (CDU, GfE), 11 Gegenstimme 
(SPD, Bündnis90/Grüne), 0 Stimmenthaltung(en)
Somit ist der Antrag der GfE auf Rückverweisung abgelehnt.
Beschluss:
Die Abstimmung erfolgt einzeln zu jedem Punkt aus dem Beschluss-
vorschlag.
Beratungsergebnis: 9 Ja-Stimme (CDU, GfE), 11 Gegenstimmen 
(SPD, Bündnis90/Grüne), 1 Stimmenthaltung (GfE)
Somit ist der Änderungsantrag der CDU auf Einzelabstimmung der 
Punkte abgelehnt.
Beschluss:
1. Die Gemeinde Erzhausen unterstützt wie zahlreiche andere Städ-
te die Initiative „Seebrücke – Schafft sichere Häfen!“ und erklärt 
sich zum „sicheren Hafen“, Sie tritt dem kommunalen Bündnis 
„Städte Sicherer Häfen“ bei.
2. Die Gemeinde Erzhausen erklärt sich dazu bereit, Menschen auf-
zunehmen, die auf ihrer Flucht aus Seenot gerettet worden sind, 
und teilt dies den zuständigen Behörden – insbesondere dem Bun-
desministerium - mit. 
3. Die Gemeinde Erzhausen begrüßt die bestehenden Programme 
auf Landes- und Bundesebene zur Aufnahme von Schutzsuchen-
den. Sie setzt sich gegenüber dem Bundesland Hessen und der Bun-
desregierung für die Einrichtung neuer bzw. die deutliche Auswei-
tung bestehender Programme zur Aufnahme von Geflüchteten ein. 
Sie bietet dafür selbst zusätzliche Aufnahmeplätze an, sofern die 
dafür nötigen Voraussetzungen vorhanden sind. 
4. Die Gemeindevertretung appelliert an die Bundesregierung, sich 
weiterhin und verstärkt für die Bekämpfung der Fluchtursachen so-
wie für die Rettung der Menschen im Mittelmeer einzusetzen. Die 
Gemeinde Erzhausen positioniert sich gegen die Kriminalisierung 
der zivilen Seenotrettung auf dem Mittelmeer spricht sich für siche-
re Fluchtwege, staatliche Seenotrettungsmissionen und eine men-
schenwürdige Aufnahme von Schutzsuchenden aus.
Beratungsergebnis: 11 Ja-Stimmen (SPD, Bündnis90/Grüne), 9 Ge-
genstimmen (GfE, CDU), 1 Stimmenthaltung (GfE)
Der CDU-Fraktionsvorsitzende Reinhard Neumann weist hinsichtlich 
des Abstimmungsverhalten darauf hin, dass die CDU Punkt 3 der 
Beschlussempfehlung nicht zustimmen kann. Die Bereitstellung von 
zusätzlichen Aufnahmeplätzen über die bereits erfolgte Zusicherung 
des Landkreis Darmstadt-Dieburg hinaus wird von der CDU nicht 
unterstützt. Die im Beschluss verwendete Formulierung, „sofern die 
dafür notwendigen Voraussetzungen vorhanden sind“, ist nicht nä-
her spezifiziert und hilft bei der Entscheidungsfindung nicht wirklich 
weiter.
7.  Wahl einer Stellvertreterin / eines Stellvertreters für die 
Verbandsversammlung der Kommunalen Informationsver-
arbeitung in Hessen (ekom 21) mit Sitz in Gießen;
Drucksache VII/9 2. Ergänzung
Aufgrund der Wahl von Daniel Seibold (CDU) als Vertreter, wird eine 
Neuwahl der Stellvertretung notwendig. 

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer stellt fest, 
dass kein Antrag auf geheime Wahl vorliegt und stellt den vorlie-
genden Wahlvorschlag zur Abstimmung.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung wählt Tobias Pippart (GfE) einstimmig als 
Stellvertreter für die Verbandsversammlung der ekom21.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(GfE)

Tobias Pippart nimmt die Wahl an.

8.  Antrag zum Neubau der Kindertagesstätte am Hainpfad
hier: weitere Vorgehensweise
Drucksache VI/288 4. Ergänzung
Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der Entwurfsplanung zu und er-
mächtigt den Gemeindevorstand auf dieser Basis die Genehmi-
gungsplanung und die Ausführungsplanung zu beauftragen. Das 
Ergebnis der Ausführungsplanung ist dem Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschuss und dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung 
vorzulegen.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
9.  Ausweisung von ökologischen Ausgleichsflächen
- Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Drucksache VII/105
Beschluss:
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, eine oder ggf. mehrere 
ökologische Ausgleichsflächen auszuweisen, die in Summe mindes-
tens diese beiden Maßnahmen kompensieren:
1.) Neubau Kita Hainpfad neben den Sportanlagen
2.) Verkauf und Bebauung der Fläche der bisherigen Kita Hainpfad 
inklusive der angrenzenden Ausgleichsfläche
Diese Ausgleichsmaßnahme ist zeitlich vor dem in Punkt 2 erwähn-
ten Flächenverkauf durchzuführen.
Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimmen (SPD, Bündnis90/Grünen, CDU), 
3 Gegenstimmen (GfE), 4 Stimmenthaltungen(GfE)
10.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Nördliche Haupt-
straße II - 6. Änderung“
Hier:
Beschluss zur Prüfung der während der öffentlichen Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. 
Änderung“ eingegangenen Stellungnahmen
Beschluss eines 2. Entwurfes der 1. Änderung und Ergänzung 
des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Änderung“
Beschluss der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 
2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der erneuten Behördenbetei-
ligung nach § 4 Abs. 2 BauGB 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 
2. Entwurf des Bebauungsplans
Die Gemeindevertretung beschließt:
a) Beschluss zur Prüfung der während der öffentlichen Aus-
legung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. 
Änderung“ eingegangenen Stellungnahmen

Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlagen beigefügten Be-
schlussvorlagen zu den während der Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 
2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen.

b) Beschluss eines 2. Entwurfes der 1. Änderung und Ergän-
zung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Än-
derung“

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 2 Abs. 1 den 2. Ent-
wurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplans „Nörd-
lich Hauptstraße II – 6. Änderung“

c) Beschluss der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 
Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der erneuten Behörden-
beteiligung nach § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 2. 
Entwurf des Bebauungsplans

Die Gemeindevertretung beschließt eine erneute öffentliche Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und eine erneute 
Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 i.V.m.      § 4a Abs. 3 BauGB 
zum 2. Entwurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungs-
plans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Änderung“.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

11.  Vorhabenbezogener B-Plan „Brühlweg“
Entwurf zur Änderung des bestehenden B-Plans
Drucksache VII/107
Beschluss:
Die Gemeindevertretung lehnt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ab, Stattdessen soll im Zuge des zu erstellenden Flächen-
nutzungsplanes, die angefragten Vorhaben Brühlweg betrachtet 
werden. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 4 Enthaltung(GfE)
12.  Regulierung der Nachverdichtung
- Rahmenplanung Innenentwicklung -
Drucksache VI/332 2. Ergänzung
Beschluss:
Grundsatzbeschluss Rahmenplanung zur Vorbereitung der In-
nenentwicklung:
Die Gemeindevertretung beschließt für den nachfolgend beschrie-
benen Planbereich die Prüfung der Innenbereichspotenziale in Form 
einer Rahmenplanung zur Vorbereitung der Innenentwicklung. Die 
Gemeindeverwaltung wird beauftragt ein Angebot für die Rahmen-
planung einzuholen. 
Räumlicher Geltungsbereich:
Der Planbereich ergibt sich aus der folgenden Abbildung. Dieser 
Planbereich dient zunächst als Orientierung für die Angebotseinho-
lung 
Es ist ein stufenweises Vorgehen geplant. Für die erste Phase steht 
ein Budget von 20.000 Euro im laufenden Haushaltsjahr zur Ver-
fügung. Die Angebotsergebnisse werden im Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschuss vorgestellt. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
13.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Rheinstraße 54“
Drucksache VII/108
Beschluss:
Die Gemeindevertretung lehnt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ab. Stattdessen soll im Zuge der Rahmenplanung „In-
nenentwicklung“ (Drucksache: VI/332 2. Ergänzung) das Vorhaben 
Rheinstr. 54 betrachtet werden. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)
14.  Industriestraße 15
Vergabe eines Straßennamens für das Areal
- Bürgeranliegen -
Drucksache VI/372 1. Ergänzung
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt den Straßennamen für das 
Areal „Industriestraße 15“ entsprechend dem Vorschlag der Eigen-
tümer in „Am Wildgraben“ umzubenennen, die Nummerierung soll 
fortlaufend zu den bereits errichteten Häusern vergeben werden. 
(14-23).
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
15.  Status befristet verpachtete Grundstücke im Baugebiet 
Hainpfad
Drucksache VII/115
Die Bürgermeisterin Claudia Lange geht auf die Fragen der Anfrage 
zum Status der einzelnen Maßnahmen (Rückbau, Konzept zu Anla-
ge der Ausgleichsfläche, Abgrenzung des Weges) und zum voraus-
sichtlichen Abschluss der Maßnahmen ein.
Die mündliche Antwort des Gemeindevorstands durch Bürgermeis-
terin Claudia Lange wird wie folgt zusammengefasst:
Mit der Unteren Naturschutzbehörde (UNB) ist geklärt, was zu tun 
ist. Es wird zu Änderungen bzw. Abweichungen des Bebauungs-
planes kommen. Aktuell werden in Abstimmung mit der UNB An-
gebote für die notwendigen Arbeiten eingeholt.
Der Fragesteller übt sein Recht auf eine von zwei möglichen Zusatz-
fragen aus und fragt an, ob bereits mit dem Rückbau der Grund-
stücke Im Bensensee und In den Leimenäckern begonnen wurde?
Die mündliche Antwort durch Bürgermeisterin Lange wird wie folgt 
zusammengefasst:
Der Rückbau sei durch die Eigentümer teilweise schon erfolgt und 
man werde nun die Eigentümer, die noch nicht zurückgebaut ha-
ben, anschreiben. Auf vereinzelten Grundstücken bestehen An-
pflanzungen, die theoretisch entfernt werden müssten. Hier gilt es 
eine einvernehmliche Lösung zwischen UNB, Gemeinde und Eigen-
tümer zu finden.
16.  Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt folgende 
Termine mit:

12.8. Tour der Hoffnung und Sommertour „Großer Frankfurter 
Bogen“ in Erzhausen. Hierzu gibt Bürgermeisterin Claudia Lange 
weitere Information. Die Tour der Hoffnung wird gegen 14:25 für 
ca. 30 Minuten vor dem Seniorenzentrum halt machen. Ein entspre-
chendes Rahmenprogramm zur Veranstaltung ist geplant und wird 
noch vorab veröffentlicht.

05.09. 19:30 Ältestenrat -- nicht öffentlich

13.09. 20:00 Ausländerbeirat 

15.09. 20:00 Haupt- und Finanzausschuss

19.09. 20:00 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss

22.09. 20:00 Sport-, Kultur- und Sozialausschuss

29.09. 20:00 12. Sitzung der Gemeindevertretung

Die Gemeindevertreterin Anette Gügel spricht über die aktuelle Art 
und Weise der Leserbriefe bzw. Artikel im Erzhäuser Anzeiger. Sie 
vermitteln den Eindruck, dass die Gemeindevertretung zerstritten 
sei und es fördere die Politikverdrossenheit. Sie appelliert an die 
Fraktionen in den Artikeln und Leserbriefen die Meinung der ande-
ren Fraktionen zu achten. Es sei Sachlichkeit gefragt.

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, schließt die 
Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer die Sitzung um 
21:42 Uhr und bedankt sich für die konstruktive Mitarbeit.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -                   - Thorsten Heller -
(Vorsitzende)                       (Schriftführer)
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Gemeindeverwaltung Erzhausen
rodenseestraße 3, 64390 erzhausen

Postfach 28, 64386 erzhausen

telefon: 0 61 50 - 97 67-0
telefax: 0 61 50 - 97 67-47

e-Mail: hauptverwaltung@erzhausen.de

Kath. Kirchengemeinde St. Josef
Pfarrbüro: Mainstr. 15, Egelsbach, Telefon: 06103-470380

E-Mail: pfarrei.st-josef-egelsbach@bistum-mainz.de
Internet: www.kath-kirche-erzhausen.de

Kirchen: Maria Königin, Heinrichstr. 15, Erzhausen;
St. Josef, Mainzer Str. 19, Egelsbach

Sa: 18 Uhr Maria Königin Euch Feier
Sonntag, 14. August 2022 – 20. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr St. Josef Euch-Feier mit Taufe; Mo: Mariä Aufnahme in den 
Himmel ; 9:00 Uhr Maria Königin Festgottesdienst mit Kräuterweihe; 
Mi: 17:45 Uhr Maria Königin Rosenkranzandacht; 18:30 Uhr Euch-Feier 

Ev. Kirchengemeinde Erzhausen
Pfarramt: Hauptstraße 8, Telefon 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Bitte beachten Sie: Eine Teilnahme an den Veranstaltungen ist nur unter 
Einhaltung der gültigen Sicherheitsmaßnahmen möglich.

Sonntag, 14. August 2022 2022
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen; Mi: 15 Uhr Ev. Frauenkreis im Kirch-
saal; RR-Treffen erfragen unter stammleiter@rr-348.de

Ev. Landeskirche Gemeinschaft Weiterstadt
Gottesdienst und Kindergottesdienst unter Einhaltung der vorge-
schriebenen Corona-Bestimmungen. Aktuelle Infos unter https://
elkg.de oder Pastor Heinrich Löwen Tel.: 0170-8283545.

Sonntag, 14. August 2022 2022
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Auszug aus der Niederschrift über die
11. Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, 

8.07.2022, 20.00 Uhr, im großen Saal des
Bürgerhauses, Rodenseestr. 9

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt um 
20:05 Uhr die Anwesenden und eröffnet ordnungsgemäß die frist-
gerecht eingeladene 11.Sitzung der Gemeindevertretung.
Ein besonderer Gruß geht an Steffen Greb als nachgerückter Ge-
meindevertreter für Florian Heidenreich.
Im Anschluss wird die Beschlussfähigkeit mit 21 Mitgliedern fest-
gestellt. Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
liegen nicht vor und werden auch nicht erhoben.
2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevorstand:

Personalia
Der langjährige Fachbereichsleiter des Fachbereichs II Finanzen Wil-
helm Frese wird mit großem Dank zum Ende Juli in den Ruhestand ver-
abschiedet. Neuer Leiter, bereits kommissarisch in Verantwortung, ist 
ab 1.August 2022 sein derzeitiger Stellvertreter Alexander Steinmetz.
Der Gemeindevorstand hat seit der letzten Gemeindevertretersit-
zung Beschlüsse gefasst über die Besetzung der Fachbereichsleitung 
des Fachbereichs III Technische Verwaltung mit Frau Sabine Gärt-
ner und die Leitung des Fachdienstes Ordnungsamt, der Name wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. Beide Führungskräfte beginnen am 
1. September 2022. Gleichzeitig wird zum 1.September 2022 die 
Informations- und Kommunikationstechnik aufgrund gestiegener 
Anforderungen aus dem Fachbereich III Technische Verwaltung he-
rausgelöst und mit dem derzeitigen Stelleninhaber Thorsten Heller 
als Leiter als eigene Stabsstelle eingerichtet (siehe Beschlussempfeh-
lung des Haupt- und Finanzausschusses vom 20.01.2022).

Die Stellenbewertungen für acht Beschäftigte sind zwischenzeitlich 
durchgeführt und haben in fast allen Fällen die bereits im Haushalts-
plan 2022 vorgesehene Anhebung ergeben. Die Anhebung ist mit 
Wirkung zum 1. Januar 2022 erfolgt.

Herr Steffen Marx wurde zum Gemeindejugendfeuerwehrwart er-
nannt, zunächst kommissarisch bis zur Jahreshauptver-sammlung 
2023.

Elektro-Carsharing
Der Vertrag über das Fahrzeug der Entega AG (Renault ZOE), wel-
ches den Erzhäusern als Carsharing Fahrzeug zur Verfügung steht, 
wurde nach entsprechendem Vorstandsbeschluss auf unbestimmte 
Zeit mit einer Mindestlaufzeit von einem Jahr verlängert (monatliche 
Kosten 100 EUR statt bisher 50 EUR). Das Fahrzeug steht auf dem 
Parkplatz des Bürgerhauses und kann von Jedermann mit einer gül-
tigen Fahrerlaubnis nach Registrierung gebucht werden. Die Regist-
rierung ist online mö-lich (entega-elektromobil.de).

Weitere E-Ladesäulen am Hessenplatz
Eine zweite E-Ladesäule mit zwei Ladeplätzen steht ab sofort auf 
dem Parkplatz Hessenplatz, Bahnstraße 66, zur Verfügung. Vor 
dem Bürgerhaus wird demnächst neben den zwei bestehenden 
La-deplätzen von der Entega AG eine weitere Ladesäule mit zwei 
Ladeplätzen eingerichtet. Sofern Erzhausen die Möglichkeit für den 
geförderten Bezug weiterer Ladesäulen bekommt, wird die Ver-
waltung dem Gemeindevorstand deren Einrichtung im Bereich des 
Bahnhofs vorschlagen.
Förderprogramm Zukunft Innenstadt (VII/40)
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, die für den Bahnhofsvor-
platz ausgeschriebenen Planungsleistungen für 20.508 EUR an das 
Landschaftsarchitekturbüro Thomas Englisch aus Mainz zu verge-
ben.
Pilotprojekt DaDiLiner (VII/80 1. Ergänzung)
Der Gemeindevorstand wurde darüber informiert, dass der DaDi-
Liner mit Verspätung eingeführt wird. Nach aktueller Information 
ist Betriebsbeginn des DaDi-Liners der 1. November 2022. Die Ver-
tragsunterzeichnung erfordert noch einen Gremienbeschluss zum 
Vertrag und zu einer Erhöhung der anteiligen Kosten in den Jahren 
2023 und 2024.
Kerb-Verlängerung des Pachtvertrages
Der Pachtvertrag für die Nutzung des Kerb-Geländes mit der Man-
fred Haus-mann GmbH wurde für weitere fünf Jahre zu ansonsten 
unveränderten Konditionen abgeschlossen.
Wahlen 2021, § 100 HGO
Der Gemeindevorstand hat außerplanmäßig Ausgaben für Wahlen 
im Jahr 2021 in Höhe von 16.802,79 EUR gebilligt und die Mittel 
gemäß § 100 HGO bereitgestellt. Gründe für die höheren Ausgaben 
waren a) die Trennung der Landratswahl von der Kommunalwahl, 
wodurch die Kosten für eine zusätzliche Wahl entstanden, und b) 
zusätzliche Aufwendungen für die Coronagerechte Einrichtung 
der Wahllokale sowie die wegen Corona stark angestiegene Zahl 
an Briefwählern verbunden mit entsprechendem zusätzlichen Auf-
wand.
Bebauungsplan Am Hainpfad
Die Untere Naturschutzbehörde hat im Zusammenhang mit der Prü-
fung der Ausgleichsflächenthematik in den Leimenäckern und im 
Bensensee festgestellt, dass die Gemeinde noch ein offenes Kom-
pensationsdefizit von 197.000 Ökopunkten hat, die eigentlich vor 
der Veröffentlichung des Bebauungsplans 2007 hätten ausgeglichen 
werden müssen. Der Gemeindevorstand wurde davon in Kenntnis 
gesetzt und die 197.000 Ökopunkte aus dem Ökopunkteguthaben 
der Gemeinde ausgeglichen. Es verbleiben der Gemeinde danach 
weniger als 10.000 Ökopunkte als Guthaben.

Hochwasserschutz
Dem Gemeindevorstand lag eine Mitteilungsvorlage der Bürger-
meisterin zum Thema Hochwasserschutz vor. Das Hessische Landes-
amt für Umwelt, Naturschutz und Geologie (HLUNG) hat für Hessen 
eine grobe Starkregenniederschlagskarte und Fließwegkarten veröf-
fentlich. Erzhausen kann sich eine eigene Starkregengefahrenkarte 
erstellen lassen, deren Nutzen aber gemäß Empfehlung des Wasser-
verbandes Schwarzbach Ried wegen des flachen Geländetopogra-
phie mit dem HLUNG zuvor abzustimmen ist. Der Abwasserverband 
erarbeitet aktuell eine Überflutungssimulation für das Kanalnetz, 
die auch das Thema Starkregen beinhaltet. Die Simulation ist für 
das 2. Halbjahr 2022 angekündigt. Die Ergebnisse wird der Vorstand 
prüfen und dann über eine Beauftragung einer Starkregengefahren-
karte entscheiden.

Segmented Approach
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, sich mit 1.700 EUR (50% 
des auf jede Kommune entfallenden Betrag) an einem Klageverfah-
ren der zusammengeschlossenen Kommunen (unter anderem Heu-
senstamm und Rüsselsheim) zu beteiligen. Die Gemeinde Erzhausen 
zeigt damit ihre Solidarität mit den betroffenen Kommunen und 
wendet sich gegen den Prozess der Einführung des Probebetriebes. 
Mit Blick auf die immer noch in Prüfung befindliche Verlegung der 
Route AMTIX-kurz könnten sich durch diese Beteiligung Erkennt-
nisse und Beziehungen ergeben, die im Fall einer eventuell nötigen 
Verteidigung gegen die erneute Einführung einer Nordverschiebung 
Richtung Erzhausen helfen können.

Mittagsverpflegung in den kommunalen 
Kindertagesstätten (VII/83, VII/87)

Die Vergabe der Mittagsverpflegung für die kommunalen Kinderta-
gesstätten ist erfolgt, den Zuschlag für drei Jahre und ein Jahr Ver-
längerungsoption hat Caseda Gastro aus Darmstadt erhalten. Der 
Caterer wird nach der Schließzeit der Kitas Anfang September mit 
der Verpflegung beginnen.

Neubau Kita Hainpfad, Vergabe Planung 
Außengelände (VI/288 4. Ergänzung)

Die Vergabe des Loses 5 der Planungsleistungen für die Freianla-
genplanung für den Neubau der Kita Hainpfad, musste aufgehoben 
und neu aufgesetzt werden, da keiner der Bieter die aufgestellten 
Kriterien erfüllte. Der Zuschlag im zweiten Vergabeverfahren erhielt 
das Architekturbüro braun + resler.

Gaststätte Bürgerhaus, diverse

Der Gemeindevorstand hat die Ersatzbeschaffung der Markise für 
den Biergarten in Höhe von 16.287,20 EUR und eines Speisewär-
mebeckens für 3.927 EUR beschlossen, außerdem die Aufbereitung 
des Parketts in Höhe von 18.809,84 EUR. Im Rahmen der Sanierung 
des Bürgerhauses wurde eine weitere Kanaluntersuchung der Ab-
wasseranlage Lüftungszentrale des Bürgerhauses für 1.642,94 EUR 
als Nachtrag beschlossen.

3.  Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Für die drei stattgefundenen Sitzungen des Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschusses berichtet die stellvertretende Ausschussvorsitzen-
de Özlem Gün. Für den Tagesordnungspunkt 10 berichtet sie über 
die Notwendigkeit einer erneuten Offenlage, da in den textlichen 
Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ein nicht 
gewünschter Wortlaut „30% der nutzbaren Dachflächen mit erneu-
erbaren Energien […]“ enthalten ist. Korrekt ist „30% der Dachflä-
chen mit erneuerbaren Energien […]“.
Die Vorsitzende des Sozial- und Kulturausschusses Lotta Ludwig be-
richtet über die Sitzung des Ausschusses. Der Vorgang Fahrdienst 
für in der Mobilität eingeschränkte Erzhäuser VII82 1. Ergänzung 
wurde im Ausschuss beschlussempfohlen und geht nun zur weite-
ren Beratung in den Haupt- und Finanzausschuss. Vorgang VII/98 
Anpassung der Kostenbeitragssatzung der KiTas verbleibt zur weite-
ren Beratung im Ausschuss. Geplant sei, hier auch die Elternbeiräte 
zu hören.
Da keine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses stattfand, er-
folgt auch keine Berichterstattung.
Klaus Süllow berichtet stellvertretend für Bürgermeisterin Claudia 
Lange über die Sitzung der Fluglärmkommission am 13.7.2022: Ak-
tuell ist in den Randflugzeiten (abends nach 22 Uhr und morgens 
vor 6 Uhr) ein höheres Flugaufkommen feststellbar, obwohl derzeit 
nur 75% des gesamten Flugaufkommens im Vergleich zu 2019 (vor 
der Corona-Pandemie) herrscht. Ein weiterer Grund des Anstiegs 
vermutet man in den notwendigen Routenverlegungen bedingt 
durch den gesperrten Luftraum über Russland. 
Die DFS hat intern eine Verlegeroute als Folge von Amtix kurz aus-
gearbeitet, die mangels Reife noch nicht offengelegt wurde. Ange-
kündigt ist die Offenlegung für 2023. Die neue Zeitschiene lässt ver-
muten, dass das Verfahren komplexer, als ursprünglich gedacht, ist.
Der Ausländerbeirat lässt sich entschuldigen und die Vorsitzende 
der Gemeindevertretung Tanja Launer berichtet über eine geplante 
Veranstaltung Mitte Oktober mit Unterstützung des DRK und der 
Feuerwehr.
Reinhard Neumann berichtet von der 3. Verbandsversammlung des 
Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen, die u.a. den Jah-
resabschluss 2021 behandelte.
Für weitere Ausschüsse oder sonstige Gremien erfolgt keine Wort-
meldung.
Vor Eintritt in die weitere Tagesordnung wird der Tagesordnungs-
punkt TOP 4 auf Wunsch
der Fraktion GfE in Teil B verschoben.
Tischvorlagen liegen nicht vor.
 Teil A:

5.  Änderung der Hauptsatzung
- Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Drucksache VII/113
Beschluss:
Die Gemeindevertretung verweist den Antrag in den Haupt- und 
Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)

6.  Beschilderung von Ausgleichsflächen in Erzhausen
- Antrag der Fraktion Büdnis90/Die Grünen -
Drucksache VII/114
Beschluss:
Die Gemeindevertretung verweist den Antrag in den Bau-, Verkehrs- 
und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(GfE)

                   Teil B:
4.  Sicherer Hafen - Antrag der SPD-Fraktion
Drucksache VII/99 1. Ergänzung
Der Gemeindevertreter Markus Boulanger erläutert für die GfE-
Fraktion die ablehnende Haltung seiner Fraktion zur vorliegenden 
Beschlussempfehlung. Die Fraktion legt Wert darauf, dass mit Bei-
tritt zur Initiative die zu beschließenden Punkte auch realistisch um-
gesetzt werden können und die notwendigen Rahmenbedingun-
gen (Räumlichkeiten, Finanzmittel, usw.) Bestandteil einer solchen 
Beschlussempfehlung sind. Er kritisiert, dass in keiner der vergan-
genen SKS-Sitzungen zu diesem Thema der Fachbereich Soziales 
beigeladen und gehört wurde. Er weist außerdem darauf hin, dass 
der Landkreis Darmstadt-Dieburg, als für die Flüchtlingshilfe verant-
wortliches Organ, bereits seit 2019 ein “Sicherer Hafen” seit und 
hier stellvertretend für seine Kommunen agiert. Daher beantragt die 
GfE-Fraktion die Rückverweisung in den Sport-, Kultur- und Sozial-
ausschuss.
Der Fraktionsvorsitzende der CDU Reinhard Neumann erläutert, 
dass die CDU jeweils eine Einzelabstimmung über die in der Be-
schlussempfehlung genannten 4 Punkte beantragt, sofern die 
Rückverweisung abgelehnt wird. Hintergrund ist, dass die CDU dem 
Punkt 3 der Beschlussempfehlung nicht zustimmen kann.
Beschluss:
Der Antrag wird in den Sozial- und Kulturausschuss zurückverwie-
sen.
Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (CDU, GfE), 11 Gegenstimme 
(SPD, Bündnis90/Grüne), 0 Stimmenthaltung(en)
Somit ist der Antrag der GfE auf Rückverweisung abgelehnt.
Beschluss:
Die Abstimmung erfolgt einzeln zu jedem Punkt aus dem Beschluss-
vorschlag.
Beratungsergebnis: 9 Ja-Stimme (CDU, GfE), 11 Gegenstimmen 
(SPD, Bündnis90/Grüne), 1 Stimmenthaltung (GfE)
Somit ist der Änderungsantrag der CDU auf Einzelabstimmung der 
Punkte abgelehnt.
Beschluss:
1. Die Gemeinde Erzhausen unterstützt wie zahlreiche andere Städ-
te die Initiative „Seebrücke – Schafft sichere Häfen!“ und erklärt 
sich zum „sicheren Hafen“, Sie tritt dem kommunalen Bündnis 
„Städte Sicherer Häfen“ bei.
2. Die Gemeinde Erzhausen erklärt sich dazu bereit, Menschen auf-
zunehmen, die auf ihrer Flucht aus Seenot gerettet worden sind, 
und teilt dies den zuständigen Behörden – insbesondere dem Bun-
desministerium - mit. 
3. Die Gemeinde Erzhausen begrüßt die bestehenden Programme 
auf Landes- und Bundesebene zur Aufnahme von Schutzsuchen-
den. Sie setzt sich gegenüber dem Bundesland Hessen und der Bun-
desregierung für die Einrichtung neuer bzw. die deutliche Auswei-
tung bestehender Programme zur Aufnahme von Geflüchteten ein. 
Sie bietet dafür selbst zusätzliche Aufnahmeplätze an, sofern die 
dafür nötigen Voraussetzungen vorhanden sind. 
4. Die Gemeindevertretung appelliert an die Bundesregierung, sich 
weiterhin und verstärkt für die Bekämpfung der Fluchtursachen so-
wie für die Rettung der Menschen im Mittelmeer einzusetzen. Die 
Gemeinde Erzhausen positioniert sich gegen die Kriminalisierung 
der zivilen Seenotrettung auf dem Mittelmeer spricht sich für siche-
re Fluchtwege, staatliche Seenotrettungsmissionen und eine men-
schenwürdige Aufnahme von Schutzsuchenden aus.
Beratungsergebnis: 11 Ja-Stimmen (SPD, Bündnis90/Grüne), 9 Ge-
genstimmen (GfE, CDU), 1 Stimmenthaltung (GfE)
Der CDU-Fraktionsvorsitzende Reinhard Neumann weist hinsichtlich 
des Abstimmungsverhalten darauf hin, dass die CDU Punkt 3 der 
Beschlussempfehlung nicht zustimmen kann. Die Bereitstellung von 
zusätzlichen Aufnahmeplätzen über die bereits erfolgte Zusicherung 
des Landkreis Darmstadt-Dieburg hinaus wird von der CDU nicht 
unterstützt. Die im Beschluss verwendete Formulierung, „sofern die 
dafür notwendigen Voraussetzungen vorhanden sind“, ist nicht nä-
her spezifiziert und hilft bei der Entscheidungsfindung nicht wirklich 
weiter.
7.  Wahl einer Stellvertreterin / eines Stellvertreters für die 
Verbandsversammlung der Kommunalen Informationsver-
arbeitung in Hessen (ekom 21) mit Sitz in Gießen;
Drucksache VII/9 2. Ergänzung
Aufgrund der Wahl von Daniel Seibold (CDU) als Vertreter, wird eine 
Neuwahl der Stellvertretung notwendig. 

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer stellt fest, 
dass kein Antrag auf geheime Wahl vorliegt und stellt den vorlie-
genden Wahlvorschlag zur Abstimmung.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung wählt Tobias Pippart (GfE) einstimmig als 
Stellvertreter für die Verbandsversammlung der ekom21.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(GfE)

Tobias Pippart nimmt die Wahl an.

8.  Antrag zum Neubau der Kindertagesstätte am Hainpfad
hier: weitere Vorgehensweise
Drucksache VI/288 4. Ergänzung
Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der Entwurfsplanung zu und er-
mächtigt den Gemeindevorstand auf dieser Basis die Genehmi-
gungsplanung und die Ausführungsplanung zu beauftragen. Das 
Ergebnis der Ausführungsplanung ist dem Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschuss und dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung 
vorzulegen.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
9.  Ausweisung von ökologischen Ausgleichsflächen
- Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Drucksache VII/105
Beschluss:
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, eine oder ggf. mehrere 
ökologische Ausgleichsflächen auszuweisen, die in Summe mindes-
tens diese beiden Maßnahmen kompensieren:
1.) Neubau Kita Hainpfad neben den Sportanlagen
2.) Verkauf und Bebauung der Fläche der bisherigen Kita Hainpfad 
inklusive der angrenzenden Ausgleichsfläche
Diese Ausgleichsmaßnahme ist zeitlich vor dem in Punkt 2 erwähn-
ten Flächenverkauf durchzuführen.
Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimmen (SPD, Bündnis90/Grünen, CDU), 
3 Gegenstimmen (GfE), 4 Stimmenthaltungen(GfE)
10.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Nördliche Haupt-
straße II - 6. Änderung“
Hier:
Beschluss zur Prüfung der während der öffentlichen Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. 
Änderung“ eingegangenen Stellungnahmen
Beschluss eines 2. Entwurfes der 1. Änderung und Ergänzung 
des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Änderung“
Beschluss der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 
2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der erneuten Behördenbetei-
ligung nach § 4 Abs. 2 BauGB 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 
2. Entwurf des Bebauungsplans
Die Gemeindevertretung beschließt:
a) Beschluss zur Prüfung der während der öffentlichen Aus-
legung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. 
Änderung“ eingegangenen Stellungnahmen

Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlagen beigefügten Be-
schlussvorlagen zu den während der Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 
2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen.

b) Beschluss eines 2. Entwurfes der 1. Änderung und Ergän-
zung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Än-
derung“

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 2 Abs. 1 den 2. Ent-
wurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplans „Nörd-
lich Hauptstraße II – 6. Änderung“

c) Beschluss der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 
Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der erneuten Behörden-
beteiligung nach § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 2. 
Entwurf des Bebauungsplans

Die Gemeindevertretung beschließt eine erneute öffentliche Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und eine erneute 
Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 i.V.m.      § 4a Abs. 3 BauGB 
zum 2. Entwurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungs-
plans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Änderung“.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

11.  Vorhabenbezogener B-Plan „Brühlweg“
Entwurf zur Änderung des bestehenden B-Plans
Drucksache VII/107
Beschluss:
Die Gemeindevertretung lehnt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ab, Stattdessen soll im Zuge des zu erstellenden Flächen-
nutzungsplanes, die angefragten Vorhaben Brühlweg betrachtet 
werden. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 4 Enthaltung(GfE)
12.  Regulierung der Nachverdichtung
- Rahmenplanung Innenentwicklung -
Drucksache VI/332 2. Ergänzung
Beschluss:
Grundsatzbeschluss Rahmenplanung zur Vorbereitung der In-
nenentwicklung:
Die Gemeindevertretung beschließt für den nachfolgend beschrie-
benen Planbereich die Prüfung der Innenbereichspotenziale in Form 
einer Rahmenplanung zur Vorbereitung der Innenentwicklung. Die 
Gemeindeverwaltung wird beauftragt ein Angebot für die Rahmen-
planung einzuholen. 
Räumlicher Geltungsbereich:
Der Planbereich ergibt sich aus der folgenden Abbildung. Dieser 
Planbereich dient zunächst als Orientierung für die Angebotseinho-
lung 
Es ist ein stufenweises Vorgehen geplant. Für die erste Phase steht 
ein Budget von 20.000 Euro im laufenden Haushaltsjahr zur Ver-
fügung. Die Angebotsergebnisse werden im Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschuss vorgestellt. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
13.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Rheinstraße 54“
Drucksache VII/108
Beschluss:
Die Gemeindevertretung lehnt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ab. Stattdessen soll im Zuge der Rahmenplanung „In-
nenentwicklung“ (Drucksache: VI/332 2. Ergänzung) das Vorhaben 
Rheinstr. 54 betrachtet werden. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)
14.  Industriestraße 15
Vergabe eines Straßennamens für das Areal
- Bürgeranliegen -
Drucksache VI/372 1. Ergänzung
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt den Straßennamen für das 
Areal „Industriestraße 15“ entsprechend dem Vorschlag der Eigen-
tümer in „Am Wildgraben“ umzubenennen, die Nummerierung soll 
fortlaufend zu den bereits errichteten Häusern vergeben werden. 
(14-23).
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
15.  Status befristet verpachtete Grundstücke im Baugebiet 
Hainpfad
Drucksache VII/115
Die Bürgermeisterin Claudia Lange geht auf die Fragen der Anfrage 
zum Status der einzelnen Maßnahmen (Rückbau, Konzept zu Anla-
ge der Ausgleichsfläche, Abgrenzung des Weges) und zum voraus-
sichtlichen Abschluss der Maßnahmen ein.
Die mündliche Antwort des Gemeindevorstands durch Bürgermeis-
terin Claudia Lange wird wie folgt zusammengefasst:
Mit der Unteren Naturschutzbehörde (UNB) ist geklärt, was zu tun 
ist. Es wird zu Änderungen bzw. Abweichungen des Bebauungs-
planes kommen. Aktuell werden in Abstimmung mit der UNB An-
gebote für die notwendigen Arbeiten eingeholt.
Der Fragesteller übt sein Recht auf eine von zwei möglichen Zusatz-
fragen aus und fragt an, ob bereits mit dem Rückbau der Grund-
stücke Im Bensensee und In den Leimenäckern begonnen wurde?
Die mündliche Antwort durch Bürgermeisterin Lange wird wie folgt 
zusammengefasst:
Der Rückbau sei durch die Eigentümer teilweise schon erfolgt und 
man werde nun die Eigentümer, die noch nicht zurückgebaut ha-
ben, anschreiben. Auf vereinzelten Grundstücken bestehen An-
pflanzungen, die theoretisch entfernt werden müssten. Hier gilt es 
eine einvernehmliche Lösung zwischen UNB, Gemeinde und Eigen-
tümer zu finden.
16.  Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt folgende 
Termine mit:

12.8. Tour der Hoffnung und Sommertour „Großer Frankfurter 
Bogen“ in Erzhausen. Hierzu gibt Bürgermeisterin Claudia Lange 
weitere Information. Die Tour der Hoffnung wird gegen 14:25 für 
ca. 30 Minuten vor dem Seniorenzentrum halt machen. Ein entspre-
chendes Rahmenprogramm zur Veranstaltung ist geplant und wird 
noch vorab veröffentlicht.

05.09. 19:30 Ältestenrat -- nicht öffentlich

13.09. 20:00 Ausländerbeirat 

15.09. 20:00 Haupt- und Finanzausschuss

19.09. 20:00 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss

22.09. 20:00 Sport-, Kultur- und Sozialausschuss

29.09. 20:00 12. Sitzung der Gemeindevertretung

Die Gemeindevertreterin Anette Gügel spricht über die aktuelle Art 
und Weise der Leserbriefe bzw. Artikel im Erzhäuser Anzeiger. Sie 
vermitteln den Eindruck, dass die Gemeindevertretung zerstritten 
sei und es fördere die Politikverdrossenheit. Sie appelliert an die 
Fraktionen in den Artikeln und Leserbriefen die Meinung der ande-
ren Fraktionen zu achten. Es sei Sachlichkeit gefragt.

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, schließt die 
Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer die Sitzung um 
21:42 Uhr und bedankt sich für die konstruktive Mitarbeit.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -                   - Thorsten Heller -
(Vorsitzende)                       (Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die
11. Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, 

8.07.2022, 20.00 Uhr, im großen Saal des
Bürgerhauses, Rodenseestr. 9

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt um 
20:05 Uhr die Anwesenden und eröffnet ordnungsgemäß die frist-
gerecht eingeladene 11.Sitzung der Gemeindevertretung.
Ein besonderer Gruß geht an Steffen Greb als nachgerückter Ge-
meindevertreter für Florian Heidenreich.
Im Anschluss wird die Beschlussfähigkeit mit 21 Mitgliedern fest-
gestellt. Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
liegen nicht vor und werden auch nicht erhoben.
2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevorstand:

Personalia
Der langjährige Fachbereichsleiter des Fachbereichs II Finanzen Wil-
helm Frese wird mit großem Dank zum Ende Juli in den Ruhestand ver-
abschiedet. Neuer Leiter, bereits kommissarisch in Verantwortung, ist 
ab 1.August 2022 sein derzeitiger Stellvertreter Alexander Steinmetz.
Der Gemeindevorstand hat seit der letzten Gemeindevertretersit-
zung Beschlüsse gefasst über die Besetzung der Fachbereichsleitung 
des Fachbereichs III Technische Verwaltung mit Frau Sabine Gärt-
ner und die Leitung des Fachdienstes Ordnungsamt, der Name wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. Beide Führungskräfte beginnen am 
1. September 2022. Gleichzeitig wird zum 1.September 2022 die 
Informations- und Kommunikationstechnik aufgrund gestiegener 
Anforderungen aus dem Fachbereich III Technische Verwaltung he-
rausgelöst und mit dem derzeitigen Stelleninhaber Thorsten Heller 
als Leiter als eigene Stabsstelle eingerichtet (siehe Beschlussempfeh-
lung des Haupt- und Finanzausschusses vom 20.01.2022).

Die Stellenbewertungen für acht Beschäftigte sind zwischenzeitlich 
durchgeführt und haben in fast allen Fällen die bereits im Haushalts-
plan 2022 vorgesehene Anhebung ergeben. Die Anhebung ist mit 
Wirkung zum 1. Januar 2022 erfolgt.

Herr Steffen Marx wurde zum Gemeindejugendfeuerwehrwart er-
nannt, zunächst kommissarisch bis zur Jahreshauptver-sammlung 
2023.

Elektro-Carsharing
Der Vertrag über das Fahrzeug der Entega AG (Renault ZOE), wel-
ches den Erzhäusern als Carsharing Fahrzeug zur Verfügung steht, 
wurde nach entsprechendem Vorstandsbeschluss auf unbestimmte 
Zeit mit einer Mindestlaufzeit von einem Jahr verlängert (monatliche 
Kosten 100 EUR statt bisher 50 EUR). Das Fahrzeug steht auf dem 
Parkplatz des Bürgerhauses und kann von Jedermann mit einer gül-
tigen Fahrerlaubnis nach Registrierung gebucht werden. Die Regist-
rierung ist online mö-lich (entega-elektromobil.de).

Weitere E-Ladesäulen am Hessenplatz
Eine zweite E-Ladesäule mit zwei Ladeplätzen steht ab sofort auf 
dem Parkplatz Hessenplatz, Bahnstraße 66, zur Verfügung. Vor 
dem Bürgerhaus wird demnächst neben den zwei bestehenden 
La-deplätzen von der Entega AG eine weitere Ladesäule mit zwei 
Ladeplätzen eingerichtet. Sofern Erzhausen die Möglichkeit für den 
geförderten Bezug weiterer Ladesäulen bekommt, wird die Ver-
waltung dem Gemeindevorstand deren Einrichtung im Bereich des 
Bahnhofs vorschlagen.
Förderprogramm Zukunft Innenstadt (VII/40)
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, die für den Bahnhofsvor-
platz ausgeschriebenen Planungsleistungen für 20.508 EUR an das 
Landschaftsarchitekturbüro Thomas Englisch aus Mainz zu verge-
ben.
Pilotprojekt DaDiLiner (VII/80 1. Ergänzung)
Der Gemeindevorstand wurde darüber informiert, dass der DaDi-
Liner mit Verspätung eingeführt wird. Nach aktueller Information 
ist Betriebsbeginn des DaDi-Liners der 1. November 2022. Die Ver-
tragsunterzeichnung erfordert noch einen Gremienbeschluss zum 
Vertrag und zu einer Erhöhung der anteiligen Kosten in den Jahren 
2023 und 2024.
Kerb-Verlängerung des Pachtvertrages
Der Pachtvertrag für die Nutzung des Kerb-Geländes mit der Man-
fred Haus-mann GmbH wurde für weitere fünf Jahre zu ansonsten 
unveränderten Konditionen abgeschlossen.
Wahlen 2021, § 100 HGO
Der Gemeindevorstand hat außerplanmäßig Ausgaben für Wahlen 
im Jahr 2021 in Höhe von 16.802,79 EUR gebilligt und die Mittel 
gemäß § 100 HGO bereitgestellt. Gründe für die höheren Ausgaben 
waren a) die Trennung der Landratswahl von der Kommunalwahl, 
wodurch die Kosten für eine zusätzliche Wahl entstanden, und b) 
zusätzliche Aufwendungen für die Coronagerechte Einrichtung 
der Wahllokale sowie die wegen Corona stark angestiegene Zahl 
an Briefwählern verbunden mit entsprechendem zusätzlichen Auf-
wand.
Bebauungsplan Am Hainpfad
Die Untere Naturschutzbehörde hat im Zusammenhang mit der Prü-
fung der Ausgleichsflächenthematik in den Leimenäckern und im 
Bensensee festgestellt, dass die Gemeinde noch ein offenes Kom-
pensationsdefizit von 197.000 Ökopunkten hat, die eigentlich vor 
der Veröffentlichung des Bebauungsplans 2007 hätten ausgeglichen 
werden müssen. Der Gemeindevorstand wurde davon in Kenntnis 
gesetzt und die 197.000 Ökopunkte aus dem Ökopunkteguthaben 
der Gemeinde ausgeglichen. Es verbleiben der Gemeinde danach 
weniger als 10.000 Ökopunkte als Guthaben.

Hochwasserschutz
Dem Gemeindevorstand lag eine Mitteilungsvorlage der Bürger-
meisterin zum Thema Hochwasserschutz vor. Das Hessische Landes-
amt für Umwelt, Naturschutz und Geologie (HLUNG) hat für Hessen 
eine grobe Starkregenniederschlagskarte und Fließwegkarten veröf-
fentlich. Erzhausen kann sich eine eigene Starkregengefahrenkarte 
erstellen lassen, deren Nutzen aber gemäß Empfehlung des Wasser-
verbandes Schwarzbach Ried wegen des flachen Geländetopogra-
phie mit dem HLUNG zuvor abzustimmen ist. Der Abwasserverband 
erarbeitet aktuell eine Überflutungssimulation für das Kanalnetz, 
die auch das Thema Starkregen beinhaltet. Die Simulation ist für 
das 2. Halbjahr 2022 angekündigt. Die Ergebnisse wird der Vorstand 
prüfen und dann über eine Beauftragung einer Starkregengefahren-
karte entscheiden.

Segmented Approach
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, sich mit 1.700 EUR (50% 
des auf jede Kommune entfallenden Betrag) an einem Klageverfah-
ren der zusammengeschlossenen Kommunen (unter anderem Heu-
senstamm und Rüsselsheim) zu beteiligen. Die Gemeinde Erzhausen 
zeigt damit ihre Solidarität mit den betroffenen Kommunen und 
wendet sich gegen den Prozess der Einführung des Probebetriebes. 
Mit Blick auf die immer noch in Prüfung befindliche Verlegung der 
Route AMTIX-kurz könnten sich durch diese Beteiligung Erkennt-
nisse und Beziehungen ergeben, die im Fall einer eventuell nötigen 
Verteidigung gegen die erneute Einführung einer Nordverschiebung 
Richtung Erzhausen helfen können.

Mittagsverpflegung in den kommunalen 
Kindertagesstätten (VII/83, VII/87)

Die Vergabe der Mittagsverpflegung für die kommunalen Kinderta-
gesstätten ist erfolgt, den Zuschlag für drei Jahre und ein Jahr Ver-
längerungsoption hat Caseda Gastro aus Darmstadt erhalten. Der 
Caterer wird nach der Schließzeit der Kitas Anfang September mit 
der Verpflegung beginnen.

Neubau Kita Hainpfad, Vergabe Planung 
Außengelände (VI/288 4. Ergänzung)

Die Vergabe des Loses 5 der Planungsleistungen für die Freianla-
genplanung für den Neubau der Kita Hainpfad, musste aufgehoben 
und neu aufgesetzt werden, da keiner der Bieter die aufgestellten 
Kriterien erfüllte. Der Zuschlag im zweiten Vergabeverfahren erhielt 
das Architekturbüro braun + resler.

Gaststätte Bürgerhaus, diverse

Der Gemeindevorstand hat die Ersatzbeschaffung der Markise für 
den Biergarten in Höhe von 16.287,20 EUR und eines Speisewär-
mebeckens für 3.927 EUR beschlossen, außerdem die Aufbereitung 
des Parketts in Höhe von 18.809,84 EUR. Im Rahmen der Sanierung 
des Bürgerhauses wurde eine weitere Kanaluntersuchung der Ab-
wasseranlage Lüftungszentrale des Bürgerhauses für 1.642,94 EUR 
als Nachtrag beschlossen.

3.  Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Für die drei stattgefundenen Sitzungen des Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschusses berichtet die stellvertretende Ausschussvorsitzen-
de Özlem Gün. Für den Tagesordnungspunkt 10 berichtet sie über 
die Notwendigkeit einer erneuten Offenlage, da in den textlichen 
Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ein nicht 
gewünschter Wortlaut „30% der nutzbaren Dachflächen mit erneu-
erbaren Energien […]“ enthalten ist. Korrekt ist „30% der Dachflä-
chen mit erneuerbaren Energien […]“.
Die Vorsitzende des Sozial- und Kulturausschusses Lotta Ludwig be-
richtet über die Sitzung des Ausschusses. Der Vorgang Fahrdienst 
für in der Mobilität eingeschränkte Erzhäuser VII82 1. Ergänzung 
wurde im Ausschuss beschlussempfohlen und geht nun zur weite-
ren Beratung in den Haupt- und Finanzausschuss. Vorgang VII/98 
Anpassung der Kostenbeitragssatzung der KiTas verbleibt zur weite-
ren Beratung im Ausschuss. Geplant sei, hier auch die Elternbeiräte 
zu hören.
Da keine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses stattfand, er-
folgt auch keine Berichterstattung.
Klaus Süllow berichtet stellvertretend für Bürgermeisterin Claudia 
Lange über die Sitzung der Fluglärmkommission am 13.7.2022: Ak-
tuell ist in den Randflugzeiten (abends nach 22 Uhr und morgens 
vor 6 Uhr) ein höheres Flugaufkommen feststellbar, obwohl derzeit 
nur 75% des gesamten Flugaufkommens im Vergleich zu 2019 (vor 
der Corona-Pandemie) herrscht. Ein weiterer Grund des Anstiegs 
vermutet man in den notwendigen Routenverlegungen bedingt 
durch den gesperrten Luftraum über Russland. 
Die DFS hat intern eine Verlegeroute als Folge von Amtix kurz aus-
gearbeitet, die mangels Reife noch nicht offengelegt wurde. Ange-
kündigt ist die Offenlegung für 2023. Die neue Zeitschiene lässt ver-
muten, dass das Verfahren komplexer, als ursprünglich gedacht, ist.
Der Ausländerbeirat lässt sich entschuldigen und die Vorsitzende 
der Gemeindevertretung Tanja Launer berichtet über eine geplante 
Veranstaltung Mitte Oktober mit Unterstützung des DRK und der 
Feuerwehr.
Reinhard Neumann berichtet von der 3. Verbandsversammlung des 
Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen, die u.a. den Jah-
resabschluss 2021 behandelte.
Für weitere Ausschüsse oder sonstige Gremien erfolgt keine Wort-
meldung.
Vor Eintritt in die weitere Tagesordnung wird der Tagesordnungs-
punkt TOP 4 auf Wunsch
der Fraktion GfE in Teil B verschoben.
Tischvorlagen liegen nicht vor.
 Teil A:

5.  Änderung der Hauptsatzung
- Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Drucksache VII/113
Beschluss:
Die Gemeindevertretung verweist den Antrag in den Haupt- und 
Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)

6.  Beschilderung von Ausgleichsflächen in Erzhausen
- Antrag der Fraktion Büdnis90/Die Grünen -
Drucksache VII/114
Beschluss:
Die Gemeindevertretung verweist den Antrag in den Bau-, Verkehrs- 
und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(GfE)

                   Teil B:
4.  Sicherer Hafen - Antrag der SPD-Fraktion
Drucksache VII/99 1. Ergänzung
Der Gemeindevertreter Markus Boulanger erläutert für die GfE-
Fraktion die ablehnende Haltung seiner Fraktion zur vorliegenden 
Beschlussempfehlung. Die Fraktion legt Wert darauf, dass mit Bei-
tritt zur Initiative die zu beschließenden Punkte auch realistisch um-
gesetzt werden können und die notwendigen Rahmenbedingun-
gen (Räumlichkeiten, Finanzmittel, usw.) Bestandteil einer solchen 
Beschlussempfehlung sind. Er kritisiert, dass in keiner der vergan-
genen SKS-Sitzungen zu diesem Thema der Fachbereich Soziales 
beigeladen und gehört wurde. Er weist außerdem darauf hin, dass 
der Landkreis Darmstadt-Dieburg, als für die Flüchtlingshilfe verant-
wortliches Organ, bereits seit 2019 ein “Sicherer Hafen” seit und 
hier stellvertretend für seine Kommunen agiert. Daher beantragt die 
GfE-Fraktion die Rückverweisung in den Sport-, Kultur- und Sozial-
ausschuss.
Der Fraktionsvorsitzende der CDU Reinhard Neumann erläutert, 
dass die CDU jeweils eine Einzelabstimmung über die in der Be-
schlussempfehlung genannten 4 Punkte beantragt, sofern die 
Rückverweisung abgelehnt wird. Hintergrund ist, dass die CDU dem 
Punkt 3 der Beschlussempfehlung nicht zustimmen kann.
Beschluss:
Der Antrag wird in den Sozial- und Kulturausschuss zurückverwie-
sen.
Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (CDU, GfE), 11 Gegenstimme 
(SPD, Bündnis90/Grüne), 0 Stimmenthaltung(en)
Somit ist der Antrag der GfE auf Rückverweisung abgelehnt.
Beschluss:
Die Abstimmung erfolgt einzeln zu jedem Punkt aus dem Beschluss-
vorschlag.
Beratungsergebnis: 9 Ja-Stimme (CDU, GfE), 11 Gegenstimmen 
(SPD, Bündnis90/Grüne), 1 Stimmenthaltung (GfE)
Somit ist der Änderungsantrag der CDU auf Einzelabstimmung der 
Punkte abgelehnt.
Beschluss:
1. Die Gemeinde Erzhausen unterstützt wie zahlreiche andere Städ-
te die Initiative „Seebrücke – Schafft sichere Häfen!“ und erklärt 
sich zum „sicheren Hafen“, Sie tritt dem kommunalen Bündnis 
„Städte Sicherer Häfen“ bei.
2. Die Gemeinde Erzhausen erklärt sich dazu bereit, Menschen auf-
zunehmen, die auf ihrer Flucht aus Seenot gerettet worden sind, 
und teilt dies den zuständigen Behörden – insbesondere dem Bun-
desministerium - mit. 
3. Die Gemeinde Erzhausen begrüßt die bestehenden Programme 
auf Landes- und Bundesebene zur Aufnahme von Schutzsuchen-
den. Sie setzt sich gegenüber dem Bundesland Hessen und der Bun-
desregierung für die Einrichtung neuer bzw. die deutliche Auswei-
tung bestehender Programme zur Aufnahme von Geflüchteten ein. 
Sie bietet dafür selbst zusätzliche Aufnahmeplätze an, sofern die 
dafür nötigen Voraussetzungen vorhanden sind. 
4. Die Gemeindevertretung appelliert an die Bundesregierung, sich 
weiterhin und verstärkt für die Bekämpfung der Fluchtursachen so-
wie für die Rettung der Menschen im Mittelmeer einzusetzen. Die 
Gemeinde Erzhausen positioniert sich gegen die Kriminalisierung 
der zivilen Seenotrettung auf dem Mittelmeer spricht sich für siche-
re Fluchtwege, staatliche Seenotrettungsmissionen und eine men-
schenwürdige Aufnahme von Schutzsuchenden aus.
Beratungsergebnis: 11 Ja-Stimmen (SPD, Bündnis90/Grüne), 9 Ge-
genstimmen (GfE, CDU), 1 Stimmenthaltung (GfE)
Der CDU-Fraktionsvorsitzende Reinhard Neumann weist hinsichtlich 
des Abstimmungsverhalten darauf hin, dass die CDU Punkt 3 der 
Beschlussempfehlung nicht zustimmen kann. Die Bereitstellung von 
zusätzlichen Aufnahmeplätzen über die bereits erfolgte Zusicherung 
des Landkreis Darmstadt-Dieburg hinaus wird von der CDU nicht 
unterstützt. Die im Beschluss verwendete Formulierung, „sofern die 
dafür notwendigen Voraussetzungen vorhanden sind“, ist nicht nä-
her spezifiziert und hilft bei der Entscheidungsfindung nicht wirklich 
weiter.
7.  Wahl einer Stellvertreterin / eines Stellvertreters für die 
Verbandsversammlung der Kommunalen Informationsver-
arbeitung in Hessen (ekom 21) mit Sitz in Gießen;
Drucksache VII/9 2. Ergänzung
Aufgrund der Wahl von Daniel Seibold (CDU) als Vertreter, wird eine 
Neuwahl der Stellvertretung notwendig. 

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer stellt fest, 
dass kein Antrag auf geheime Wahl vorliegt und stellt den vorlie-
genden Wahlvorschlag zur Abstimmung.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung wählt Tobias Pippart (GfE) einstimmig als 
Stellvertreter für die Verbandsversammlung der ekom21.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(GfE)

Tobias Pippart nimmt die Wahl an.

8.  Antrag zum Neubau der Kindertagesstätte am Hainpfad
hier: weitere Vorgehensweise
Drucksache VI/288 4. Ergänzung
Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der Entwurfsplanung zu und er-
mächtigt den Gemeindevorstand auf dieser Basis die Genehmi-
gungsplanung und die Ausführungsplanung zu beauftragen. Das 
Ergebnis der Ausführungsplanung ist dem Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschuss und dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung 
vorzulegen.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
9.  Ausweisung von ökologischen Ausgleichsflächen
- Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Drucksache VII/105
Beschluss:
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, eine oder ggf. mehrere 
ökologische Ausgleichsflächen auszuweisen, die in Summe mindes-
tens diese beiden Maßnahmen kompensieren:
1.) Neubau Kita Hainpfad neben den Sportanlagen
2.) Verkauf und Bebauung der Fläche der bisherigen Kita Hainpfad 
inklusive der angrenzenden Ausgleichsfläche
Diese Ausgleichsmaßnahme ist zeitlich vor dem in Punkt 2 erwähn-
ten Flächenverkauf durchzuführen.
Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimmen (SPD, Bündnis90/Grünen, CDU), 
3 Gegenstimmen (GfE), 4 Stimmenthaltungen(GfE)
10.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Nördliche Haupt-
straße II - 6. Änderung“
Hier:
Beschluss zur Prüfung der während der öffentlichen Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. 
Änderung“ eingegangenen Stellungnahmen
Beschluss eines 2. Entwurfes der 1. Änderung und Ergänzung 
des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Änderung“
Beschluss der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 
2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der erneuten Behördenbetei-
ligung nach § 4 Abs. 2 BauGB 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 
2. Entwurf des Bebauungsplans
Die Gemeindevertretung beschließt:
a) Beschluss zur Prüfung der während der öffentlichen Aus-
legung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. 
Änderung“ eingegangenen Stellungnahmen

Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlagen beigefügten Be-
schlussvorlagen zu den während der Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 
2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen.

b) Beschluss eines 2. Entwurfes der 1. Änderung und Ergän-
zung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Än-
derung“

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 2 Abs. 1 den 2. Ent-
wurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplans „Nörd-
lich Hauptstraße II – 6. Änderung“

c) Beschluss der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 
Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der erneuten Behörden-
beteiligung nach § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 2. 
Entwurf des Bebauungsplans

Die Gemeindevertretung beschließt eine erneute öffentliche Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und eine erneute 
Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 i.V.m.      § 4a Abs. 3 BauGB 
zum 2. Entwurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungs-
plans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Änderung“.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

11.  Vorhabenbezogener B-Plan „Brühlweg“
Entwurf zur Änderung des bestehenden B-Plans
Drucksache VII/107
Beschluss:
Die Gemeindevertretung lehnt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ab, Stattdessen soll im Zuge des zu erstellenden Flächen-
nutzungsplanes, die angefragten Vorhaben Brühlweg betrachtet 
werden. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 4 Enthaltung(GfE)
12.  Regulierung der Nachverdichtung
- Rahmenplanung Innenentwicklung -
Drucksache VI/332 2. Ergänzung
Beschluss:
Grundsatzbeschluss Rahmenplanung zur Vorbereitung der In-
nenentwicklung:
Die Gemeindevertretung beschließt für den nachfolgend beschrie-
benen Planbereich die Prüfung der Innenbereichspotenziale in Form 
einer Rahmenplanung zur Vorbereitung der Innenentwicklung. Die 
Gemeindeverwaltung wird beauftragt ein Angebot für die Rahmen-
planung einzuholen. 
Räumlicher Geltungsbereich:
Der Planbereich ergibt sich aus der folgenden Abbildung. Dieser 
Planbereich dient zunächst als Orientierung für die Angebotseinho-
lung 
Es ist ein stufenweises Vorgehen geplant. Für die erste Phase steht 
ein Budget von 20.000 Euro im laufenden Haushaltsjahr zur Ver-
fügung. Die Angebotsergebnisse werden im Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschuss vorgestellt. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
13.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Rheinstraße 54“
Drucksache VII/108
Beschluss:
Die Gemeindevertretung lehnt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ab. Stattdessen soll im Zuge der Rahmenplanung „In-
nenentwicklung“ (Drucksache: VI/332 2. Ergänzung) das Vorhaben 
Rheinstr. 54 betrachtet werden. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)
14.  Industriestraße 15
Vergabe eines Straßennamens für das Areal
- Bürgeranliegen -
Drucksache VI/372 1. Ergänzung
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt den Straßennamen für das 
Areal „Industriestraße 15“ entsprechend dem Vorschlag der Eigen-
tümer in „Am Wildgraben“ umzubenennen, die Nummerierung soll 
fortlaufend zu den bereits errichteten Häusern vergeben werden. 
(14-23).
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
15.  Status befristet verpachtete Grundstücke im Baugebiet 
Hainpfad
Drucksache VII/115
Die Bürgermeisterin Claudia Lange geht auf die Fragen der Anfrage 
zum Status der einzelnen Maßnahmen (Rückbau, Konzept zu Anla-
ge der Ausgleichsfläche, Abgrenzung des Weges) und zum voraus-
sichtlichen Abschluss der Maßnahmen ein.
Die mündliche Antwort des Gemeindevorstands durch Bürgermeis-
terin Claudia Lange wird wie folgt zusammengefasst:
Mit der Unteren Naturschutzbehörde (UNB) ist geklärt, was zu tun 
ist. Es wird zu Änderungen bzw. Abweichungen des Bebauungs-
planes kommen. Aktuell werden in Abstimmung mit der UNB An-
gebote für die notwendigen Arbeiten eingeholt.
Der Fragesteller übt sein Recht auf eine von zwei möglichen Zusatz-
fragen aus und fragt an, ob bereits mit dem Rückbau der Grund-
stücke Im Bensensee und In den Leimenäckern begonnen wurde?
Die mündliche Antwort durch Bürgermeisterin Lange wird wie folgt 
zusammengefasst:
Der Rückbau sei durch die Eigentümer teilweise schon erfolgt und 
man werde nun die Eigentümer, die noch nicht zurückgebaut ha-
ben, anschreiben. Auf vereinzelten Grundstücken bestehen An-
pflanzungen, die theoretisch entfernt werden müssten. Hier gilt es 
eine einvernehmliche Lösung zwischen UNB, Gemeinde und Eigen-
tümer zu finden.
16.  Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt folgende 
Termine mit:

12.8. Tour der Hoffnung und Sommertour „Großer Frankfurter 
Bogen“ in Erzhausen. Hierzu gibt Bürgermeisterin Claudia Lange 
weitere Information. Die Tour der Hoffnung wird gegen 14:25 für 
ca. 30 Minuten vor dem Seniorenzentrum halt machen. Ein entspre-
chendes Rahmenprogramm zur Veranstaltung ist geplant und wird 
noch vorab veröffentlicht.

05.09. 19:30 Ältestenrat -- nicht öffentlich

13.09. 20:00 Ausländerbeirat 

15.09. 20:00 Haupt- und Finanzausschuss

19.09. 20:00 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss

22.09. 20:00 Sport-, Kultur- und Sozialausschuss

29.09. 20:00 12. Sitzung der Gemeindevertretung

Die Gemeindevertreterin Anette Gügel spricht über die aktuelle Art 
und Weise der Leserbriefe bzw. Artikel im Erzhäuser Anzeiger. Sie 
vermitteln den Eindruck, dass die Gemeindevertretung zerstritten 
sei und es fördere die Politikverdrossenheit. Sie appelliert an die 
Fraktionen in den Artikeln und Leserbriefen die Meinung der ande-
ren Fraktionen zu achten. Es sei Sachlichkeit gefragt.

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, schließt die 
Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer die Sitzung um 
21:42 Uhr und bedankt sich für die konstruktive Mitarbeit.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -                   - Thorsten Heller -
(Vorsitzende)                       (Schriftführer)
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Auszug aus der Niederschrift über die
11. Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, 

8.07.2022, 20.00 Uhr, im großen Saal des
Bürgerhauses, Rodenseestr. 9

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt um 
20:05 Uhr die Anwesenden und eröffnet ordnungsgemäß die frist-
gerecht eingeladene 11.Sitzung der Gemeindevertretung.
Ein besonderer Gruß geht an Steffen Greb als nachgerückter Ge-
meindevertreter für Florian Heidenreich.
Im Anschluss wird die Beschlussfähigkeit mit 21 Mitgliedern fest-
gestellt. Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
liegen nicht vor und werden auch nicht erhoben.
2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevorstand:

Personalia
Der langjährige Fachbereichsleiter des Fachbereichs II Finanzen Wil-
helm Frese wird mit großem Dank zum Ende Juli in den Ruhestand ver-
abschiedet. Neuer Leiter, bereits kommissarisch in Verantwortung, ist 
ab 1.August 2022 sein derzeitiger Stellvertreter Alexander Steinmetz.
Der Gemeindevorstand hat seit der letzten Gemeindevertretersit-
zung Beschlüsse gefasst über die Besetzung der Fachbereichsleitung 
des Fachbereichs III Technische Verwaltung mit Frau Sabine Gärt-
ner und die Leitung des Fachdienstes Ordnungsamt, der Name wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. Beide Führungskräfte beginnen am 
1. September 2022. Gleichzeitig wird zum 1.September 2022 die 
Informations- und Kommunikationstechnik aufgrund gestiegener 
Anforderungen aus dem Fachbereich III Technische Verwaltung he-
rausgelöst und mit dem derzeitigen Stelleninhaber Thorsten Heller 
als Leiter als eigene Stabsstelle eingerichtet (siehe Beschlussempfeh-
lung des Haupt- und Finanzausschusses vom 20.01.2022).

Die Stellenbewertungen für acht Beschäftigte sind zwischenzeitlich 
durchgeführt und haben in fast allen Fällen die bereits im Haushalts-
plan 2022 vorgesehene Anhebung ergeben. Die Anhebung ist mit 
Wirkung zum 1. Januar 2022 erfolgt.

Herr Steffen Marx wurde zum Gemeindejugendfeuerwehrwart er-
nannt, zunächst kommissarisch bis zur Jahreshauptver-sammlung 
2023.

Elektro-Carsharing
Der Vertrag über das Fahrzeug der Entega AG (Renault ZOE), wel-
ches den Erzhäusern als Carsharing Fahrzeug zur Verfügung steht, 
wurde nach entsprechendem Vorstandsbeschluss auf unbestimmte 
Zeit mit einer Mindestlaufzeit von einem Jahr verlängert (monatliche 
Kosten 100 EUR statt bisher 50 EUR). Das Fahrzeug steht auf dem 
Parkplatz des Bürgerhauses und kann von Jedermann mit einer gül-
tigen Fahrerlaubnis nach Registrierung gebucht werden. Die Regist-
rierung ist online mö-lich (entega-elektromobil.de).

Weitere E-Ladesäulen am Hessenplatz
Eine zweite E-Ladesäule mit zwei Ladeplätzen steht ab sofort auf 
dem Parkplatz Hessenplatz, Bahnstraße 66, zur Verfügung. Vor 
dem Bürgerhaus wird demnächst neben den zwei bestehenden 
La-deplätzen von der Entega AG eine weitere Ladesäule mit zwei 
Ladeplätzen eingerichtet. Sofern Erzhausen die Möglichkeit für den 
geförderten Bezug weiterer Ladesäulen bekommt, wird die Ver-
waltung dem Gemeindevorstand deren Einrichtung im Bereich des 
Bahnhofs vorschlagen.
Förderprogramm Zukunft Innenstadt (VII/40)
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, die für den Bahnhofsvor-
platz ausgeschriebenen Planungsleistungen für 20.508 EUR an das 
Landschaftsarchitekturbüro Thomas Englisch aus Mainz zu verge-
ben.
Pilotprojekt DaDiLiner (VII/80 1. Ergänzung)
Der Gemeindevorstand wurde darüber informiert, dass der DaDi-
Liner mit Verspätung eingeführt wird. Nach aktueller Information 
ist Betriebsbeginn des DaDi-Liners der 1. November 2022. Die Ver-
tragsunterzeichnung erfordert noch einen Gremienbeschluss zum 
Vertrag und zu einer Erhöhung der anteiligen Kosten in den Jahren 
2023 und 2024.
Kerb-Verlängerung des Pachtvertrages
Der Pachtvertrag für die Nutzung des Kerb-Geländes mit der Man-
fred Haus-mann GmbH wurde für weitere fünf Jahre zu ansonsten 
unveränderten Konditionen abgeschlossen.
Wahlen 2021, § 100 HGO
Der Gemeindevorstand hat außerplanmäßig Ausgaben für Wahlen 
im Jahr 2021 in Höhe von 16.802,79 EUR gebilligt und die Mittel 
gemäß § 100 HGO bereitgestellt. Gründe für die höheren Ausgaben 
waren a) die Trennung der Landratswahl von der Kommunalwahl, 
wodurch die Kosten für eine zusätzliche Wahl entstanden, und b) 
zusätzliche Aufwendungen für die Coronagerechte Einrichtung 
der Wahllokale sowie die wegen Corona stark angestiegene Zahl 
an Briefwählern verbunden mit entsprechendem zusätzlichen Auf-
wand.
Bebauungsplan Am Hainpfad
Die Untere Naturschutzbehörde hat im Zusammenhang mit der Prü-
fung der Ausgleichsflächenthematik in den Leimenäckern und im 
Bensensee festgestellt, dass die Gemeinde noch ein offenes Kom-
pensationsdefizit von 197.000 Ökopunkten hat, die eigentlich vor 
der Veröffentlichung des Bebauungsplans 2007 hätten ausgeglichen 
werden müssen. Der Gemeindevorstand wurde davon in Kenntnis 
gesetzt und die 197.000 Ökopunkte aus dem Ökopunkteguthaben 
der Gemeinde ausgeglichen. Es verbleiben der Gemeinde danach 
weniger als 10.000 Ökopunkte als Guthaben.

Hochwasserschutz
Dem Gemeindevorstand lag eine Mitteilungsvorlage der Bürger-
meisterin zum Thema Hochwasserschutz vor. Das Hessische Landes-
amt für Umwelt, Naturschutz und Geologie (HLUNG) hat für Hessen 
eine grobe Starkregenniederschlagskarte und Fließwegkarten veröf-
fentlich. Erzhausen kann sich eine eigene Starkregengefahrenkarte 
erstellen lassen, deren Nutzen aber gemäß Empfehlung des Wasser-
verbandes Schwarzbach Ried wegen des flachen Geländetopogra-
phie mit dem HLUNG zuvor abzustimmen ist. Der Abwasserverband 
erarbeitet aktuell eine Überflutungssimulation für das Kanalnetz, 
die auch das Thema Starkregen beinhaltet. Die Simulation ist für 
das 2. Halbjahr 2022 angekündigt. Die Ergebnisse wird der Vorstand 
prüfen und dann über eine Beauftragung einer Starkregengefahren-
karte entscheiden.

Segmented Approach
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, sich mit 1.700 EUR (50% 
des auf jede Kommune entfallenden Betrag) an einem Klageverfah-
ren der zusammengeschlossenen Kommunen (unter anderem Heu-
senstamm und Rüsselsheim) zu beteiligen. Die Gemeinde Erzhausen 
zeigt damit ihre Solidarität mit den betroffenen Kommunen und 
wendet sich gegen den Prozess der Einführung des Probebetriebes. 
Mit Blick auf die immer noch in Prüfung befindliche Verlegung der 
Route AMTIX-kurz könnten sich durch diese Beteiligung Erkennt-
nisse und Beziehungen ergeben, die im Fall einer eventuell nötigen 
Verteidigung gegen die erneute Einführung einer Nordverschiebung 
Richtung Erzhausen helfen können.

Mittagsverpflegung in den kommunalen 
Kindertagesstätten (VII/83, VII/87)

Die Vergabe der Mittagsverpflegung für die kommunalen Kinderta-
gesstätten ist erfolgt, den Zuschlag für drei Jahre und ein Jahr Ver-
längerungsoption hat Caseda Gastro aus Darmstadt erhalten. Der 
Caterer wird nach der Schließzeit der Kitas Anfang September mit 
der Verpflegung beginnen.

Neubau Kita Hainpfad, Vergabe Planung 
Außengelände (VI/288 4. Ergänzung)

Die Vergabe des Loses 5 der Planungsleistungen für die Freianla-
genplanung für den Neubau der Kita Hainpfad, musste aufgehoben 
und neu aufgesetzt werden, da keiner der Bieter die aufgestellten 
Kriterien erfüllte. Der Zuschlag im zweiten Vergabeverfahren erhielt 
das Architekturbüro braun + resler.

Gaststätte Bürgerhaus, diverse

Der Gemeindevorstand hat die Ersatzbeschaffung der Markise für 
den Biergarten in Höhe von 16.287,20 EUR und eines Speisewär-
mebeckens für 3.927 EUR beschlossen, außerdem die Aufbereitung 
des Parketts in Höhe von 18.809,84 EUR. Im Rahmen der Sanierung 
des Bürgerhauses wurde eine weitere Kanaluntersuchung der Ab-
wasseranlage Lüftungszentrale des Bürgerhauses für 1.642,94 EUR 
als Nachtrag beschlossen.

3.  Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Für die drei stattgefundenen Sitzungen des Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschusses berichtet die stellvertretende Ausschussvorsitzen-
de Özlem Gün. Für den Tagesordnungspunkt 10 berichtet sie über 
die Notwendigkeit einer erneuten Offenlage, da in den textlichen 
Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ein nicht 
gewünschter Wortlaut „30% der nutzbaren Dachflächen mit erneu-
erbaren Energien […]“ enthalten ist. Korrekt ist „30% der Dachflä-
chen mit erneuerbaren Energien […]“.
Die Vorsitzende des Sozial- und Kulturausschusses Lotta Ludwig be-
richtet über die Sitzung des Ausschusses. Der Vorgang Fahrdienst 
für in der Mobilität eingeschränkte Erzhäuser VII82 1. Ergänzung 
wurde im Ausschuss beschlussempfohlen und geht nun zur weite-
ren Beratung in den Haupt- und Finanzausschuss. Vorgang VII/98 
Anpassung der Kostenbeitragssatzung der KiTas verbleibt zur weite-
ren Beratung im Ausschuss. Geplant sei, hier auch die Elternbeiräte 
zu hören.
Da keine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses stattfand, er-
folgt auch keine Berichterstattung.
Klaus Süllow berichtet stellvertretend für Bürgermeisterin Claudia 
Lange über die Sitzung der Fluglärmkommission am 13.7.2022: Ak-
tuell ist in den Randflugzeiten (abends nach 22 Uhr und morgens 
vor 6 Uhr) ein höheres Flugaufkommen feststellbar, obwohl derzeit 
nur 75% des gesamten Flugaufkommens im Vergleich zu 2019 (vor 
der Corona-Pandemie) herrscht. Ein weiterer Grund des Anstiegs 
vermutet man in den notwendigen Routenverlegungen bedingt 
durch den gesperrten Luftraum über Russland. 
Die DFS hat intern eine Verlegeroute als Folge von Amtix kurz aus-
gearbeitet, die mangels Reife noch nicht offengelegt wurde. Ange-
kündigt ist die Offenlegung für 2023. Die neue Zeitschiene lässt ver-
muten, dass das Verfahren komplexer, als ursprünglich gedacht, ist.
Der Ausländerbeirat lässt sich entschuldigen und die Vorsitzende 
der Gemeindevertretung Tanja Launer berichtet über eine geplante 
Veranstaltung Mitte Oktober mit Unterstützung des DRK und der 
Feuerwehr.
Reinhard Neumann berichtet von der 3. Verbandsversammlung des 
Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen, die u.a. den Jah-
resabschluss 2021 behandelte.
Für weitere Ausschüsse oder sonstige Gremien erfolgt keine Wort-
meldung.
Vor Eintritt in die weitere Tagesordnung wird der Tagesordnungs-
punkt TOP 4 auf Wunsch
der Fraktion GfE in Teil B verschoben.
Tischvorlagen liegen nicht vor.
 Teil A:

5.  Änderung der Hauptsatzung
- Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Drucksache VII/113
Beschluss:
Die Gemeindevertretung verweist den Antrag in den Haupt- und 
Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)

6.  Beschilderung von Ausgleichsflächen in Erzhausen
- Antrag der Fraktion Büdnis90/Die Grünen -
Drucksache VII/114
Beschluss:
Die Gemeindevertretung verweist den Antrag in den Bau-, Verkehrs- 
und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(GfE)

                   Teil B:
4.  Sicherer Hafen - Antrag der SPD-Fraktion
Drucksache VII/99 1. Ergänzung
Der Gemeindevertreter Markus Boulanger erläutert für die GfE-
Fraktion die ablehnende Haltung seiner Fraktion zur vorliegenden 
Beschlussempfehlung. Die Fraktion legt Wert darauf, dass mit Bei-
tritt zur Initiative die zu beschließenden Punkte auch realistisch um-
gesetzt werden können und die notwendigen Rahmenbedingun-
gen (Räumlichkeiten, Finanzmittel, usw.) Bestandteil einer solchen 
Beschlussempfehlung sind. Er kritisiert, dass in keiner der vergan-
genen SKS-Sitzungen zu diesem Thema der Fachbereich Soziales 
beigeladen und gehört wurde. Er weist außerdem darauf hin, dass 
der Landkreis Darmstadt-Dieburg, als für die Flüchtlingshilfe verant-
wortliches Organ, bereits seit 2019 ein “Sicherer Hafen” seit und 
hier stellvertretend für seine Kommunen agiert. Daher beantragt die 
GfE-Fraktion die Rückverweisung in den Sport-, Kultur- und Sozial-
ausschuss.
Der Fraktionsvorsitzende der CDU Reinhard Neumann erläutert, 
dass die CDU jeweils eine Einzelabstimmung über die in der Be-
schlussempfehlung genannten 4 Punkte beantragt, sofern die 
Rückverweisung abgelehnt wird. Hintergrund ist, dass die CDU dem 
Punkt 3 der Beschlussempfehlung nicht zustimmen kann.
Beschluss:
Der Antrag wird in den Sozial- und Kulturausschuss zurückverwie-
sen.
Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (CDU, GfE), 11 Gegenstimme 
(SPD, Bündnis90/Grüne), 0 Stimmenthaltung(en)
Somit ist der Antrag der GfE auf Rückverweisung abgelehnt.
Beschluss:
Die Abstimmung erfolgt einzeln zu jedem Punkt aus dem Beschluss-
vorschlag.
Beratungsergebnis: 9 Ja-Stimme (CDU, GfE), 11 Gegenstimmen 
(SPD, Bündnis90/Grüne), 1 Stimmenthaltung (GfE)
Somit ist der Änderungsantrag der CDU auf Einzelabstimmung der 
Punkte abgelehnt.
Beschluss:
1. Die Gemeinde Erzhausen unterstützt wie zahlreiche andere Städ-
te die Initiative „Seebrücke – Schafft sichere Häfen!“ und erklärt 
sich zum „sicheren Hafen“, Sie tritt dem kommunalen Bündnis 
„Städte Sicherer Häfen“ bei.
2. Die Gemeinde Erzhausen erklärt sich dazu bereit, Menschen auf-
zunehmen, die auf ihrer Flucht aus Seenot gerettet worden sind, 
und teilt dies den zuständigen Behörden – insbesondere dem Bun-
desministerium - mit. 
3. Die Gemeinde Erzhausen begrüßt die bestehenden Programme 
auf Landes- und Bundesebene zur Aufnahme von Schutzsuchen-
den. Sie setzt sich gegenüber dem Bundesland Hessen und der Bun-
desregierung für die Einrichtung neuer bzw. die deutliche Auswei-
tung bestehender Programme zur Aufnahme von Geflüchteten ein. 
Sie bietet dafür selbst zusätzliche Aufnahmeplätze an, sofern die 
dafür nötigen Voraussetzungen vorhanden sind. 
4. Die Gemeindevertretung appelliert an die Bundesregierung, sich 
weiterhin und verstärkt für die Bekämpfung der Fluchtursachen so-
wie für die Rettung der Menschen im Mittelmeer einzusetzen. Die 
Gemeinde Erzhausen positioniert sich gegen die Kriminalisierung 
der zivilen Seenotrettung auf dem Mittelmeer spricht sich für siche-
re Fluchtwege, staatliche Seenotrettungsmissionen und eine men-
schenwürdige Aufnahme von Schutzsuchenden aus.
Beratungsergebnis: 11 Ja-Stimmen (SPD, Bündnis90/Grüne), 9 Ge-
genstimmen (GfE, CDU), 1 Stimmenthaltung (GfE)
Der CDU-Fraktionsvorsitzende Reinhard Neumann weist hinsichtlich 
des Abstimmungsverhalten darauf hin, dass die CDU Punkt 3 der 
Beschlussempfehlung nicht zustimmen kann. Die Bereitstellung von 
zusätzlichen Aufnahmeplätzen über die bereits erfolgte Zusicherung 
des Landkreis Darmstadt-Dieburg hinaus wird von der CDU nicht 
unterstützt. Die im Beschluss verwendete Formulierung, „sofern die 
dafür notwendigen Voraussetzungen vorhanden sind“, ist nicht nä-
her spezifiziert und hilft bei der Entscheidungsfindung nicht wirklich 
weiter.
7.  Wahl einer Stellvertreterin / eines Stellvertreters für die 
Verbandsversammlung der Kommunalen Informationsver-
arbeitung in Hessen (ekom 21) mit Sitz in Gießen;
Drucksache VII/9 2. Ergänzung
Aufgrund der Wahl von Daniel Seibold (CDU) als Vertreter, wird eine 
Neuwahl der Stellvertretung notwendig. 

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer stellt fest, 
dass kein Antrag auf geheime Wahl vorliegt und stellt den vorlie-
genden Wahlvorschlag zur Abstimmung.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung wählt Tobias Pippart (GfE) einstimmig als 
Stellvertreter für die Verbandsversammlung der ekom21.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(GfE)

Tobias Pippart nimmt die Wahl an.

8.  Antrag zum Neubau der Kindertagesstätte am Hainpfad
hier: weitere Vorgehensweise
Drucksache VI/288 4. Ergänzung
Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der Entwurfsplanung zu und er-
mächtigt den Gemeindevorstand auf dieser Basis die Genehmi-
gungsplanung und die Ausführungsplanung zu beauftragen. Das 
Ergebnis der Ausführungsplanung ist dem Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschuss und dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung 
vorzulegen.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
9.  Ausweisung von ökologischen Ausgleichsflächen
- Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Drucksache VII/105
Beschluss:
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, eine oder ggf. mehrere 
ökologische Ausgleichsflächen auszuweisen, die in Summe mindes-
tens diese beiden Maßnahmen kompensieren:
1.) Neubau Kita Hainpfad neben den Sportanlagen
2.) Verkauf und Bebauung der Fläche der bisherigen Kita Hainpfad 
inklusive der angrenzenden Ausgleichsfläche
Diese Ausgleichsmaßnahme ist zeitlich vor dem in Punkt 2 erwähn-
ten Flächenverkauf durchzuführen.
Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimmen (SPD, Bündnis90/Grünen, CDU), 
3 Gegenstimmen (GfE), 4 Stimmenthaltungen(GfE)
10.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Nördliche Haupt-
straße II - 6. Änderung“
Hier:
Beschluss zur Prüfung der während der öffentlichen Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. 
Änderung“ eingegangenen Stellungnahmen
Beschluss eines 2. Entwurfes der 1. Änderung und Ergänzung 
des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Änderung“
Beschluss der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 
2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der erneuten Behördenbetei-
ligung nach § 4 Abs. 2 BauGB 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 
2. Entwurf des Bebauungsplans
Die Gemeindevertretung beschließt:
a) Beschluss zur Prüfung der während der öffentlichen Aus-
legung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. 
Änderung“ eingegangenen Stellungnahmen

Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlagen beigefügten Be-
schlussvorlagen zu den während der Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 
2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen.

b) Beschluss eines 2. Entwurfes der 1. Änderung und Ergän-
zung des Bebauungsplans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Än-
derung“

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 2 Abs. 1 den 2. Ent-
wurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplans „Nörd-
lich Hauptstraße II – 6. Änderung“

c) Beschluss der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 
Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der erneuten Behörden-
beteiligung nach § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 2. 
Entwurf des Bebauungsplans

Die Gemeindevertretung beschließt eine erneute öffentliche Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und eine erneute 
Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 i.V.m.      § 4a Abs. 3 BauGB 
zum 2. Entwurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungs-
plans „Nördlich Hauptstraße II – 6. Änderung“.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

11.  Vorhabenbezogener B-Plan „Brühlweg“
Entwurf zur Änderung des bestehenden B-Plans
Drucksache VII/107
Beschluss:
Die Gemeindevertretung lehnt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ab, Stattdessen soll im Zuge des zu erstellenden Flächen-
nutzungsplanes, die angefragten Vorhaben Brühlweg betrachtet 
werden. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 4 Enthaltung(GfE)
12.  Regulierung der Nachverdichtung
- Rahmenplanung Innenentwicklung -
Drucksache VI/332 2. Ergänzung
Beschluss:
Grundsatzbeschluss Rahmenplanung zur Vorbereitung der In-
nenentwicklung:
Die Gemeindevertretung beschließt für den nachfolgend beschrie-
benen Planbereich die Prüfung der Innenbereichspotenziale in Form 
einer Rahmenplanung zur Vorbereitung der Innenentwicklung. Die 
Gemeindeverwaltung wird beauftragt ein Angebot für die Rahmen-
planung einzuholen. 
Räumlicher Geltungsbereich:
Der Planbereich ergibt sich aus der folgenden Abbildung. Dieser 
Planbereich dient zunächst als Orientierung für die Angebotseinho-
lung 
Es ist ein stufenweises Vorgehen geplant. Für die erste Phase steht 
ein Budget von 20.000 Euro im laufenden Haushaltsjahr zur Ver-
fügung. Die Angebotsergebnisse werden im Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschuss vorgestellt. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
13.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Rheinstraße 54“
Drucksache VII/108
Beschluss:
Die Gemeindevertretung lehnt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ab. Stattdessen soll im Zuge der Rahmenplanung „In-
nenentwicklung“ (Drucksache: VI/332 2. Ergänzung) das Vorhaben 
Rheinstr. 54 betrachtet werden. 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)
14.  Industriestraße 15
Vergabe eines Straßennamens für das Areal
- Bürgeranliegen -
Drucksache VI/372 1. Ergänzung
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt den Straßennamen für das 
Areal „Industriestraße 15“ entsprechend dem Vorschlag der Eigen-
tümer in „Am Wildgraben“ umzubenennen, die Nummerierung soll 
fortlaufend zu den bereits errichteten Häusern vergeben werden. 
(14-23).
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
15.  Status befristet verpachtete Grundstücke im Baugebiet 
Hainpfad
Drucksache VII/115
Die Bürgermeisterin Claudia Lange geht auf die Fragen der Anfrage 
zum Status der einzelnen Maßnahmen (Rückbau, Konzept zu Anla-
ge der Ausgleichsfläche, Abgrenzung des Weges) und zum voraus-
sichtlichen Abschluss der Maßnahmen ein.
Die mündliche Antwort des Gemeindevorstands durch Bürgermeis-
terin Claudia Lange wird wie folgt zusammengefasst:
Mit der Unteren Naturschutzbehörde (UNB) ist geklärt, was zu tun 
ist. Es wird zu Änderungen bzw. Abweichungen des Bebauungs-
planes kommen. Aktuell werden in Abstimmung mit der UNB An-
gebote für die notwendigen Arbeiten eingeholt.
Der Fragesteller übt sein Recht auf eine von zwei möglichen Zusatz-
fragen aus und fragt an, ob bereits mit dem Rückbau der Grund-
stücke Im Bensensee und In den Leimenäckern begonnen wurde?
Die mündliche Antwort durch Bürgermeisterin Lange wird wie folgt 
zusammengefasst:
Der Rückbau sei durch die Eigentümer teilweise schon erfolgt und 
man werde nun die Eigentümer, die noch nicht zurückgebaut ha-
ben, anschreiben. Auf vereinzelten Grundstücken bestehen An-
pflanzungen, die theoretisch entfernt werden müssten. Hier gilt es 
eine einvernehmliche Lösung zwischen UNB, Gemeinde und Eigen-
tümer zu finden.
16.  Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt folgende 
Termine mit:

12.8. Tour der Hoffnung und Sommertour „Großer Frankfurter 
Bogen“ in Erzhausen. Hierzu gibt Bürgermeisterin Claudia Lange 
weitere Information. Die Tour der Hoffnung wird gegen 14:25 für 
ca. 30 Minuten vor dem Seniorenzentrum halt machen. Ein entspre-
chendes Rahmenprogramm zur Veranstaltung ist geplant und wird 
noch vorab veröffentlicht.

05.09. 19:30 Ältestenrat -- nicht öffentlich

13.09. 20:00 Ausländerbeirat 

15.09. 20:00 Haupt- und Finanzausschuss

19.09. 20:00 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss

22.09. 20:00 Sport-, Kultur- und Sozialausschuss

29.09. 20:00 12. Sitzung der Gemeindevertretung

Die Gemeindevertreterin Anette Gügel spricht über die aktuelle Art 
und Weise der Leserbriefe bzw. Artikel im Erzhäuser Anzeiger. Sie 
vermitteln den Eindruck, dass die Gemeindevertretung zerstritten 
sei und es fördere die Politikverdrossenheit. Sie appelliert an die 
Fraktionen in den Artikeln und Leserbriefen die Meinung der ande-
ren Fraktionen zu achten. Es sei Sachlichkeit gefragt.

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, schließt die 
Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer die Sitzung um 
21:42 Uhr und bedankt sich für die konstruktive Mitarbeit.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -                   - Thorsten Heller -
(Vorsitzende)                       (Schriftführer)
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Keine Fortschreibung des 
Klimagutachtens?

AKW Projektgruppe nennt Aufgaben für die Weiterentwicklung des 
Klimamodells Darmstadt

(PK) Endlich hat die Stadt 
Darmstadt auf die Diskussion 
zum Klimagutachten reagiert. 
Doch was liefert sie? Kreative 
Worthülsen zum Aufspie-
ßen. So meint das städtische 
Klimaamt zur weiteren Da-
tenerhebung: „Ein Ausbau 
solcher Sensorik ist innerhalb 
verschiedener städtischer 
Projektpfade auf dem Weg“. 
Derartiges Wortgeklingel ist 
das Gegenteil einer klaren An-
sage, dass an der Klimafunk-
tionskarte des bisherigen Kli-
magutachters INKEK in Kassel 
weitergearbeitet wird. Statt-
dessen soll nun der Deutsche 
Wetterdienst (DWD) mit einer 
seiner „mobilen Messeinhei-
ten“ ein bis zwei Messfahrten 
durch Darmstadt durchfüh-
ren. Wenn dabei entlang der 
Messstrecke Daten zur Luft-
temperatur und Luftfeuchte 
erhoben werden, können 
diese im Wesentlichen nur 
für die durchfahrenen Straßen 
Erkenntnisse liefern. Auf der 
Strecke bleibt das Gesamtbild 
der klimatischen Entwicklung 
Darmstadts. Die zunächst an-
gekündigte „Fortschreibung 
des Klimagutachtens“ ist das 
nicht.
INKEK hat ein Modell des 
gesamten Stadtgebiets mit 
seiner Bebauung und Versie-
gelung, seiner Topografi e, 
seinen Kaltluftgebieten und 
Windverhältnissen erstellt, 
mit dem sich sowohl die 
Auswirkungen weiterer Be-
bauung als auch der globalen 
Klimaentwicklung darstellen 
lassen. Doch die im Jahre 2016 
erhobene Datenbasis ist veral-
tet. Inzwischen sind zahlreiche 
neue Baugebiete in Darmstadt 
entstanden, die große, sich 
aufheizende Baumassen in 
die Kernstadt gebracht haben. 

Weitere sind in Planung, vor 
allem im Norden Darmstadts, 
wie sie der Masterplan 2030+ 
vorsieht. Deshalb ist es erfor-
derlich, das INKEK-Stadt- und 
Klimamodell vor allem in drei 
Punkten weiterzuentwickeln:
1. Alle neuen Baugebiete der 
letzten Jahre müssen in das 
INKEK-Modell eingepfl egt 
werden, um deren klimatische 
Auswirkungen zu erfassen. Die 
Stadt Darmstadt hat darüber 
offenbar selbst den Überblick 
verloren. Denn in der Antwort 
auf eine aktuelle Große An-
frage der SPD zur „Wohnrau-
mentwicklung“ lautet die et 
cetera-reiche Aufzählung: 
„Holzhofallee, Havelstraße, 
beiderseits des westlichen 
Haardtrings, ehemaliges EAD-
Gelände etc. etc. Weitere sind 
in Konzeption oder Vorberei-
tung (Messplatz, Marienplatz, 
Alt-Standort Bauverwaltung, 
Klink Areal Eberstadt, Aurelis/
Kuhnwald Areal etc.)“.
2. Die vom Masterplan vor-
gesehenen Baugebiete im 
Norden − insbesondere die 
beiden 230 ha großen Ge-
werbegebiete auf Arheilger 
Äckern − bedeuten einen 
gravierenden Eingriff in die 
größten Kaltluftentstehungs-
gebiete Darmstadts sowie 
in „Städtische Grünräume 
− hoch empfi ndlich gegen 
Nutzungsänderungen“. Die 
klimatischen Folgen dieser 
Pläne wurden im Masterplan 
nicht untersucht. Das muss 
eine Fortschreibung des ge-
samtstädtischen Klimamodells 
nachholen.
3. Das Klimagutachten muss 
um das Thema „schwindende 
Niederschläge“ erweitert wer-
den. Das besondere Dürrejahr 
2022 macht erneut deutlich, 
wie sehr uns inzwischen die 

Niederschläge fehlen. Welche 
Auswirkungen hat das auf die 
städtische Wasserwirtschaft? 
Wie kann die Grundwasseran-
reicherung sichergestellt wer-
den? Welche Vorsorge muss 
getroffen werden, um mehr 
Bäume im Stadtraum künftig 
in Dürresommern bewässern 
zu können „etc. etc.“
Die AKW-Projektgruppe hat 
die Niederschlagsdaten des 
Deutschen Wetterdienstes 
analysiert. Zwei DWD-Wet-
terstationen sind insofern re-
levant: Die Station am Frank-
furter Flughafen verdeutlicht 
die Situation in der nieder-
schlagsärmeren Ebene, die 
Station Michelstadt-Vielbrunn 
zeigt die Situation im bislang 
niederschlagsreicheren Berg-
land des Odenwaldes. Die 
kleine Darmstädter Station 
repräsentiert die Situation in 
Darmstadt nicht hinreichend, 
weil sie am klimatisch günsti-
ger gelegenen Oberfeld-Hü-
gelland eingerichtet wurde. 
An allen drei Stationen gehen 
im Betrachtungszeitraum seit 
Ende 1995 (= Beginn der Da-
tenerhebung an der Darm-
städter Station) insbesondere 
die Sommerniederschläge 
deutlich zurück. Sie zeigen 
einen klaren Trend zur Dürre. 
Auch diesem Problem muss 
sich eine Fortschreibung des 
Klimagutachtens stellen.
Auswertung der langjährigen 
Datenreihen des Deutschen 
Wetterdienstes für die Stati-
onen Frankfurt, Darmstadt-
Oberfeld und Vielbrunn im 
Odenwald. Die gestrichelten 
Trendlinien zeigen an, dass 
die Niederschläge geringer 
werden. Die größten Teile 
Darmstadts sind ungefähr 
auf der Trendlinie Frankfurt 
einzuordnen.

SGA Fussball

SGA verhaut Saisonstart
(SB) In der ersten Partie der 
neuen Spielzeit gegen den 
Aufsteiger SG Modau hatte die 
SG Arheilgen, am heimischen 
Mühlchen, nichts zu bestellen. 
Die Gäste aus Modau waren 
das reifere und eindeutig bes-
sere Team und nahmen, durch 
einen 1 : 5 – Erfolg, alle drei 
Punkte mit nach Hause.
Gleich von Beginn an nah-
men die Modauer den Gast-
gebern die Butter vom Brot. 
Die Mannschaft von Trainer 
Hernandez-Allmann war so-
fort präsent und unterband 
das Arheilger Aufbauspiel 
durch frühes Anlaufen und 
aggressive Zweikampfführung. 
Zudem wirkte die SG Modau 
griffi ger, zielstrebiger im Um-
schaltspiel und außerdem ein-
fach schneller, auch gedank-
lich. Nach dem frühen 0 : 1 (8.), 
als SGA – Keeper Arndt einen 
Schuss von der Strafraumkante 
nicht festhalten konnte und im 
Nachschuss hinter sich greifen 
musste, waren die Treffer zum 
0 : 2 (15.) und 0 : 3 (26.), die 

beide vom Elfmeterpunkt fi e-
len, ein eindeutiges Zeichen 
für die defensiven Defi zite 
der Platzherren. Beide Male 
schalteten die Gäste blitz-
schnell in den Angriffsmodus 
um und überrumpelten so die 
Arheilger Verteidigung, die 
jeweils einen Schritt zu spät 
kam und dem Schiedsrichter 
keine andere Wahl ließ, als auf 
den Punkt zu zeigen. Damit 
war die Begegnung eigentlich 
schon entschieden, zumal die 
SGA im ersten Spielabschnitt 
gerade einmal eine Halbchan-
ce durch Feller verzeichnen 
konnte (29.). 
Die zweite Spielhälfte verlief 
dann etwas ausgeglichener. 
Die Arheilger, bei denen eini-
ge Spieler verletztungs - bzw. 
urlaubsbedingt nicht zur Ver-
fügung standen, kamen , ge-
stützt von den Routiniers Beni-
tez und Beisel, die noch einmal 
die Schuhe schnüren mussten, 
nun besser in die Partie. Den-
noch blieben die Gäste stets 
Herr der Lage und konterten 

die Arheilger in der 65. Minu-
te mustergültig zum 0 : 4 aus 
(65.). Wenig später zeigte sich 
für die Arheilger ein kleiner Sil-
berstreif am Horizont, als Luca 
Nischwitz einen Freistoß aus 20 
m zum 1 : 4 verwandelte (68.). 
Doch gerade in dieser besten 
Phase der Platzherren unterlief 
ihnen ein Abstimmungsfehler 
in der hintersten Reihe und 
schon war der alte Abstand 
wieder hergestellt (75.). In der 
Schlussviertelstunde hatten 
beide Teams zwar noch Mög-
lichkeiten das Ergebnis ein 
wenig anders zu gestalten , da 
jedoch keine weiteren Treffer 
mehr fi elen blieb es beim hoch-
verdienten 1 : 5 – Auswärtssieg 
der SG Modau.
Für die SG Arheilgen steht am 
nächsten Sonntag (14.08.) um 
15 Uhr die schwere Auswärts-
hürde beim SV Olympia Bie-
besheim auf dem Spielplan. Die 
2. Mannschaft startet, bei der 
SKV Hähnlein, am kommenden 
Donnerstag (11.08.) um 19 Uhr 
in die neue Spielzeit.

Veranstaltungen
bioversum und MUSEUM Jagdschloss Kranichstein

Donnerstag, 11.08.2022, 
14:00-16:00 Uhr  
Familien-Ferienprogramm 
(Kinder ab 6 Jahre)
„Ein Nachmittag unter Bäu-
men – Waldexkursion mit 
Bohrstock und Becherlupe“
Kosten: 9,00 Euro pro Person 
(inkl. Museumseintritt und 
Materialkosten)
Treffpunkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Freitag, 12.08.2022, 14:00-
16:00 Uhr  
Familien-Ferienprogramm 
(Kinder ab 6 Jahre)
„Individuelle Grüße auf nach-
haltigen Postkarten – Wir 
schöpfen Papier mit Pfl anzen-
samen“
Kosten: 9,00  Euro pro Person 
(inkl. Museumseintritt und 
Materialkosten)
Treffpunkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 14.08.2022, 10:00-
11:30 Uhr und 12:00-13:30 
Uhr 
Waldabenteuer mit Dabbe
Mitmachprogramm für Fami-
lien mit Kindern von 4 bis 6 
Jahren
„Das Geheimnis der Verste-
cker- und Entdeckerfarben“
Kosten: 8,00  Euro pro Person 

(inkl. Museumseintritt und 
Materialkosten)
Treffpunkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 14.08.2022, 14:00-
15:00 Uhr und 15:30-16:30 
Uhr  
Besucherlabor für Familien mit 
Kindern von 6 bis 10 Jahren 
„Sonnenkraft auf Vorrat – 
Sommerkräuter sammeln für 
den Winter“
Kosten: 8,00 Euro pro Person 
(inkl. Museumseintritt und 
Materialkosten)
Treffpunkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 14.08.2022, 15:00-
16:00 Uhr
Tischgesellschaften – 
Begleitprogramm zum Jubilä-
umsjahr: 450 Jahre Jagdschloss 
Kranichstein
„Speisen bei Hofe ODER Wie 
man „à la française“ serviert“
Kosten: 8,00  Euro pro Person 
(inkl. Eintritt MUSEUM und 
bioversum Jagdschloss Kra-
nichstein)
Treffpunkt: Kasse MUSEUM 
Jagdschloss Kranichstein
Die Tischgesellschaften 
werden realisiert durch die 
freundliche Unterstützung 
von Merck.

bioversum Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 253
64289 Darmstadt
Öffnungszeiten:
Di bis Fr: 11–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10–18 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

MUSEUM Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 261
64289 Darmstadt
Öffnungszeiten:
Mi bis Fr: 13–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10–17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

Anmeldung & Information: Anmeldung bei manchen Veran-
staltungen erforderlich wg. begrenzter Teilnehmerzahl. Sind 
noch Plätze frei, ist eine spontane Teilnahme möglich.
Tel.: 06151 / 97 111 888 (Dienstag bis Sonntag, 11:30–16:30 Uhr) 
E-Mail: anfrage@jagdschloss-kranichstein.de
www.jagdschloss-kranichstein.de

SGA Triathlon

Premiere in 
Frankfurt

(KS) Der SGA Triathlet Achim 
Magen hat am Sonntag, 07.08. 
beim Frankfurt City Triathlon 
seine erste Mitteldistanz ab-
solviert. Mit einer Gesamtzeit 
von 06:07:20 kann der, in der 
AK 55 gestartete, Athlet mehr 
als zufrieden sein. Der Lange-
ner Waldsee hatte morgens 
um 5.30 Uhr eine Tempera-
tur von 25,4 Grad, was ein 
Neo-Verbot mit sich brachte. 
Und auf der Radstrecke war 
stellenweise kräftiger Ge-
genwind. Aber Magen hatte 
noch ausreichend Energie um 
die Laufstrecke mit Jog-Walk 
(ein Gemisch aus Joggen und 
Walken, aufgrund einer Fuß-
verletzung) zu absolvieren. 
Herzlichen Glückwunsch zum 
Finish der ersten Mitteldis-
tanz.
Außerdem zu erwähnen sind 
der sportliche Leiter der Ab-
teilung Henri Lassig, der beim 
Gernsheimer Fischerfestlauf 
die 10km in 00:36:56 Minuten 
fi nishte und damit in der AK 
M30 den ersten Platz holte, 
sowie Angelika Scholz, die in 
der AK W55 ebenfalls den ers-
ten Platz erreichte mit einer 
Zeit von 00:51:30 Minuten.
Prima Leitsung von allen Ath-
leten!

WWW.ARHEILGER-POST.DE

Empfehlungen vom 11.8.–17.8.2022

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgereijung-darmstadt.de

Frische 
Hähnchenschenkel 100 g 0,89 €
Winzersteaks 100 g 1,29 €
Griller 
halbfein/halbgrob

100 g 1,29 €
Eiersalat 100 g 1,39 €
Feine Salami 100 g 2,59 €

Für telefonisch aufgegebene
Anzeigen (Hörfehler) 
übernehmen wir keinerlei 

Gewährleistungen.
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Erzhausen und Ferien – was tun? Die Umgebung erkunden!
Heute: Grand Tour - Ergänzung zur Museumstour Messel - in den Messeler Park.

Eine Serie des Ortskundlichen Arbeitskreises über Ziele in der Nähe von Hans Schmidt

Erzhausen als „Gemeinde mitten im Grünen“ wirbt mit der 
waldreichen Umgebung. Die Wälder verlocken zu ausge-
dehnten Erkundungen zu Fuß oder mit dem Fahrrad. Wir 
stellen in einer Serie einige Ziele in der näheren Umge-
bung vor. Ziele, die zumeist in diesen Wäldern liegen und 
in weniger als einer Radstunde zu erreichen sind. Heute 
eine große Tour zu bekannten und weniger bekannten 
natur- und kulturhistorischen Orten in den ausgedehnten 
Wäldern des Messeler Parks. Anhand des Ausschnitts aus 
der Freizeitkarte Darmstadt/Dieburg können Sie Ihren 
eigenen Weg fi nden oder dem pink markierten Vorschlag 
folgen. Die Ziffern entlang der Wege beziehen sich auf 
die ausgeschilderten Rad-/Wanderwege.

(Abb. 4) Sitzgruppe am Bornweg, Abzweigung nach Messel

(Abb. 3) Naturschutzgebiet obere Hegbachaue am Dammweg

(Abb. 1) Beginn des Stellwegs 
gegenüber Forsthaus Bayer-
seich

(Abb. 2) Ernst-Ludwig-Teich (Abb. 6) Tempel an Georgenbrunnen und Arheilger Viehtrift

(Abb. 5) Wildgatter im Park

Die Tour beginnt am Bahnhof Erzhausen. Folgen Sie dem Wald-
weg zur B3 und biegen Sie an der letzten Querschneise schräg 
links in den schmalen Weg zur B3 ein. Gegenüber vom Forst-
haus Bayerseich verläuft parallel zum Heegbach der Stellweg, 
er ist das Eingangstor zum Messeler Park. Dieser umfasst die 
Wälder südlich des Heegbachs und östlich der B3. Das Gebiet 
gehört zum Messeler Hügelland.

Der Stellweg – das Eingangstor (Abb. 1)
Gleich am Anfang des Stellwegs weisen Sie etliche Wegweiser 
auf die gute Erschließung des Waldes für Besucher hin. Die alte 
Eiche dahinter erinnert an die großen Eichenbestände, die es 
einstmals in dem Buchen-Eichen Mischwald gab. Bei dieser Tour 
werden Ihnen noch etliche 
Eichen-Veteranen auffallen.
Ein Spaß für Kinder: Sucht am 
Wegrand nach dem dicksten 
Baum, der Euch begegnet! 
Ein Rollmeter aus Mutters 
Nähkasten hilft beim Vermes-
sen jeweils in einem  Meter 
Höhe. Beachtet aber, dass 
man in Naturschutzgebieten 
die Wege nicht verlassen darf.
Der Messeler Park ist nicht 
nur ein Ort der biologischen 
Vielfalt, sondern auch ein 
Ort mit vielen Erinnerungen 
an die höfi sche Darmstädter
Waldvergangenheit, als feu-
dales Jagdvergnügen mit 
Frust und Fron der Bauern im 
Umland einherging. Bereits 
der Stellweg erinnert daran. 
In der Blütezeit der höfi schen 
Jagdkultur im 18. Jh. war das sogenannte eingestellte Jagen 
der Höhepunkt einer prunkvollen Inszenierung. Dazu wurde 
das Wild von einer Unzahl Bauern aus dem weiträumigen 
Waldrevier auf einen engen Raum zusammengetrieben, d.h. 
eingestellt, und dann von Seilen an denen Lappen hingen 
„am durch die Lappen gehen“ gehindert. Bequem konnte die 
Jagdgesellschaft von einem Jagdwagen aus das Wild erlegen.

Zum Ernst-Ludwig-Teich (Abb. 2)
Folgen Sie dem Stellweg bis zur Dreischläger Allee, einem viel 
befahrenen Radfernweg. Die Allee verdankt ihren Namen den 
bei der Heegbachbrücke zusammentreffenden Territorien der 
Landgrafen von Hessen und der Grafen von Hanau und Ysen-
burg. Jeder Zugang war durch einen eigenen Schlagbaum oder 
ein Falltor gesichert. Nahe der Heegbachbrücke stand bis 1775 
ein Falltorhaus.
Nehmen Sie dann den Weg rechts zur Hanauer-Stein-Schneise. 
Der Name weist auf die erwähnten Grafen und der solide Un-
terbau auf eine Fernverbindung hin. Biegen Sie dann links in 
die Speyerhügelschneise zum Talgrund der Heegbachaue ein. 
Der erste Waldweg rechts führt Sie zum Ernst-Ludwig-Teich. 
Dieser ist wegen seiner idyllischen Lage mitten im Wald ein 
viel besuchter Ort im Messeler Park. Der Teich wurde 1890 
angelegt, als man anfi ng Wälder auch zu Erholungsgebieten 
umzugestalten. Außerdem lieferte er als Fischteich einstmals 
kolossale Karpfen und Hechte, wie alte Erzhäuser zu berichten 
wussten. Heute ist er durch Wasserpfl anzen und den breiten 
Schilfgürtel von Verlandung bedroht. Er trägt den Namen des 
jagdversessenen Landgrafen Ernst-Ludwig (1678-1739). Um 
dessen unrühmliche Vergangenheit als absolutistischer Fürst 
hat man sich bei der Namensgebung seinerzeit wohl wenig 
Gedanken gemacht hat. Folgen Sie dem etwas holprigen Weg 
vom Teich bis zum ebenfalls viel befahrenen Dammweg. Dort 
rechts weiter zur nahen Heegbachaue. Am Waldrand steht die 
Lütkemann Hütte, benannt nach einem verdienten Leiter des 
Langener Forstamtes.

Die Heegbachaue – ein Naturschutzgebiet (Abb. 3)
Die Heegbachaue ist ein Naturschutzgebiet, das die Feuchtwie-
sen und Altholzbestände beiderseits von Heegbach und Rutsch-
bach zwischen Messel und Egelsbach umfasst. Viele begleitende 
Wiesenfl ächen liegen heute brach und werden von Folgestadien 
besiedelt. Geschützte Wald-Wiesen-Bereiche umfassen weiter-
hin den Mörsbacher Grund und die Silzwiesen.
Für Fremde sind die vielen Namen des Heegbachs sicherlich ver-
wirrend. Östlich der Lütkemann Hütte mündet in den Bach der 
Zufl uss der Offenthaler Kläranlage. Ab hier heißt er kartogra-
fi sch korrekt Hegbach östlich davon Rutschbach. Das hält aber 
die Egelsbacher nicht davon ab, den ganzen Bach Rutschbach 
zu nennen und die Erzhäuser hält es nicht davon ab, das „e“ 
genüsslich zu dehnen und den Bach zu verweiblichen, weshalb 
er im Dorfmund „die Heebach“ und hochgedeutscht Heegbach 
heißt. Und wenn die Egelsbacher vom Mühlbach sprechen, dann 
ist damit das gleiche Gewässer gemeint, zumindest westlich der 
Dreischläger Allee. Dort stand bis 1857 am Rand einer Wiese die 
einzige Mühle am gesamten Bachlauf.

Zum Zinkenteich (Abb. 4)
Am etwas ansteigenden Weg zur Bornschneise stehen viele 
alte Eichen. An der Kreuzung mit der Langen Schneise können 
Sie in diese einbiegen zu einem Besuch von Messel mit seinen 
Fachwerkhäusern und dem sehenswerten Heimat- und Fossi-
lienmuseum. Südlich des Mörsbacher Grundes steht am Weg 
eine einladende Sitzgruppe. Von hier können Sie einen klei-
nen Abstecher zu dem nahen Zinkenteich machen. Es ist ein 
„Himmelsgewässer“ ohne eigenen Zufl uss und es wird nur vom 
Grundwasser und dem Himmel gespeist. Gegenüber, mitten 
auf der Zinkenwiese, und daher leider nicht zugänglich, steht 
einer der vielen Namensbäume im Wald. Die „Huteeiche“ ist die 
letzte Eiche eines ehemaligen Hutewaldes. Hutewälder wurden 
früher gerne als Waldweiden genutzt anstelle der aufwändig 
zu pfl egenden Mähwiesen. Diese Eiche hat einen Umfang von 
sechseinhalb Metern. Auf der Webseite des Forstamts Darmstadt 
fi nden Sie alle Namensbäume des Forstamtsbezirks östlich von 
Darmstadt. In die Wälder des Messeler Parks trieben früher auch 
die Erzhäuser Bauern ihr Vieh. Daran erinnert der am Nordrand 
des Mörsbacher Grundes verlaufende Erzhäuser Weg (s. Karte).

Von Falltoren und Falltorhäusern (Abb. 5)
Über die Kalkofenschneise kommen Sie direkt zum ehemaligen 
Forsthaus Kalkofen mit einem vielbesuchten Gartenlokal. Oder 
Sie wandeln weiter auf landgräfl icher Jagdherrlichkeit. Dazu 
biegen Sie in die Teichschneise ein und folgen dieser bis zur Kra-
nichsteiner Straße. Dort und an weiteren Waldzugängen gibt 
es noch die altertümlichen Falltore des einstmals großen Wild-
parks, der bis nach dem letzten Weltkrieg bestand. Heute sind 
nur noch kleinere Bereiche im Kranichsteiner Wald eingezäunt. 
Durch die besondere Aufhängung fallen die Lattentore von 
selbst zu und die Durchgänge sind für das Wild geschlossen. 
Von den Falltoren aus landgräfl icher Zeit sind keine erhalten. 
Hüter der Falltore waren einstmals die Förster der Falltorhäuser.

Der Tempel am Georgenbrunnen (Abb. 6)
Über die Arheilger Viehtrift gelangten einst die Bauern des 
Ortes zu den Wald- und Wiesenweiden der Silzbachaue. An 
der Trift steht ein einladender Waldschirm, der ähnlich wie der 
weiße Tempel in der Langener Koberstadt ein Spitzdach hat 
und daher Tempel und nicht einfach Hütte heißt. Hinter dem 
Tempel fl ießt aus dem Georgenbrunnen im heißen Sommer nur 
noch wenig Wasser. Auch damit verbindet sich eine Geschichte 
mit den jagdsüchtigen hessischen Landgrafen. Georg-Wilhelm 
von Hessen-Darmstadt war der zweite Sohn des Jagdlandgrafen 
Ludwig VIII und der Erbauer von Schloss Braunshardt 1760. Je-
ner Georg soll hier als 13-jähriger einen kapitalen Hirsch erlegt 
haben. Was aber angeblich nur gelang, weil ihn sein Vater zum 
Visieren kräftig hochhievte. Ludwig VIII. gilt als der große Jä-
ger unter den Landgrafen von Hessen Darmstadt. Wegen der 
ausgedehnten wildreichen Wälder hielt er sich vorzugsweise im 
Jagdschloss Kranichstein auf. In Ställen und Magazine wurde all 
das bereit gehalten, was er für seine Jagdleidenschaft brauchte. 
Er zelebrierte ein höfi sch- abgehobenes Leben, das in krassem 
Gegensatz zu dem seiner Untertanen stand. Während diese in 
Erzhausen und anderswo noch unter Strohdächern hausten und 
kärglich und armselig ihr Leben fristeten, feierte er prunkvolle 
Feste mit seinen Jagdgesellschaften und ließ sich in einem von 
Hirschen gezogenen Prunkwagen durch die Gegend kutschieren. 
Einen Hofjagdmaler hielt er sich auch und von seinen Jagder-
lebnissen ließ er Golddukaten zum Verschenken prägen. Diese 
Verschwendungssucht trieb seine Landgrafschaft an den Rand 
des Ruins – wovon ihn einmal auch die Kaiserin Maria Theresia 
gerettet hat. So war das damals im Absolutismus. Im Jagdmuse-
um Schloss Kranichstein erhalten Sie eine ausgezeichnete Vor-
stellung von der Jagd in früheren Jahrhunderten und beson-
ders von der Jagdpraxis des 18. Jahrhunderts. Das Bioversum, 
Mitmach-Museum der biologischen Vielfalt, im ehemaligen 
Marstall sollten Sie auch nicht versäumen.
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STEUERN
 und FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.

Christina Bassenauer 
Steuerfachwirtin 

DIN77700-zertifi zierte 
Beratungsstelle 

Trinkbornstraße 21 
64291 Darmstadt-Wixhausen 

☎ 0 61 50 99 07 14
christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohn- und
Einkommensteuer

Hilfe-Ring Deutschland e.V.
(Steuerring)

Selcuk Yazici
Frankfurter Landstraße 95

64291 Darmstadt

☎ 06151-1362803
buero-arheilgen@steuerring.de

www.steuerring.de/
buero-arheilgen

Steuerring: Wir erstellen Ihre
Steuererklärung – für Mitglieder,

nur bei Arbeitseinkommen,
Renten und Pensionen.

Ab sofort suchen wir eine/n 
Fachverkäufer/in

(m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit, 

im Lebensmittelhandwerk, 
Fleischerei.

Auch Quereinstieg möglich!

Metzgerei Jung
Wixhausen

☎ 06150-84483

 STELLENMARKT

 ENTRÜMPLUNG
 und ENTSORGUNG

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK)
für Holz, Kohle und Pellets. 
Robust & effi zient. Bis zu 
4.800 Euro Förderung. 
www.ibc-heiztechnik.de

☎ 03632-667470

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- 
und Rollrasenanlagen – Pfl an-
zungen und Pfl ege – Wege 
und Terrassen – Mauern – 
Treppen – Pfl asterarbeiten – 
Natursteinpfl aster – Platten-
arbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- 
und Bachanlage – Zaunbau.

☎ 06150-8650030
mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pfl asterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!

☎ 06150-8677462 oder
☎ 0173-3189501

Email: tunc-galabau@hotmail.de

 BETREUUNG und PFLEGE

 RUND UMS HAUS

 SCHNÄPPCHENMARKT

Erfahrener Fliesenleger
verlegt Fliesen auch großfor-
matige Fliesen, Platten und 
Mosaik.
Fliesenverlegung Robert

☎ 0157-50389907

 IMMOBILIEN/GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pfl asterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste
Anfahrt u. Beratung kostenlos

Inh. Murat Aksoy
☎ 0163-2855212 oder 

06150-83190
E-Mail info@pro-natur.net

Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt
Tel.: 0 61 51 - 8 70 66 30 • Fax: 0 61 51 - 8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für
 125,– Euro/monatlich

 KÖRPER u. GEIST
Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 Arheilgen

Neue Nummer: 06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!
Alle Kassen und Privat!

AUCH WÄHREND COVID-19
ZUR THERAPIE ZUGELASSEN!

MB-GARTEN PROFI
Ihr Garten in den
besten Händen!

Gartenarbeiten: Jahres-Pfl ege, 
Hecken schneiden, Neupfl an-
zungen, Baumfällungen, Ab-
bruch, Entsorgung, Pfl aster-
arbeiten, Kellerwand isolieren/
abdichten, Zaun-Montage 
UND NOCH VIELES MEHR auf 
Anfrage!

M. Bakan
☎ 0177-8037326 oder 

0157-35130879

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

☎ 06151-9679373

 VERSCHIEDENES
Suche Motorsägen, 

alle Modelle
Auch defekt. Husqvarna oder 
Stihl, auch andere Marken, 
auch Heckenschneidgeräte. 
Bitte alles anbieten, auch Bau-
stellengeräte.

☎ 06158-6086988
☎ 0173-3087449

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

ARHEILGER-
POST.DE 

GASTRONOMIE

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

HairSalone daTina Lazaro
Haarkunst in Perfektion
Frankf. Landstr. 155, DA-Arheilgen
Telefon 06151-2768435
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
     Sa.      8.00 - 13.00 Uhr
Mittwochs geschlossen!

 FRISUR/KOSMETIK

 FAHRZEUGE

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen
Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder
Anhänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel

Unfallwagen · Baujahr
km-Stand · Zustand egal

Alles anbieten!
Telefon 06158-608 69 88

oder 0173-308 74 49

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein (auf Wunsch auch 
mit kompletter Endreinigung)
Fachgerechte Entsorgung in 
den entsprechenden Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

☎ 06151-159 499 5

Garage gesucht Erzhäuser 
sucht abschließbare Garage 
oder kleinen Lagerraum in 
Erzhausen zur langfristigen 
Anmietung. Das Objekt sollte 
mit dem Pkw zugänglich sein.

☎ 0172-5167466

A&E Entrümpelungen
- Wohnungsaufl ösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lageraufl ösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

☎ 0177-3905927

Achtung Achtung Sammler 
kauft Pelze Nerze aller Art Silber 
Uhren aller Arten Schallplatten 
Nähmaschinen Schreibmaschi-
nen Bernstein Münzen Zinn Blei-
kristall Ferngläser Perücken Tep-
piche Bilder Ölgemälde Möbel 
Porzellan Krokotaschen Krüge 
Modeschmuck Gardinen Pup-
pen  Orden Figuren komplette 
Nachlässe auch wohnungsauf-
lösungen altgold bruchgold 
zahngold Goldschmuck 100% 
seriös und diskret kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie 
kostenlose Wertschätzung
zahle Bar vor Ort täglich von 
7:30-20:30 Uhr gerne auch am 
Wochenende

☎ 069-67704886

LOGOPÄDIE
PRIVATPRAXIS

Arheilgen
Sie benötigen logopädische 
Therapie?

* Erwachsenentherapie 
* Hausbesuche 
* Sprechtherapie
* Sprachtherapie nach
   Schlaganfall

www.logopaedie-neuro.de
☎ 06151-8625834

Metall-
stift

Eier-
pfann-
kuchen

die
Hälfte

Periode

mäßig
warm

Gleit-
mittel

alt-
griech.
Längen-
maß

Kfz-Z.
Schmal-
kalden

erster
Haar-
wuchs

Ekel,
Wider-
wille

Wind-
schat-
ten-
seite

chem.
Zeichen
für
Astat

Gestalt
in der
Bibel

Maß des
elektr.
Wider-
stands

dt.
Vorsilbe

freund-
lich

franz.
Artikel

Baby-
mund-
tuch

Wasser-
pflanze

Sinnes-
organ

Back-
zutat

Strom
in
Afrika

ergeben

Schmutz-
partikel

von der
Zeit an

Ver-
brecher

Fremd-
wort-
teil:
tausend

englisch:
Alter

Anlage
der
Blüte

Urzeit-
elefant

spani-
scher
Ausruf

Nackt-
darstel-
lung

schwäb.
Höhen-
zug

Riesen-
schlan-
ge

Ab-
schieds-
gruß

flink,
behend

F

H

K
N
O
S
P
E

L
A
T
Z

M
A
M
M
U
T

A
L
G
E

G
E

S
T
A
U
B

I

E
L

A
T

O
L
E

B
R

T

U
S
A

A
K
T

C
U

I

O
H
M

A
L
B

E

B
O
A

A
U
F

N
N

A

N

L

A
D
I
E
U

E

L
A

A
G
I
L

G
E
T
R
E
U

E
T

S
E
I
T
D
E
M

Auflösung des Rätsels

WWP09/49

FOTOATELIER
FOTOTECHNIK STRECKER
DA-Kranichstein – EKZ am See

Tel.: DA-893571
Digitale Fotos am Automaten 
sofort drucken und mitnehmen

Portraitaufnahmen 
Familienaufnahmen

Passfotos/Bewerbungsfotos
biometrisch und digital
Kopien - Plots + Scans
SW + Farbe und in den

Größen A4 - A0
Bitte telefonisch Termin

vereinbaren!

Wir suchen „unser“ Haus...
idealerweise mit 4-5 Zimmer 
in gepfl egtem Zustand, mit 
Garten & preislich bei max. 
450.000 Euro. Gern auch mit 
Keller & Stellplatz. 
Wir sind eine 4-köpfi ge Fa-
milie (2, 4, 33 & 36 Jahre) 
aus WX, daher suchen wir in 
64291 oder im Raum Darm-
stadt (+20km). Falls Sie uns 
etwas derartiges anbieten 
können, würden wir uns sehr 
freuen wenn Sie sich bei uns 
melden.

☎ 0163-8607804

Utes Haarstudio sucht zur 
Teamerweiterung 

Teilzeitfriseur/in
Bei Interesse:

☎ 0171-1208454 

                                                                                                

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Gärtner/in (m/w/d) beim Grünflächenamt
EG 5 TVöD, Vollzeit und Teilzeit möglich, unbefristet 
Kennziffer: 2/43

Auf unserem Online-Bewerbungsportal auf https://karriere.darmstadt.de/stellenangebote.html finden 
Sie die ausführlichen Stellenausschreibungen sowie weitere tagesaktuelle Stellenangebote. 
Bewerben Sie sich noch heute!

Wissenschaftsstadt Darmstadt 
Der Magistrat - Personalabteilung -
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Sie die ausführlichen Stellenausschreibungen sowie weitere tagesaktuelle Stellenangebote. 
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Gärtner/in (m/w/d) beim Grünflächenamt
EG 5 TVöD, Vollzeit und Teilzeit möglich, unbefristet 
Kennziffer: 2/43

Auf unserem Online-Bewerbungsportal auf https://karriere.darmstadt.de/stellenangebote.html finden 
Sie die ausführlichen Stellenausschreibungen sowie weitere tagesaktuelle Stellenangebote. 
Bewerben Sie sich noch heute!

Wissenschaftsstadt Darmstadt 
Der Magistrat - Personalabteilung -

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir u.a. zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Verwaltungsmitarbeiter/in (m/w/d) im Team Servicebereich im Ausländer-
und Staatsangehörigkeitswesen beim Bürger- und Ordnungsamt
EG 7 TVöD, Vollzeit (Teilzeitbeschäftigung möglich), unbefristet  
Kennziffer: 2/236

Auf unserem Online-Bewerbungsportal auf
https://karriere.darmstadt.de/stellenangebote.html fi nden Sie die
ausführlichen Stellenausschreibungen sowie weitere tagesaktuelle
Stellenangebote. Bewerben Sie sich noch heute!

Wissenschaftsstadt Darmstadt 
Der Magistrat - Personalabteilung -

Charmante, schlanke Sie
mit Humor, 35J., ledig, 174 cm, 
NR, möchte gerne liebevollen, 
weltoffenen Mann mit Niveau 
bis 60J. kennenlernen.
� salze8984@gmail.com

Biete Hilfe beim Bügeln an!
Fr. Balzer:

☎ 06150-8678995
0178-6441829

ICH suche einen Nebenjob 
im Verkauf bzw. Führung 
eines Empfangses oder ei-
ner als Ansprechpartner einer 
Organisation einer ORGA- Ein-
heit.) Ich bin bereits Rentnerin 
(jedoch jung aussehend und 
aktiv kann ich die Führung 
einer ORGA alleine führen). 
Verdienstwunsch jährlich bis 
6300 Euro ohne das meine 
Rente gekürzt wird und so-
mit Sozialversicherungsfrei.
Von der Arbeitszeit bin ich 
fl exibel und kann jeder Zeit 
den Job aufnehmen.
� beate.laqua@gmx.de

Haus- und
Wohnungsrenovierung
☎ 06151-1591768 oder 

0173-4159017
hausrenovierung-
mansfeld@web.de

Immer aktuell!

ARHEILGER-POST.DE

Jetzt spenden!
Es herrscht Krieg mitten in Europa. 
Millionen Kinder, Frauen und Männer 
bangen um ihr Leben und ihre Zukunft.
Aktion Deutschland Hilft leistet den 
Menschen Nothilfe. Helfen Sie jetzt – 
mit Ihrer Spende.

Spendenkonto:
DE62 3702 0500 0000 1020 30  
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Nothilfe
Ukraine
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Immer aktuell!
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 FREUDIGE EREIGNISSE

         www.facebook.com/erzhaeuseranzeiger

 info@bachmann-bestattungen.de

Bahnstr. 182A

Wir begleiten Sie von 
der ersten Minute an.

Kaspar
Bestattungen

Pietät Sebastian Kaspar
Gräfenhäuser Str. 4a  l  64390 Erzhausen  l  T. 06150-5451166  

info@kaspar-bestattungen.de  l  www.kaspar-bestattungen.de

Ein Hund der bellt,
ein Löwe brüllt
bis er seinen Durst gestillt!

    Am Samstag, 20. August 2022 feiere ich
    meinen

                90. Geburtstag
         Wer mir helfen möchte, den Durst zu stillen, 
        der fi ndet mich von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr
        im Biergarten, Sportheim Erzhausen

Hans Donges

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Heinrich Poth
* 09. 02. 1938     † 05. 08. 2022 

Er war über 58 Jahre Mitglied der
Sozialdemokratischen Partei Deutschland.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und Familie.

SPD-Ortsverein Erzhausen

Wir müssen loslassen

Franz Wagner
* 04.  09. 1929   † 03.  08. 2022

Er wird uns immer fehlen

Waltraut
Brigitte und Peter
Helene und Julian
Johanna und Toni

Die Trauerfeier fi ndet am 17. 08. 2022 um 10 Uhr auf dem Friedhof in Erzhausen statt. 
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engen Familienkreis.

Herzlichen Dank
an alle, die sich in der Trauer mit mir verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige, 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
Herrn Dr. Diestel und seinem Team für die 
jahrelange gute Betreuung, dem ambulanten 
Palliativ-Team des Klinikums Darmstadt für die 
liebevolle P� ege in den letzten Wochen sowie der 
Pietät Kaspar für die weitreichende Hilfe und 
Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Doris Pläging

Erzhausen, im August 2022

Manfred Pläging
† 25. 07. 2022

Freiheit
Frei sein
Frei sein vom Schmerz
Frei sein vom Leid
Frei sein und doch
gefangen in unseren Herzen
für alle Zeit

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von 

Monika 
Hundsdorf

geb. Stötera
* 17. 01. 1952       † 01. 08. 2022

In stiller Trauer
Andrea und Alexander
Peter
Helga und Thomas
Inge und Roland
Marcus und Tanja

Die Urnenbeisetzung fi ndet im
engsten Familienkreis statt.

Vom Riesling zum Grauburgunder
Die Erzhäuser Mittwochsradler im rheinhessischen Guntersblum

(erzhausen, nor) schon zwei 
Mal hatten die erzhäuser 
Mittwochsradler das Weinört-
chen guntersblum besucht, 
immer verbunden mit einer 
Planwagenfahrt durch die 
Weinberge dieser bedeuten-
den rheinhessischen region. 
Das kam bei allen teilnehmern 
bestens an, so dass es immer 
wieder hieß: „Das müssen 
wir unbedingt noch einmal 
in angriff nehmen!“ am 
vergangenen Mittwoch, dem
3. august 2022, war es dann 
so weit: Die meisten Mitt-
wochsradler waren mit von 
der Partie und freuten sich 
auf ein paar schöne stunden 
am rhein. Die Fahrräder blie-
ben an diesem tag natürlich 
zu hause, stattdessen ging 
es vom erzhäuser Bahnhof 
mit der s-Bahn zunächst nach 
Darmstadt, von dort weiter 
mit dem Zug richtung Mainz 
und anschließend nach gun-
tersblum. Dort wurden die 13 
teilnehmer am Bahnhof von 
Winzer Peter schauf erwartet. 
nach einem Begrüßungstrunk 
bestieg man einen Planwagen, 
mit dem es dann hinauf in die 
Weinlagen von guntersblum 
und alsheim gehen sollte. 
Doch Peter schauf hatte eine 
andere Idee; „Die hohen tem-
peraturen von über 30 grad 
werden uns in den Weinber-
gen ganz schön zu schaffen 
machen! Was haltet ihr davon, 
wenn wir stattdessen hinun-
ter zum rhein fahren und an 
luftigen und schattigen stel-
len anhalten?“
 

„Weck, Worscht und Woi“
Dieser Vorschlag wurde gerne 
angenommen, und so ging es 
zunächst auf anderen Wegen 
durch die guntersblumer 
gemarkung. Viel gab es von 
Peter schauf zu erfahren, der 
mit Fachwissen und humor 
über die rebsorten, die Bo-
denbeschaffenheit und die 
arbeit der Winzer in ihren 
Weinbergen berichtete. Vor 
allem der Klimawandel und 
die extreme hitze und tro-
ckenheit der letzten Jahre 

mit all ihren auswirkungen 
stand im Mittelpunkt seiner 
ausführungen. natürlich 
durften viele Weine gekostet 
werden:  grauburgunder, 
riesling, Chardonnay und 
roseweine kamen bei der 
erzhäuser gruppe sehr gut an, 
traubensaft und Mineralwas-
ser waren aufgrund der hitze 
natürlich besonders gefragt. 
am „Vater rhein“ angekom-
men, gab es mit Brötchen und 
Fleischwurst die notwendige 
unterlage und von einem 
schattigen Plätzchen aus ließ 
man die schiffe auf dem Fluss 
vorüberziehen. Dann ging es 
durch die Weinberge zurück 
und nach knapp drei stunden 
wurde der urige Katharinen-
hof des Weingutes erreicht, 
wo die 86jährige seniorche-
fi n die erzhäuser Mittwochs-
radler mit einer weiteren 
stärkung schon erwartete. 
Bei weinseliger stimmung 
und viel gesang ließ man es 
sich gut verweilen, es gab 
allerhand zu diskutieren und 
zu erzählen. gegen 19 uhr 

wurden die erzhäuser wieder 
zum Bahnhof nach gunters-
blum gebracht, wo allerdings 
einige Verspätungen der DB 
die rückfahrt durcheinander-
brachten. Demzufolge konnte 
die heimreise nach erzhausen 
erst etwas später angetreten 
werden, das letztendlich alle 
ein bisschen müde, aber wohl-
behalten und zufrieden um 
21.45 uhr erreichten.

Dank und Termine 2022
Dank zu sagen ist vor allem ri-
chard Burk, der in diesem Jahr 
die Kontakte zu dem Weingut 
schauf hergestellt hatte. auch 
die beiden Vorsitzenden Willy 
traband und Manfred saame 
sowie günter Lotz durch 
seine perfekte Koordination 
aller Zugverbindungen hatten 

wesentlichen anteil am sehr 
guten Verlauf dieses ausfl u-
ges. so bleibt allen teilneh-
mern dieser wunderbare tag 
in den sonnenbeschienenen 
Weinbergen von gunters-
blum in bester erinnerung. 
Jetzt freuen sich die Mitt-
wochsradler in den nächsten 
Wochen und Monaten auf die 
wöchentlichen Fahrradtouren 
in der erzhäuser umgebung, 
verbunden mit der hoffnung, 
dass die Corona-situation be-
herrschbar bleibt. Dann steht 
auch weiteren unternehmun-
gen wie z. B. dem Winzerfest 
in Bensheim, dem hoffest in 
erzhausen, einer schifffahrt 
auf dem Main und dem Weih-
nachtsmarkt in Michelstadt 
nichts mehr im Wege.

Die Erzhäuser Mittwochsradler an ihrem Rastplatz am Rhein.

Feuerwehr 
Gräfenhausen

(no) Viele brennende stroh-
ballen sorgten am Morgen des 
7. august um 7:51 uhr für eine 
alarmierung der einsatzabtei-
lung gräfenhausen.
auf der anfahrt zur einsatz-
stelle war bereits eine rauch-
entwicklung sichtbar - vor ort 
bestätigte sich die gemeldete 
Lage. an einem Feldrand 
standen etwa 25 strohbal-
len in Vollbrand, die zuerst 
kontrolliert abgebrannt und 
anschließend auseinander ge-
zogen und abgelöscht werden 
mussten.
Zur Verstärkung wurde der 
thW ortsverein Pfungstadt 
mit einem radlader und wei-
teren 6000l Wasser angefor-
dert, sodass im einsatzverlauf 
jederzeit ausreichend Lösch-
wasser zur Verfügung stand. 

unser tLF 24/50 übernahm 
hier den Pendelverkehr.
Der DrK ortsverein 
Braunshardt baute eine Ver-
sorgungsstelle auf, an der sich 
alle eingesetzten Kräfte mit 
einem kleinen Frühstück und 
kühlen getränken versorgen 
konnten. nach vier stunden 
war der einsatz unter der Lei-
tung von Wehrführer Carolus 
schätzle beendet. Der zweite 
stellv. stadtbrandinspektor 
tom gärtner war ebenfalls 
vor ort. Während des lau-
fenden einsatzes musste ein 
Mitglied der einsatzabteilung 
aufgrund einer Verletzung 
vom rettungsdienst versorgt 
und anschließend in ein 
Krankenhaus transportiert 
werden. Wir wünschen gute 
Besserung!“


